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1 Allgemeines 

1.1 Copyright 

Die beschriebene Safe-RIP und die Betriebsanleitung sind urheberrechtlich geschützt. Der 

Nachbau der Safe-RIP wird strafrechtlich verfolgt. Alle Rechte an der Betriebsanleitung sind 

vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung der Klaus 

Günther GmbH. 

Diese Betriebsanleitung enthält eine möglichst exakte Beschreibung des Produktes, jedoch 

keine Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder Einsatzerfolge. Die Betriebsanleitung 

wurde vor Herausgabe sorgfältig geprüft. Die Autoren übernehmen die Gewähr dafür, dass 

diese nicht mit Fehlern behaftet ist, die ihre Tauglichkeit zum Betrieb der Safe-RIP aufhebt 

oder behindert. Die Herausgeber übernehmen jedoch keine Haftung für Schäden oder Fol-

geschäden, die sich aus der Anwendung der Betriebsanleitung ergeben. Für die in dieser 

Safe-RIP mitverwendeten standardisierten technischen Einheiten, gibt es eigene Betriebsan-

leitungen, die dann gelten. 

Technische Änderungen ohne gesonderte Ankündigung bleiben vorbehalten, bisherige Be-

triebsanleitungen verlieren dann ihre Gültigkeit. Für nicht autorisierte Umbauten oder Verän-

derungen von der Safe-RIP schließen wir jede Haftung aus. 

 

 

1.2 Hersteller der Safe-RIP-ND/Wasser 

  

 In der Au 2 

 D 74889 Sinsheim-Steinsfurt 

 Tel.: +49(0)7261-2807 

 Email: pneumatik@kguenther.de 

 www.kguenther.de 
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1.3 Hinweise zur Betriebsanleitung 

Die Betriebsanleitung enthält Hinweise zur sicheren, sachgerechten und wirtschaftlichen Be-

dienung des Gerätes. Ihre Beachtung hilft Gefahren zu vermeiden, Reparaturkosten und 

Ausfallzeiten zu vermindern sowie die Zuverlässigkeit und Lebensdauer zu erhöhen.  

Es dürfen keine Veränderungen an der Safe-RIP, die die Sicherheit beeinträchtigen 

könnten, ohne Genehmigung des Herstellers vorgenommen werden. Falls den-

noch Änderungen vorgenommen werden, schließt der Hersteller jede Haftung aus. 

Die Betriebsanleitung ist ständig am Einsatzort der Maschine für jeden der unten genannten 

Personen griffbereit aufzubewahren. 

1.4 Betroffener Personenkreis 

Das Gerät wird vom Hersteller geliefert und wurde auf Funktion und Dichtheit geprüft. Die 

Betriebsanleitung richtet sich an folgenden Anwenderkreis: 

• Einrichter / Geräteführer, der die Steuerungsparameter eingibt. 

• Wartungstechniker, der das Gerät wartet und instand hält. 

Als Voraussetzung bringt der Anwenderkreis die Kenntnis des Gerätestandards aufgrund 

seiner Ausbildung oder durch gezielte Schulungsmaßnahmen mit. 

1.5 Ergänzung der Betriebsanleitung 

Diese Betriebsanleitung wird ergänzt durch Unterlagen für die eingesetzten Geräteteile. 

1.6 Einsatzbereich und bestimmungsgemäße Verwendung 

Die beschriebene Safe-RIP ist ausschließlich zur Wasserversorgung für Wechselvorrichtun-

gen oder Roboterschweißzangen geeignet. 

Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt als nicht bestimmungs-

gemäß. Für hieraus resultierende Schäden schließt der Hersteller jede Haftung aus. 

Das Risiko trägt in diesem Fall allein der Anwender. 

Die AKW-IP ist nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie bestimmungsgemäß, sicher-

heits- und gefahrenbewusst unter Beachtung der Betriebsanleitung zu benutzen. 

1.7 Bedienungs- und Wartungspersonal 

Die für die Inbetriebnahme, Bedienung, Wartung und Instandhaltung eingesetzten Mitarbeiter 

müssen die eingesetzten Maschinen- / Gerätestandards kennen. Sie haben sich vorher mit 

allen Details des hier beschriebenen Gerätes vertraut zu machen, indem Sie die wichtigen 

Kapitel der Anleitung lesen und besonders die Sicherheitshinweise beachten. 
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Wartung und Instandhaltung dürfen nur von dafür qualifizierten und geschulten mechani-

schen oder elektrotechnischen Fachkräften (Elektrofachkraft oder elektrotechnisch unterwie-

sene Person gemäß IEC 364 und DIN VDE 0105) durchgeführt werden, die die einschlägi-

gen Kapitel dieser Anleitung vollständig gelesen und verstanden haben. 

Für diese Tätigkeit sind außerdem entsprechende Schulungsmaßnahmen für die eingesetz-

ten Systeme erforderlich (z.B. Bedien-, Roboter- und Schweißzangentechnik). 

Die Einrichtung und Montage darf nur von qualifizierten Technikern durchgeführt werden, die 

die einschlägigen Kapitel dieser Anleitung vollständig gelesen und verstanden haben. 
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2 Sicherheitshinweise 

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Jeder, der Arbeiten an oder mit dieser AKW-IP aufnimmt, ist verpflichtet, sich mit 

ihren Details vertraut zu machen, insbesondere muss er diese Betriebsanleitung 

gelesen und verstanden haben. 

Die Nichtbeachtung der folgenden Sicherheitshinweise kann zu schweren Verlet-

zungen des betroffenen Personenkreises führen. 

Wir verweisen außerdem auf die Daimler-Sicherheitsbestimmungen (zu beziehen über die 

Abt. ARBEITSSICHERHEIT) und möchten Sie auf einige Punkte noch besonders hinweisen: 

• Die Sicherheitshinweise gelten für die Inbetriebnahme, die Einarbeitung, den Betrieb, 

die Wartung und die Demontage. 

• Nur speziell eingewiesenes Personal darf diese AKW-IP bedienen. 

• Einarbeitungen dürfen nur von geschultem und dafür qualifiziertem Fachpersonal 

durchgeführt werden.  

• Es dürfen keine elektrischen oder mechanischen Schutz- oder Sicherheitseinrichtun-

gen außer Funktion gesetzt werden. Sollte dies bei einer Reparatur dennoch einmal 

notwendig werden, so sind diese Einrichtungen unmittelbar nach Beendigung der Ar-

beiten oder bei Unterbrechung der Reparatur, wieder funktionsfähig zu machen! Prü-

fen Sie die Wirksamkeit der Sicherheitseinrichtungen vor der erneuten Inbetriebnah-

me des Gerätes! 

• Die AKW-IP darf nur betrieben werden, wenn alle Schutzeinrichtungen vorhanden 

und voll funktionsfähig sind. 

• Bei allen Arbeiten, die den Betrieb, die Umrüstung oder die Einstellung der AKW-IP 

und ihrer sicherheitsbedingten Einrichtungen sowie Inspektion, Wartung und Repara-

tur betreffen, ist die Betriebsanleitung zu beachten. Ein- und Ausschaltvorgänge sind 

gemäß der Betriebsanleitung und den Hinweisen für Instandhaltungsarbeiten auszu-

führen. 

• Mindestens einmal pro Schicht (vorzugsweise bei Schichtbeginn) ist die AKW-IP auf 

äußerlich erkennbare Schäden und Mängel zu prüfen. Eingetretene Veränderungen 

(einschließlich der des Betriebsverhaltens) sind sofort der zuständigen Stelle/Person 

(Maschinenführer oder beauftragter Vertreter) zu melden. Die AKW-IP ist ggf. sofort 

stillzusetzen und zu sichern. 
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2.2 Gas, Staub, Rauch 

• Schweiß-, Brenn- und Schleifarbeiten an dem Gerät nur durchführen, 

wenn dies auch ausdrücklich genehmigt ist. Eventuell nötige Genehmi-

gungen sind beim Werksicherheitsdienst einzuholen. 

• Bei Arbeiten in engen Räumen sind die gültigen nationalen Vorschriften zu 

beachten 

• Bei Arbeiten mit Staubentwicklung und Funkenflug muss darauf geachtet 

werden, dass die AKW-IP entsprechend abgesichert ist. 

2.3 Pneumatik 

• Arbeiten an pneumatischen Einrichtungen dürfen nur von Personen mit 

speziellen Kenntnissen und Erfahrungen in der Pneumatik durchgeführt 

werden. 

• Nach dem Ausschalten ist auf die noch vorhandene gespeicherte 

Energie zu achten. Vor Reparaturarbeiten ist die Safe-RIP zu entlüf-

ten. 

• Alle Leitungen, Schläuche und Verschraubungen sind regelmäßig  auf 

Undichtigkeiten und äußerlich erkennbare Beschädigungen zu überprü-

fen. Beschädigungen sind umgehend zu beheben!  

• Bei Wartungs-, Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten sind abgeklemm-

te Leitungen wieder fachgerecht zu verlegen und zu montieren. Dabei ist 

darauf zu achten, dass Anschlüsse nicht verwechselt werden. Müssen 

Pneumatikkomponenten ausgetauscht werden, so sind die in den Stück-

listen angegebenen Teile zu verwenden. 

Zur Durchführung von Instandhaltungsmaßnahmen dürfen nur geeignete Werkstattausrüs-

tungen verwendet werden.  

  

!
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3 Lieferumfang und Entsorgung 

3.1 Lieferumfang 

Zum Lieferumfang gehört die funktionsbereite Safe-RIP mit dem gesamten Mecha-

nik/Pneumatik-Umfang und dem elektrischen EA-Modul, sowie die elektrische Verkabelung. 

Im Lieferumfang der Safe-RIP ist enthalten: 

Eine voll funktionsfähige und auf Dichtigkeit geprüfte Safe RIP ND/Wasser nach: 

• Zeichnungsnummer: Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021 

o Bestellnummer: A10802 

o Daimler Sach-Nr.: B883841450160 

 

3.2 Entsorgung 

Hinweis: 

Der Lieferant ist nicht für die Entsorgung des Safe-RIP verantwortlich. Die Verschrottung wird 

über die zuständige Planung eingeleitet. Für die Sicherstellung einer umweltgerechten Ent-

sorgung von Altgeräten ist entsprechend der Qualitätsmanagementsystem-Verfahrens-

anweisung VA 23/P-UW/001 vorzugehen. Der Betreiber hat für die sichere und umweltscho-

nende Entsorgung von Betriebs- und Hilfsstoffen sowie Austauschteilen zu sorgen.  
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4 Gerätebeschreibung 

4.1 Safe-RIP-Daten 

• Zeichnungs- Nr.: Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021 

 Bestellnummer: A10802 

  Daimler Sach-Nr.: B883841450160 
 

o Gewicht: 19,0 kg 

o Abmessung (L x B x H): 450 x 250 x680 mm  

o Werkseinstellungen:  

▪ Volumenstromregler:  6,7 l/min 

▪ Strömungswächter: Einstellpunkt 6,2 l/min (Nonius/Näherungsschalter) 

 gesicherter Ausschaltpunkt 5,9 l/min 

▪ Druckregler ND-Strang:  5 bar 

▪ variabler Absaugzylinder:  Absaugvolumen 0,1 l 

 

 

Dokumentationsüberblick: 

Diese Betriebsanleitung wird durch folgende separate Unterlagen ergänzt: 

• Installationsanleitung    Kapitel: 7 

• Datenblätter der Einzelteile    Kapitel: 7 

• Zeichnungen und Stücklisten    Kapitel: 7 

• Ergänzende Bedienungsanleitungen   Kapitel: 7 

• E-Plan   Kapitel: 7 

 

4.2 Umgebungsbedingungen 

Der Betrieb des Gerätes ist nur in geschlossenen Räumen möglich. 

• Umgebungstemperatur  +5°C bis +50°C 

 

4.3 Druckluft 

• Eingangsdurck der Druckluft: 5 bis 6,5 bar 

• Maximaler Eingangsdruck max. 10 bar 

• Qualität der Druckluft: Gefilterte Druckluft nach ISO8573-1 
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4.4 Kühlwasser 

• Empfohlenes Medium  aufbereitetes Kühlwasser  

 In Anlehnung an die VDI Richtlinie 3803 

Der Anlagenbetreiber ist verpflichtet ausschließlich aufbereitetes Kühl-

wasser mit Zusatzstoffen gegen Korrosionsvorgänge und biologische Ab-

lagerungen zu verwenden. Zudem müssen die regionale Eigenschaften 

des Kühlwassers wie beispielsweise Eisen- Nitrat- und Sulfat Gehalt be-

rücksichtigt werden. 

• Maximaler Eingangsdruck max. 10 bar 

• Medientemperatur +10°C bis +50°C  

!
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5 Gerätebeschreibung 

5.1 Allgemeines 

Die Safe-RIP besteht aus einer Druckluft- (ND) und einer Kühlwassereinspeisung (Kühlwas-

servorlauf /-rücklauf und Absaugzylinder) sowie einem elektrischen Modul für die Ansteue-

rung und Kommunikation mit der Anlage.  

 

Vorderansicht 

 

 

 

Kühlwasser-

vorlauf 

Druckluftanschluss vom Netz 

vo 

Elektrisches 

EA-Modul 

Druckluftein- 

speisung ND 

Kühlwasserrücklauf vom Roboter Kühlwasservorlauf zum Roboter 

Kühlwasser-

rücklauf 

Monostabiles 

5/2 Wegeventil 
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Rückansicht 

 

 

 
 
 

Abmaße: 

  

variabler 

Absaug-

zylinder 

Kühlwasservorlauf vom Netz Kühlwasserrücklauf zum Netz 

Kugelhahn mit 

integriertem 

Schmutzfänger 

(rückspülbar) 
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Fluidplan  
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5.2 Montage der Safe-RIP  

Das Gestell besteht aus einer gekanteten Aluminiumblechplatte, die an zwei Seitenstreben 

aus Aluminiumprofil 30x30 mm inklusive Winkelfüße befestigt ist. Ein Spritzschutz aus Weich 

PVC schützt die Komponenten vor Schweißspritzer, Kühlwasser, Staub und Verschmutzung.   

Befestigungspunkte für Bodenbefestigung 

Für die Befestigung der RIP auf der Bodenplatte können vier Durchgangslöcher mit d=16mm 

verwendet werden. Für eine minimale Befestigung reichen auch zwei Durchgangsbohrun-

gen, die über Kreuz verschraubt werden. 

 

Höhenverstellung 

Im Auslieferungszustand hat die Befestigungsplatte einen Abstand von 170mm zur Boden-

platte. Wird die Safe-RIP an einer Position verschraubt, in der ein größerer Abstand zum 

Boden benötigt wird (beispielsweise durch einen Kabelkanal oder eine Kabeltrasse) kann die 

Befestigungsplatte um weitere 160mm nach oben verschoben werden. Hierfür müssen ledig-

lich die Innensechskantschrauben M8x12 gelöst und die Befestigungsplatte verschoben 

werden. 

  

4x Innensechs-

kantschraube 

M8x12 
x mm 
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5.3 Elektrisches EA-Modul und Verkabelung 

Das elektrische EA-Modul (Fa. Murr 555290) dient zum einen als Ansteuerung der Roboter-

installationsplatte und zum anderen werden Informationen in Form von einem Schaltsignal 

über den Durchfluss übertragen. Der Näherungsschalter (-BF1) des Strömungswächters und 

das monostabile 5/2 Wegeventil (-QM3MB11) sind schon im Auslieferungszustand mit M12er 

Kabel mit dem EA-Modul (-KA___) verbunden. Zudem ist das elektrische Modul auf der Be-

festigungsplatte mit seinem Masseband und einer Zahnscheibe geerdet.  

 
 

A10802 

 

Die Safe-RIP muss bei der Installation aus Sicherheitsgründen am Erdungs-

punkt M8 der Befestigungsplatte angeschlossen und geerdet werden. Dies 

muss auch ordnungsgemäß geprüft und dokumentiert werden. 

Im nachfolgenden Absatz wird die elektrische Verkabelung der zwei Safe-RIP Varianten ge-

nauer erläutert. 

 

 

elektrisches EA-

Modul -Ka___ 

Erdung des EA-    

Modul 

Erdungspunkt 

RIP M8 

5/2 Wegeventil         

-QM3MB11        

(X0) 

Näherungsschalter 

des Strömungs-

wächters -BF1  

(X4)      

!
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Der eingeregelte Volumenstrom wird im Kühlwasserrücklauf durch einen Schwebekör-

perströmungswächter mit Näherungsschalter (-BF1) überwacht. Der Näherungsschalter ist 

hierbei direkt mit den digitalen Eingang X4 des EA-Modules (-KA___) verbunden.  

Das monostabile 5/2 Wegeventil (-QM3MB11) wird über den digitalen Ausgang X0 des EA-

Modules (-KA___) geschaltet. Dieses Ventil betätigt wiederum das pneumatische Wasser-

stoppventil (-QM3MM1) im Kühlwasservorlauf und den variablen Absaugzylinder (-QM3MM2) 

im Kühlwasserrücklauf. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Kabel 0,6m M12 Stecker 
gerade auf M12 Buchse gewinkelt  
mit LED Fa. Murr 7000-40341-6540060 

Kabel 0,6m M12 Stecker 
gerade auf M12 Buchse gewinkelt  
mit LED Fa. Murr 7000-40341-6540060 

Induktiver Sensor  Fa. Turck  
Ni15U-MT18E-AP6X-H114 

EA- Modul (MVK) 
Fa. Murr 555290 

X0 

Out 4 = gelbe LED 

(Winkelstecker 90°) 

 

X4 

5/2 Wegeventil Fa. SMC 
SY3100-5U1 +  SY30M-27-1-WO-01F  

-QM3MB11 

-BF1 

-KA___ 
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5.4 Drucklufteinspeisung ND 

Die Druckluft gelangt über die Haupteinspeisung der Anlage zum Druckluftanschluss der 

Safe-RIP. Dieser Anschluss hat einen Doppelnippel M22x1,5 mit 60° Konus und kann 

dadurch beispielsweise mit einer Schlauchtülle (3C382-15-8B) der Firma Parker mit einem 

Schlauch DN12 verbunden werden. Die Standard Wartungseinheit der MS6 Serie  

(MSB6-1/2:C3:J7:F1-WP-UL1) für dezentrale Anwendungen besteht aus einem Einschalt-

ventil, Filter-Regler mit Manometer und Abgangsverteiler. 

5.4.1 3/2- Wege-Einschaltventil 

Durch ein manuelles 3/2 Wege-Einschaltventil (-QM1) mit Entlüftung lässt sich im Wartungs-

fall die Luft von den angeschlossenen Verbrauchern bis zum 3/2 Wegeventil entlüften. Dieser 

Schaltzustand kann auch durch ein Vorhängeschloss gesichert werden, um einen drucklosen 

Zustand bei Instandhaltungsarbeiten zu gewähren. Dadurch wird ein druckloser Zustand in 

der RIP hergestellt. Der Druckzustand der RIP wird durch ein Manometer visuell angezeigt.  

 

 

 

 

5.4.2 Filter Regler 

Über das 3/2 Wege-Einschaltventil gelangt die Druckluft zur Filter-Regler-Kombination 

(-RN1). Die Druckluft wird hier durch eine Filterfeinheit von 5µm gereinigt. Der Regelbereich 

des Druckreglers liegt zwischen 0,3 bis 7 bar. Um Energie zu sparen ist dieser im Ausliefe-

rungszustand auf 5 bar eingestellt. Am Abgangsverteiler (-WP1) sind zwei G1/2 Anschlüsse 

für weitere Verbraucher anzuschließen. Ein gerader Winkelsteckanschluss G1/2 auf d=8mm 

verbindet die Drucklufteinspeisung mit dem monostabilen 5/2 Wegeventil (-QM3).  

Druckluftanschluss vom Netz 

vo 

Druckluftan-

schluss M22x1,5 

mit 60° Konus 

3/2 Wege-Einschalt-

ventil (-QM1) „ab-

schließbar“ zum Öff-

nen 90° gegen den 

Uhrzeigersinn dre-

hen (parallel zur 

Flussrichtung) 

 
Manometer  
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Das Datenblatt der Wartungseinheit ist im Anhang in Kapitel 7 verlinkt, zusätzliche Informati-

onen über die Einzelteile können beim Hersteller unter folgendem Link abgerufen werden: 

https://www.festo.com/cat/de_de/products_MSB6 
 
Alle Komponenten der Wartungsgerätekombination sind durch die Befestigungswin-
kel schnell austauschbar. 

 

  

Filter [5µm ] – 

Regler [0,3 bis 7 bar] 

(-RN1)  
Angangsverteiler 

(-WP1) 

Druckluftabgang 

d=8mm zum 5/2   

Wegeventil (-QM3) 

 

2x Druckluftabgang 

G1/2  

https://www.festo.com/cat/de_de/products_MSB6
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5.5 Kühlwasser-Einspeisung 

Das Kühlwasser gelangt über die Haupteinspeisung der Anlage zur der Safe-RIP.  Im Kühl-

wasservorlauf befindet sich ein pneumatisches Kühlwasserstoppventil (-QM3MM1). Dieses 

Ventil ist im drucklosen Zustand geschlossen. Durch das elektrisch angesteuerte 5/2 Wege-

ventil (-QM3) kann das Stoppventil geöffnet werden. Zudem wird über dieses 5/2 Wegeventil 

auch der variable Absaugzylinder (-QM3MM2) im Kühlwasserrücklauf gesteuert. Die elektri-

sche Beschaltung des Ventils kann dem Datenblatt des Herstellers (Fa.SMC) entnommen 

werden, diese befindet sich verlinkt im Anhang. Außerdem hat das elektropneumatische 5/2 

Wegeventil eine „tastende“ Handhilfsbetätigung, mit der das Ventil auch ohne elektrische 

Ansteuerung manuell betätigt werden kann. Die Ventilgrundplatte hat einen Versorgungsan-

schluss von 8 mm und muss mit einem Steckschlauch mit der Drucklufteinspeisung verbun-

den werden. 

 

 

 

 

 

Kühlwasservorlauf 

zum Roboter M22x1,5 

Kühlwasservorlauf 

vom Netz M22x1,5 

Kühlwasserrücklauf 

zum Netz M22x1,5 

Kühlwasserrücklauf 

vom Roboter M22x1,5 

monostabiles 5/2   

Wegeventil (-QM3) 

 

Variabler Absaugzy-

linder (-QM3MM2) 

 

2/2   Kühlwas-

serstoppventil  

(-QM3MM1) 
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5.5.1 Kühlwasservorlauf 

Der Eingang des Kühlwasservorlaufes hat einen Doppelnippel M22x1,5 mit 60° Konus und 

kann somit durch eine Schlauchtülle (3C382-15-8B) der Firma Parker und einem Schlauch 

DN12 an die Haupteinspeisung der Roboterzelle verbunden werden. Das Kühlmittel strömt 

zuerst durch einen manuellen Kugelhahn (-QM1) mit integriertem Schmutzfänger (-KH1). 

Durch das Schließen dieses Kugelhahnes wird der Vorlauf abgesperrt und der Schmutzfän-

ger kann durch Öffnen des Ablasskugelhahn (-QM2) gereinigt werden. Für diesen Reini-

gungsprozess kann am Steckanschluss ein Steckschlauch mit da=8mm angeschlossen wer-

den. Über das pneumatische Kühlwasserstoppventil (-QM3MM1) und das elektrisch 

angesteuerte 5/2 Wegeventil (-QM3MB11) kann die Safe-RIP automatisch über die Roboter-

steuerung geschaltet werden.  

 

 

 

 

Kugelhahn mit inte-

griertem Schmutz-

fänger (-QM3/-KH1) 

 

pneumatisches 

Kühlwasserstopp-

ventil (-QM3MM1) 

 

Ablasskugelhahn 

mit Steckanschluss 

d=8mm (-QM3) 

 

Kühlwasservorlauf 

zum Roboter M22x1,5 

Kühlwasservorlauf 

vom Netz M22x1,5 

dynamischer      

Volumenstromregler 

(-RM1) 

 

Manometer 

 -1 bis 15 bar (-BP1) 
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Durch den dynamischen Volumenstromregler (-RM1) wird der Volumenstrom automatisch 

auf 6,7 l/min eingeregelt. Der Regeleinsatz kann gegen einen anderen Regler mit x l/min 

ausgetauscht werden.  

Um die Funktion der Safe-RIP zu erhalten muss hierfür aber auch der Nähe-

rungsschalter des Strömungswächters (-BF1) im Kühlwasserrücklauf neu positio-

niert und abgeglichen werden. (Eine Anleitung für den Austausch des Re-

geleinsatzes und Einstellung des Näherungsschalters ist in der 

Installationsanleitung Abschnitt 10 beschrieben, die Installationsanleitung 

ist im Anhang Kapitel 7 verlinkt.) 

Abgangsseitig zum Roboter ist wiederum ein Verbindungsstutzen M22x1,5 mit 60° Innenko-

nus montiert, um ein direktes Aufschrauben der Überwurfmutter mit Schlauchtülle zu ermög-

lichen. 

 

5.5.2 Kühlwasserrücklauf 

Der Kühlwasserrücklauf des Schlauchpaketes wird durch eine Schlauchtülle mit einer Über-

wurfmutter M22x1,5 mit dem Doppelnippel der Safe-RIP verbunden. Über den Schwebekör-

perströmungswächter mit Näherungsschalter (-BF1) wir der eingeregelte Volumenstrom 

überwacht und als Schaltsignal an die Robotersteuerung weitergegeben. Beim Schweißkap-

penabriss oder durch einen zu geringen Volumenstrom übermittelt der Näherungsschalter an 

die Hauptsteuerung eine Fehlermeldung (24V fallen ab). Das pneumatische Kühlwasser-

stoppventil (-QM3MM1) schließt den Kühlwasservorlauf. Der Kühlwasserrücklauf wird durch 

das Rückschalgventil (-RM1) abgesperrt und der Absaugzylinder (-QM3MM2) fährt nach un-

ten. Somit wird ein ungewolltes Auslaufen des Kühlwassers vermieden.  

Dieser Vorgang muss in der Hauptsteuerung (Robotersteuerung) und am Strö-

mungswächter vom Anlagenbauer bzw. Anlagenbetreiber programmiert werden. 

Der variable Absaugzylinder (-QM3MM2) wird ebenfalls über das 5/2 Wegeventil (-QM3) an-

gesteuert. Das Kühlwasserstoppventil (-QM3MM1) schließt den Kühlwasservorlauf zum 

Hauptnetz. Durch das Rückschlagventil (-RM1) wird der Kühlwasserrücklauf abgesperrt. Der 

variable Absaugzylinder fährt nach unten und nimmt im Auslieferungszustand ca. 0,1 Liter 

Kühlwasser auf. Dadurch soll der Überdruck in den Leitungen von und zur Schweißzange 

entspannt werden und es bildet sich ein Vakuum. Der erreichte Druck nach der Absaugung 

kann am Manometer (-BP1) im Kühlwasservorlauf abgelesen werden. Sollte Aufgrund der 

anlagenspezifischen Gegebenheiten (Vor- und Rücklaufdruck, Schlauchlänge…) kein Vaku-

um erzeugt werden, kann das Absaugvolumen mittels der Einstellschraube am variablen Ab-

!

!
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saugzylinder auf bis zu 0,25 Liter vergrößert werden. Eine Anleitung für die Einstellung 

des variablen Absaugzylinders ist in der Installationsanleitung Abschnitt 9 beschrie-

ben, die Installationsanleitung ist im Anhang Kapitel 7 verlinkt. Beim Elektrodenkap-

penwechsel soll damit das Auslaufen der Kühlwasserflüssigkeit verhindert werden.  

 

 

 

Die obere Kappe des „beweglichen“ Schweißzangenarmes muss zuerst ge-

tauscht werden. Es dürfen niemals beide Schweißkappen gleichzeitig ab-

gezogen werden. 

Durch eine zweite Kolbenfläche, die mit Druckluft beaufschlagt wird 

funktioniert der Absaugzylinder auch dann, wenn der Rücklaufdruck 

des Kühlwassers größer/gleich des Systemdruckes der Druckluftver-

sorgung ist.  

Kühlwasserrücklauf 

vom Roboter M22x1,5 

Kühlwasserrücklauf 

zum Netz M22x1,5 

Schwebekör-

perströmungswäch-

ter mit Näherungs-

schalter (-BF1) 

 

Rückschlagventil  

(-RM1) 

 

Kugelhahn  

(-QM5) 

 

variabler Absaugzy-

linder (-QM3MM2) 

 

Schnellentlüftungs-

ventil (-QM4) 

 

!
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Das Schnellentlüftungsventil (-QM4) am Eingang der zweiten Kolbenfläche schützt das 

pneumatische System bei einer Beschädigung der Kolbendichtung vor Kühlwasser. 

 

Bei Luftblasen im System zum Beispiel nach einem 

Kappenwechsel,sollte in der Robotersteuerung bei Wiederanlauf eine 

Signalunter-drückung von x Sekunden einprogrammiert werden.
 
 

 

  

!
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5.6 Elektrische Ansteuerung 5/2 Wegeventil 

Das monostabile 5/2 Wegeventil (-QM3MB11) wird durch die Robotersteuerung bzw. Haupt-

steuerung der Anlage geschaltet.   

Die Programmierung an der Robotersteuerung (Anlagensteuerung) und 

Verkabelung der einzelnen elektrischen Komponenten, beispielsweise an 

der Hauptsteuerung, erfolgt durch den Anlagenbauer bzw. Anlagenbetrei-

ber  

 

Schweißmodus 

• -MB11 ist aktiv 

Kühlwasserstopp Absaugmodus 

• -MB11 ist inaktiv, das Ventil geht durch die Feder in die Grundstellung zurück 

• Nach maximal ca.3 Sekunden ist der Absaugvorgang beendet  

Das Datenblatt des 5/2 Wegeventils und der Grundplatte befindet sich im Anhang Ka-

pitel 7 und ist verlinkt. Eine Kurzbeschreibung des 5/2 Wegeventils ist auch in der In-

stallationsanleitung Abschnitt 6 beschrieben, die Installationsanleitung ist im Anhang 

Kapitel 7 verlinkt. 
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5.7 Signalunterdrückung Strömungswächter 

Für die Kommunikation der Robotersteuerung mit der Safe-RIP ist das Technik-Paket der 

Integra Welle 5 Bezeichnung!!! auszuwählen. Das Signal des Näherungsschalters des Strö-

mungswächters (-BF1) kann bei folgenden Fällen kurzzeitig unterdrückt werden, um einen 

stabilen Prozess zu gewährleisten. 

1. Eventuell kurzzeitige Signalunterdrückung (x s) bei Wiederanlauf nach einem 

geplanten oder nicht geplanten Schweißkappenwechsel 

2. kurzzeitige Signalunterdrückung (x s) im Prozess aufgrund von starken 

Schwankungen der Förderleistung der dezentralen Kühlwasserversorgung bei 

Zu- und Abschaltung von weiteren Verbrauchern 

 

Luftblasen im System zum Beispiel nach einem geplanten Kappen-

wechsel oder zufälligem Kappenabrisses können für einen 

kurzzeitgen Abfall des eingeregelten Volumenstromes führen.
  

Die Unterdrückung des Singals des Strömungswächters (-BF1) ist anlagenspezifisch 

und sollte so gering wie möglich gehalten werden, um möglichst viele prozess-

entscheidende Anlagenfehler zu erkennen. Gleichzeit sollte diese aber auch so groß 

wie möglich eingestellt werden, um unnötige Stillstandszeiten der Roboterzelle zu 

vermeiden. 

 

  

!

Induktiver Sensor  Fa. Turck  
Ni15U-MT18E-AP6X-H114 

-BF1 
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6 Montage - Demontage - Remontage 

6.1 Allgemeine Richtlinien 

• Sollen Montage-, Demontage- oder Remontagearbeiten an der betriebs-

fähigen Safe-RIP durchgeführt werden, so darf der zugehörige Schutzbe-

reich nur auf dem vorgeschriebenen und zulässigen Weg betreten und 

verlassen werden. 

• Grundsätzlich sollen bei Montage-, Demontage-, Remontage-, sowie Re-

paraturarbeiten keine Sicherheitseinrichtungen demontiert oder außer 

Funktion gesetzt werden, um Gefahr für Leib und Leben zu vermeiden. 

• Ist dies zur Durchführung dieser Arbeiten dennoch nicht zu umgehen, so 

muss die Maschine genau nach Vorschrift außer Betrieb gesetzt und ge-

gen unzulässiges Einschalten gesichert werden. Unmittelbar nach Ab-

schluss der Arbeiten müssen die Sicherheitseinrichtungen wiederherge-

stellt und auf einwandfreie Funktion hin überprüft werden. 

• Bei Erprobung bzw. bei Funktionstests dürfen sich keine Personen inner-

halb des Gefahrenbereiches mit Fremdenergie betriebener und ungesi-

cherter Einrichtungen aufhalten. 

• Ist dies jedoch nicht zu vermeiden, so ist für die Möglichkeit eines unver-

züglichen Abschaltens gefahrbringender Bewegungen durch spezielles 

Aufsichts- oder Überwachungspersonal zu sorgen. In diesem Fall ist eine 

Alleintätigkeit nicht zulässig. 

• Bei Arbeiten an Komponenten von Unterlieferanten sind zusätzlich die zu-

gehörigen Betriebsanleitungen zu beachten. 

 

6.1.1 Mechanische Systeme 

• Bei Arbeiten oder Aufenthalt im Bereich von Einrichtungen mit gespeicher-

ter mechanischer Energie (z.B. in Form von Lage- oder Federenergie) 

sind diese mit den dafür vorgesehenen bzw. geeigneten  Mitteln gegen 

gefahrbringende und ungewollte Bewegungsmöglichkeiten zu sichern. 

• Arbeiten an mechanischen Einrichtungen oder Komponenten dürfen nur 

von dem Personal mit entsprechender Ausbildung bzw. Kenntnissen und 

Erfahrung durchgeführt werden. 
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6.1.2 Pneumatische Systeme 

• Bei allen Arbeiten am Pneumatiksystem muss die Maschine zuvor druck-

los (entlüftet) gemacht werden. 

• Arbeiten an pneumatischen Einrichtungen dürfen nur Personen mit spezi-

ellen Kenntnissen und Erfahrungen in Pneumatik durchführen. 

• Druckleitungen müssen fachgerecht verlegt und montiert werden. Die An-

schlüsse dürfen nicht verwechselt werden. 

• Undichtigkeiten und äußerlich erkennbare Beschädigungen an allen Lei-

tungen, Schläuchen und Verschraubungen müssen vor Inbetriebnahme 

beseitigt werden. 

6.1.3 Schmier- und Hilfsstoffe 

• Die bei Montage-, Demontage- oder Remontagearbeiten eingesetzten 

Hilfsstoffe müssen den jeweilig gültigen gesetzlichen und innerbetriebli-

chen Vorschriften entsprechen. Dies gilt auch für Lösungs- und Reini-

gungsmittel. 

• Die Verwendung silikonhaltiger Stoffe ist unzulässig. 

• Bei Montage-, Demontage oder Remontagearbeiten muss eine fachge-

rechte und gesetzeskonforme Entsorgung der eingesetzten Schmier- und 

Hilfsstoffe erfolgen. 

 

  

!

!
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!
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6.2 Allgemeine Vorschriften 

Beim Umgang mit der Safe-RIP sind zu jeder Zeit die für Daimler gültigen Unfall-

verhütungsvorschriften zu beachten! Ersatzteile müssen den vom Hersteller fest-

gelegten Spezifikationen (Hersteller, Anschlussmaße, ...) entsprechen. Beim Ein-

satz von Ersatzteilen anderer Hersteller, die den gleichen technischen Anforderungen ent-

sprechen, ist die schriftliche Freigabe zum Einsatz vom Gerätehersteller erforderlich. 

Es sind die in dieser Betriebsanleitung vorgeschriebenen oder die in den Betriebsanleitungen 

für die eingesetzten Komponenten angegebenen Fristen für wiederkehrende Prüfun-

gen/Inspektionen einzuhalten. Zur Durchführung von Instandhaltungsmaßnahmen dürfen nur 

geeignete Werkstattausrüstungen verwendet werden. Unsachgemäßes oder unvorsichtiges 

Vorgehen kann zu Verletzungen oder Sachschäden führen. Wartungsarbeiten dürfen nur von 

eingewiesenen Personen ausgeführt werden. Beachten Sie unbedingt die hierfür gültigen 

Sicherheitshinweise. 

6.3 Wartungsanleitung 

Reparatur- und Wartungsarbeiten dürfen nur von Fachpersonal durchgeführt werden. Vor 

Reparatur- und Wartungsarbeiten muss das Gerät druck- und stromlos sein. 

Beschädigung von Gerätekomponenten oder Betriebsmitteln durch falsche Justie-

rung oder unzureichende Befestigung bei Wartungs- oder Reparaturarbeiten. 

Vor Inbetriebnahme unbedingt die Verschraubungen und die richtige Positionierung aller be-

weglichen Teile prüfen! 

6.4 Montage und Installation 

Die Safe-RIP muss in der Nähe des Schweißroboter oder der stationären Schweißzange 

montiert werden.  

6.5 Inbetriebnahme 

Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist eine vollständige Fertigstellung und Vorabnahme 

der Mechanik, der Pneumatik- und Wasserinstallation sowie der elektrischen Komponenten. 

Vor der Inbetriebnahme der Safe-RIP müssen die Sicherheitseinrichtungen 

voll funktionsfähig sein.  

Für die einfache Inbetriebnahme befindet sich im Anhang Kapitel 7 eine Installations-

anleitung für die Safe-RIP-ND/Wasser-DN12. 
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6.6 Vorbeugende Wartung 

Im Folgenden werden Hinweise zur vorbeugenden Wartung der elektrotechnischen Ausrüs-

tung gegeben, die verhindern sollen, dass es durch Alterung bzw. Verschleiß zu vorzeitigen 

Ausfällen oder Störungen kommt. Die Regelungen in den einschlägigen Richtlinien der War-

tung bleiben dadurch unberührt. 

Alle Reparaturarbeiten an Safe-RIP dürfen nur von qualifiziertem und eingewiesenem Fach-

personal vorgenommen werden. Das für die Reinigung eingesetzte Personal muss einge-

wiesen werden. 

Nach der Reinigung sind alle Funktionen, insbesondere die Sicherheitsfunk-

tionen, vom Fachpersonal zu prüfen.  

Beachten Sie bei allen Instandhaltungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten die zutref-

fenden Unfallverhütungsvorschriften. 

Funktionsuntüchtige Sicherheitseinrichtungen sind eine Gefahr für Leib und Leben. 

Es dürfen keine mechanischen oder elektrischen Schutz- und Sicherheitseinrichtun-

gen unwirksam gemacht werden. Sollte dies bei einer Reparatur dennoch einmal un-

umgänglich sein, so ist dies nur ausdrücklich befugtem Personal erlaubt, außerdem 

sind diese Einrichtungen unmittelbar nach Beendigung der Arbeiten oder bei Unter-

brechung der Reparatur wieder funktionsfähig zu machen. Prüfen Sie die Wirksamkeit 

der Sicherheitseinrichtungen vor der erneuten Inbetriebnahme des Gerätes! 

• Verschleißteile dürfen nur nach Original-Stückliste ersetzt werden. 

• Änderungen an Ersatzteilen müssen mit dem Hersteller abgestimmt werden. 

• Nach Instandhaltungsarbeiten muss ein Funktionstest durchgeführt werden. 

Wartungsplan 

Die Komponenten der Anlage sind für den weitgehend wartungsfreien Betrieb konstruiert.  

Maßnahmen Überwachen 
Tauschen, Reparieren, 

Einstellen 

Leckage für Druckluft Sichtprüfung wöchentlich bei Bedarf 

Leckage für Kühlwasser Sichtprüfung wöchentlich bei Bedarf 

Rückspülung des Schmutzfängers bei Bedarf bei Bedarf  

Eine Beschreibung wie die manuelle Rückspülung durchgeführt wird ist in der Installa-

tionsanleitung Abschnitt 11 beschrieben, die Installationsanleitung ist im Anhang Ka-

pitel 7 verlinkt.   
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7 Anhang 

Im Anhang befinden sich folgende Dokumente verlinkt, die im dieser PDF-Datei eingebunden 

sind: 

 

Installationsanleitung  

• Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 

Datenblätter  

• Datenblatt Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 

• Näherungsschalter Fa. Turk (-BF1) 

• 5/2 Wegeventil Fa. SMC (-QM3MB11) 

• Anschlussplatte 5/2 Wegeventil Fa. SMC (-QM3MB11) 

• 2/2 Kühlwasserstopventil Fa. SMC (-QM3MM1) 

• variabler Absaugzylinder Fa. Günther (-QM3/MM2) 

• Kugelhahn mit Schmutzfänger Fa. Günther (-QM1/-KH1) 

• dynamischer Volumenstromregler Fa. Günther (-RN1) 

• Volumenstromreglergehäuse Fa. Günther  

• Manometer Fa. Suku (-BP1) 

• Rückspülkugelhahn Fa. Wesa (-QM2) 

• Kugelhahn Fa. Wesa (-QM5) 

• Schnellentlüftungsventil Fa. Metal Work (-QM5) 

• Rückschlagventil Fa. Schwer (-RM1) 

• Steckdrossel Fa. Eisele (-RN2) 

• Wartungseinheit MS6 Fa. Festo 

• EA-Modul 555290 Fa. Murr (-KA___) 

• Kabel 0,6m M12 Gerade/90° LED Fa. Murr  

Zeichnungen und Stücklisten 

• Übersichtszeichnung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 

• Stückliste Übersichtszeichnung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 

• Fluidplan Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB Gestell 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB Kühlwasserstrang  

• Zeichnung mit Stückliste ZSB Kühlwasservorlauf 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB Kühlwasserrücklauf 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB Strömungswächter 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB Absaugzylinder 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB 5/2 Wegeventil 

• Zeichnung mit Stückliste ZSB ND-Strang 





Wartungsgeräte-Kombinationen MSB, Baureihe MS


q/w Festo Kernprogramm


Deckt 80% ihrer Automatisierungsaufgaben ab


Weltweit: Immer lagerhaltig


Stark: Festo Qualität zum attraktiven Preis


Einfach: Erleichterte Beschaffung und Lagerhaltung


qIn der Regel versandbereit in 24 h ab Werk


Weltweit in 13 Service Centern auf Lager


Mehr als 2200 Produkte


wIn der Regel versandbereit in 5 Tagen ab Werk


Weltweit in 4 Service Centern für Sie montiert


Bis zu 6 x 1012 Varianten pro Produktfamilie


Schauen Sie


nach dem


Stern!







Änderungen vorbehalten – 2019/042 � Internet: www.festo.com/catalogue/...


Wartungsgeräte Baureihe MS
Merkmale


Wartungsgeräte der Baureihe MS


Lösungen für jeden Einsatzfall Individuell kombinierbare Funktionsmodule


Breites Programm, hoch funktio


nale Komponenten und vielfältige


Services: Mit der Baureihe MS


bietet Festo ein ganzheitliches


Konzept für Ihre Druckluftaufbe


reitung. Geeignet für einfache


Standardanwendungen ebenso


wie für anwendungsspezifische


Lösungen mit höchsten An


forderungen an die Qualität.


Erhältlich als Einzelkomponente,


vorkonfektionierte Kombination


ab Lager, anwendungsspezifische


Kombination oder einbaufertige


Komplettlösung. Die fünf Bau


größen der Baureihe MS erzielen


dabei höchste Durchflüsse bei


geringem Platzbedarf.


Druckregel-, Einschalt- und Druck


aufbauventile mit Sicherheits


funktion, Filter, Druck- und Durch


flusssensoren, Trockner, Senso


ren und Öler. Damit lässt sich für


jede Aufgabe die passende Lö


sung zusammenstellen. Durch


den modularen Aufbau sind die


Komponenten frei miteinander


kombinierbar. Ein einfaches Ver


bindungssystem erspart Zeit beim


Austausch einzelner Module ohne


Demontage der kompletten Kom


bination.


Auch sind viele Komponenten


nach UL und ATEX zertifiziert.


CAD-Modelle und Konfigurator Engineering Tools


Komfortable Hilfen zur Planung


und Auswahl anwendungsspezi


fischer Einzelgeräte und Kombi


nationen. Mit dem Produktkonfi


gurator schnell und individuell


konfigurieren und die Bestellda


ten einfach übernehmen.


Auswahltool für die passende


Wartungsgeräte-Kombination


ohne Überdimensionierung und


die richtige Luftreinheitsklasse:


� www.festo.com/engineering/


wartungseinheit


Integrierte Sensorik Sicherheitsfunktionen Energie sparen


Druck- und Durchflusssenorik Druckaufbau- und Entlüftungs


ventile MS6-SV/MS9-SV


Wartungsgeräte-Kombinationen


MSE6


Intelligenter Größenmix


� Höchste Maschinenverfügbar


keit durch kontrollierte Pro


zesse


� Zuverlässige Druckluftaufbe


reitung und -versorgung der


Anlage


� Integrierbar oder Stand-alone


� Einfach anschließbar durch


M8/M12-Stecker


� Zuverlässiges und schnelles


Entlüften von Anlagen bis zu


Performance Level e, nach


EN ISO 13849-1 zertifiziert


� Integrierte Druckaufbau


funktion


� Vollautomatische Überwa


chung und Regelung der Druck


luftversorgung


� Automatische Absperrung der


Druckluft im Stand-by-Betrieb


� Erkennung und Meldung von


Leckagen


� Condition Monitoring von pro


zessrelevanten Daten


� Optimaler Durchfluss bei bis zu


18 % geringerer Baugröße


� Ausgezeichnete Energieeffizi


enz


� Kostenoptimierte Kombina


tionen – bis zu 30 % sparen!


Baugrößenunterschiede


Baugröße MS2 MS4 MS6 MS9 MS12


Rastermaß [mm] 25 40 62 90 124


Anschlussgrößen M5, QS-6 Gx, G¼, Gy G¼, Gy, G½, G¾ G½, G¾, G1,


G1¼, G1½


G1, G1¼, G1½, G2


Normalnenndurchfluss


qnN1)


[l/min] 350 1800 6500 20000 22000


1) Am Beispiel Druckregelventil MS-LR
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Wartungsgeräte Baureihe MS
Merkmale


Hinweis


Information


Einen kurzen Überblick über das


Produktprogramm Wartungsge


räte Baureihe MS liefern die


folgenden Seiten.


Ausführliche Informationen und


alle technischen Daten finden Sie


in der Dokumentation zum ent


sprechenden Wartungsgerät.


Zubehör wie Anschlussplatten


oder Befestigungswinkel können


sowohl über den Konfigurator als


auch separat bestellt werden.


Aufbau einer Wartungsgeräte-Kombination


Die Reihenfolge der einzelnen


Wartungsgeräte innerhalb einer


Kombination ist von Bedeutung in


Hinblick auf Sicherheit und


Funktionalität. Nicht jede Reihen


folge der Wartungsgeräte in


Durchflussrichtung ist möglich.


Sie unterliegt Einschränkungen


und Regeln.


Sicher und bequem ist die Zu


sammenstellung der einzelnen


Wartungsgeräte über den Konfi


gurator der Wartungsgeräte-Kom


bination MSB. Dieser kontrolliert


die Einhaltung dieser Regeln. Als


Ergebnis erhalten Sie eine kom


plett montierte Kombination,


wenn nötig auch mit UL- oder


ATEX-Zulassung.


Bei der Zusammenstellung einer


Kombination aus einzeln konfigu


rierten und bestellten Wartungs


geräten müssen die neben


stehenden Punkte unbedingt ein


gehalten werden.


� Regler MS-LFR/LR/LRP/LRE


sind in Durchflussrichtung nur


mit gleichem oder fallendem


Druckregelbereich zulässig


� Filter MS-LFR/LF/LFM/LFX sind


in Durchflussrichtung nur mit


steigender Filterfeinheit zu


lässig


� Öler MS-LOE sind in Durchfluss


richtung vor einem Filter MS-


LFR/LFM/LF/LFX, Wasserab


scheider MS-LWS oder Mem


bran-Lufttrockner MS-LDM1


nicht zulässig


� In Durchflussrichtung muss vor


einem Aktivkohlfilter MS-LFX


oder Membran-Lufttrockner


MS-LDM1 ein Feinstfilter


MS-LFM stehen


� Kein Durchflussensor SFAM di


rekt nach einem Regler MS-


LFR/LR, sondern Abzweigmodul


MS-FRM dazwischen posi


tionieren


� Druckaufbau- und Entlüftungs


ventil MS-SV muss das letzte


Wartungsgerät in Durchfluss


richtung sein


Produktprogramm Wartungsgeräte Baureihe MS


Typ Beschreibung Bau


größe


Pneumatischer Anschluss


Steck


anschluss


Innengewinde Anschlussplatte mit Gewinde


M G NPT G NPT


Kombinationen


Wartungsgeräte-Kombinationen MSB-FRC Datenblätter � Internet: msb


Kombinationen aus Filter-


Regelventil und Öler


4 – – x, ¼ – – –


6 – – ¼, y, ½ – – –


Wartungsgeräte-Kombinationen MSB Datenblätter � Internet: msb


7 Kombinationen, vordefiniert 4 – – ¼ – – –


6 – – ½ – – –


Kombinationen frei konfigu


rierbar


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


Wartungsgeräte-Kombinationen MSE6 Datenblätter � Internet: mse6


Kombinationen mit Feldbus-


Anbindung zur Druck-, Durch


fluss und Verbrauchs


erfassung


6 – – – – ½ –
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Wartungsgeräte Baureihe MS
Merkmale


Produktprogramm Wartungsgeräte Baureihe MS


Typ Beschreibung Bau


größe


Pneumatischer Anschluss


Steck


anschluss


Innengewinde Anschlussplatte mit Gewinde


M G NPT G NPT


Einzelgeräte


Filter-Regelventile MS-LFR Datenblätter � Internet: ms-lfr


Filter und Druckregelventil in


einem Gerät,


Filterfeinheit 5 oder 40 μm


2 QS-6 M5 – – – –


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Filter MS-LF Datenblätter � Internet: ms-lf


Filterfeinheit 5 oder 40 μm 4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Fein- und Feinstfilter MS-LFM Datenblätter � Internet: ms-lfm


Filterfeinheit 0,01 oder 1 μm 4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Aktivkohlefilter MS-LFX Datenblätter � Internet: ms-lfx


Zur Entfernung von flüssigen


und gasförmigen Ölbestand


teilen


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Wasserabscheider MS-LWS Datenblätter � Internet: ms-lws


Befreit die Druckluft von Kon


denswasser, wartungsfrei


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –
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Wartungsgeräte Baureihe MS
Merkmale


Produktprogramm Wartungsgeräte Baureihe MS


Typ Beschreibung Bau


größe


Pneumatischer Anschluss


Steck


anschluss


Innengewinde Anschlussplatte mit Gewinde


M G NPT G NPT


Einzelgeräte


Druckregelventile MS-LR Datenblätter � Internet: ms-lr


Zur Einstellung des gewünsch


ten Betriebsdruck,


4 Druckregelbereiche


2 QS-6 M5 – – – –


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Druckregelventile MS-LRB Datenblätter � Internet: ms-lrb


Zum Aufbau einer Regler


batterie mit voneinander un


abhängigen Druckregelberei


chen. Der Druckausgang ist


vorn oder hinten.


4 – – ¼ – x, ¼, y –


6 – – ½ – ¼, y, ½, ¾ –


Präzisions-Druckregelventile MS-LRP Datenblätter � Internet: ms-lrp


Zur präzisen Einstellung des


gewünschten Betriebsdruck,


4 Druckregelbereiche,


Druckhysterese 0,02 bar


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


Präzisions-Druckregelventile MS-LRPB Datenblätter � Internet: ms-lrpb


Zum Aufbau einer Regler


batterie mit voneinander un


abhängigen Druckregelberei


chen. Der Druckausgang ist


vorn oder hinten.


6 – – ½ – ¼, y, ½, ¾ –


Elektrik-Druckregelventile MS-LRE Datenblätter � Internet: ms-lre


Elektrisch verstellbares


Druckregelventil,


4 Druckregelbereiche


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


Öler MS-LOE Datenblätter � Internet: ms-loe


Führt der Druckluft eine fein


dosierbare Ölmenge zu. Der Öl


nebelanteil ist proportional zur


Durchflussmenge der Druck


luft.


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –
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Wartungsgeräte Baureihe MS
Merkmale


Produktprogramm Wartungsgeräte Baureihe MS


Typ Beschreibung Bau


größe


Pneumatischer Anschluss


Steck


anschluss


Innengewinde Anschlussplatte mit Gewinde


M G NPT G NPT


Einzelgeräte


Einschaltventile MS-EM Datenblätter � Internet: ms-em


Manuell betätigtes Einschalt


ventil zum Be- und Entlüften


von pneumatischen Anlagen.


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Einschaltventile MS-EE Datenblätter � Internet: ms-ee


Elektrisch betätigtes Einschalt


ventil zum Be- und Entlüften


von pneumatischen Anlagen.


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Druckaufbauventile MS-DL Datenblätter � Internet: ms-dl


Pneumatisch betätigtes Druck


aufbauventil zum langsamen


Belüften und zum Entlüften


von pneumatischen Anlagen.


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Druckaufbauventile MS-DE Datenblätter � Internet: ms-de


Elektrisch betätigtes Druckauf


bauventil zum langsamen Be


lüften und zum Entlüften von


pneumatischen Anlagen.


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Druckaufbau- und Entlüftungsventile MS-SV Datenblätter � Internet: ms-sv


Zum sanften Druckaufbau und


schnellen, sicheren Druckab


bau in pneumatischen


Leitungssystemen.


Bis Kategorie 1, PL c.


6 – – ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


Bis Kategorie 3, PL d.


Bei optionalen Ausbau bis


Kategorie 4, PL e.


6 – – ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


Bis Kategorie 4, PL e. 6 – – ½ – ¼, y, ½, ¾ –







2019/04 – Änderungen vorbehalten 7� Internet: www.festo.com/catalogue/...


Wartungsgeräte Baureihe MS
Merkmale


Produktprogramm Wartungsgeräte Baureihe MS


Typ Beschreibung Bau


größe


Pneumatischer Anschluss


Steck


anschluss


Innengewinde Anschlussplatte mit Gewinde


M G NPT G NPT


Einzelgeräte


Membran-Lufttrockner MS-LDM1 Datenblätter � Internet: ms-ldm


Verschleißfreier Membran


trockner mit Eigenluftver


brauch


4 – – x, ¼ – x, ¼, y x, ¼, y


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ ¼, y, ½, ¾


Abzweigmodule MS-FRM Datenblätter � Internet: ms-frm


Luftverteiler mit 4 Anschlüssen 4 – – x, ¼ – x, ¼, y –


6 – – ¼, y, ½ – ¼, y, ½, ¾ –


9 – – ¾, 1 ¾, 1 ½, ¾, 1, 1¼, 1½ ½, ¾, 1, 1¼, 1½


12 – – – – 1, 1¼, 1½, 2 –


Verteilerblöcke MS-FRM-FRZ Datenblätter � Internet: ms-frm-frz


Luftverteiler mit 4 Anschlüs


sen und halber Rastermaß


breite


4 – – – – – –


6 – – – – – –


Durchflusssensoren SFAM Datenblätter � Internet: sfam


Für absolute Durchfluss


informationen und kumulierte


Luftverbrauchsmessung


6 – – – – ½ ½


9 – – – – 1, 1½ 1, 1½
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB, Baureihe MS
Merkmale


Konfigurierbare Wartungsgeräte-Kombinationen MSB


Übersicht


� 3 Baugrößen: 


MSB4 – Rastermaß 40 mm, 


MSB6 – Rastermaß 62 mm,


MSB9 – Rastermaß 90 mm


� Gewindeanschlüsse im Pro


duktgehäuse oder mit An


schlussplatten


� Befestigungsart und Durch


flussrichtung optional wählbar


� Konfigurierbar nach ATEX-


Richtlinie für explosionsfähige


Atmosphären


� Lebensmitteltauglich


(MSB4/MSB6)


-W- www.festo.com


Konfigurator


Mit dem Konfigurator lassen sich


komplexe Wartungsgeräte-Kom


binationen Schritt für Schritt kon


figurieren. Aufgegliedert ist der


Konfigurator in eine Basiskonfigu


ration und in die einzelnen


Wartungsgerätekonfigurationen.


Mit den Merkmalen der Basiskon


figuration werden die technischen


Bedingungen für die komplette


Wartungsgeräte-Kombination


festgelegt. Bei jeder Wartungsge


rätekonfigurationen wird das


Wartungsgerät mitsamt den


technischen Rahmenbedingungen


definiert.


Mit Hilfe der Struktur 1 können


Sie durch Ihre Konfiguration navi


gieren. Alle auswählbaren Merk


male sind in Auswahllisten 2 hin


terlegt. Fehlende Merkmale


werden durch ein Ausrufezeichen


markiert. Grau hinterlegte Merk


male sind in der ausgewählten


Konfiguration nicht wählbar


� Tabelle Bedingungen und Aus


schlüsse von Merkmalen.


Bei Anwahl eines grau hinterleg


ten Merkmals wird die fehlerhafte


Konfiguration durch rote Schrift


signalisiert.


Eine dynamische Grafik 3 und


der Bestellcode 4 (� Typen


schlüssel) baut sich entsprechend


Ihrer aktuellen Konfiguration auf.


1


2


3


4
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB, Baureihe MS
Merkmale


Informationen


Allgemein


Einen kurzen Überblick über die


zur Verfügung stehenden


Wartungsgeräte einer Baugröße


liefern die Spalten nebenan und


das Produktprogramm Wartungs


geräte Baureihe MS � 3.


Die Aufschlüsselung des im Be


stellcode übertragenen Kurzco


des eines Wartungsgerätes


finden Sie für die Baugröße


MSB4/MSB6 ab Seite 12 und für


MSB9 ab Seite 31.


Ausführliche Informationen und


alle technischen Daten finden Sie


in der Dokumentation zum ent


sprechenden Wartungsgerät. Ge


ben Sie dazu das Kurzzeichen des


Wartungsgeräts (z. B. MS6-EE) im


Suchfenster des Produktkatalogs


ein und wählen Sie Dokumenta


tion.


w531029 MSB4 (ISO)


532306 MSB4N (NPT)1)


� Filterregelventil MS4-LFR


� Druckregelventil MS4-LR


� Druckregelventil für Batte


riemontage MS4-LRB


� Filter MS4-LF


� Fein- und Feinstfilter MS4-LFM


� Aktivkohlefilter MS4-LFX


� Öler MS4-LOE


� Einschaltventil, manuell


MS4-EM1


� Einschaltventil, elektrisch


MS4-EE


� Druckaufbauventil, pneuma


tisch MS4-DL


� Druckaufbauventil, elektrisch


MS4-DE


� Membran-Lufttrockner


MS4-LDM1


� Abzweigmodul MS4-FRM


w531030 MSB6 (ISO)


532307 MSB6N (NPT)1)


� Filterregelventil MS6-LFR


� Druckregelventil MS6-LR


� Druckregelventil für Batte


riemontage MS6-LRB


� Präzisions-Druckregelventil


MS6-LRP


� Präzisions-Druckregelventil für


Batteriemontage MS6-LRPB


� Elektrik-Druckregelventil


MS6-LRE


� Filter MS6-LF


� Fein- und Feinstfilter MS6-LFM


� Aktivkohlefilter MS6-LFX


� Wasserabscheider MS6-LWS


� Öler MS6-LOE


� Einschaltventil, manuell


MS6-EM1


� Einschaltventil, elektrisch


MS6-EE


� Druckaufbauventil, pneuma


tisch MS6-DL


� Druckaufbauventil, elektrisch


MS6-DE


� Druckaufbau- und Entlüftungs


ventil MS6-SV


� Membran-Lufttrockner


MS6-LDM1


� Abzweigmodul MS6-FRM


� Durchflusssensor SFAM-62


552938 MSB9 (ISO + NPT)


� Filterregelventil MS9-LFR


� Druckregelventil MS9-LR


� Filter MS9-LF


� Fein- und Feinstfilter MS9-LFM


� Aktivkohlefilter MS9-LFX


� Wasserabscheider MS9-LWS


� Öler MS9-LOE


� Einschaltventil, manuell


MS9-EM


� Einschaltventil, elektrisch


MS9-EE


� Druckaufbau- und Entlüftungs


ventil MS9-SV


� Abzweigmodul MS9-FRM


� Durchflusssensor SFAM-90


-H- Hinweis


Für die konfigurierbare


Wartungsgeräte-Kombination


stehen Einzelgeräte mit ausge


suchten Merkmalen zur Verfü


gung  � Übersichtslisten.


Weitere Merkmaloptionen


können über das konfigurier


bare Einzelgerät ausgewählt


werden.


1) Nicht in allen Märkten verfügbar.


Hinweise zu einzelnen Wartungsgeräten und ihren Merkmalen


MS-LFR und MS-LF:


� Filterfeinheit mit Merkmal E


(40 μm) oder C (5 μm)


MS-LFM:


� Filterfeinheit mit Merkmal B


(1 μm) oder A (0,01 μm)


� Filterwechselabfrage mit Merk


mal DA ist eine optische Diffe


renzdruckanzeige mit Rot/


Grün-Bereich


� Filterwechselabfrage mit Merk


mal DP ist eine elektrische


Filterverschmutzungsanzeige


mit Schaltausgang


MS-LRB/LRPB:


� Druckausgang ist hinten, bei


gewähltem Merkmal Z (alterna


tive Durchflussrichtung) ist der


Druckausgang vorne


MS-EE und MS-DE:


� Die Versorgungsspannung mit


Merkmal 10V24 ist nur bis zu


einem Betriebsdruck von max.


10 bar zulässig.


� Bei den Versorgungs


spannungen mit Merkmal


V24/V110/V230 hat der


Magnetkopf eine tastende/


rastende Handhilfbetätigung,


bei Merkmal 10V24 nur eine


tastende Handhilfsbetätigung


MS-LDM1:


� Durchflusspatrone mit Merkmal


P05, P10 nur für MSB4, mit


Merkmal P20, P30, P40 nur für


MSB6


Festo Kernprogramm qIn der Regel versandbereit in 24 h ab Werk


wIn der Regel versandbereit in 5 Tagen ab Werk
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB, Baureihe MS
Merkmale


Bedingungen und Ausschlüsse von Merkmalen


Hinweis


Bei einer konfigurierten


Wartungsgeräte-Kombination mit


ISO-Gewinde verfügen die Ein


zelgeräte ebenfalls über ISO-Ge


winde (z. B. die Abgänge des


Abzweigmoduls MS-FRM), Ein


zelgeräte mit integriertem MS-


Manometer (z. B. das Druckregel


ventil MS-LR) haben eine


Anzeigenskala in [bar].


Konfigurieren Sie eine Wartungs


geräte-Kombination mit NPT-Ge


winde, sind die übrigen pneuma


tischen Anschlüsse mit NPT-Ge


winden und integrierte


MS-Manometer mit der Anzeigen


einheit [psi] ausgestattet.


Neben den hier erwähnten Be


dingungen und Ausschlüssen


erhalten Sie auch Informationen


durch Anwahl des Infoknopfs


neben einigen Auswahllisten im


Konfigurator.


Allgemeine Regeln


� Auswahl von mindestens 2  bis


maximal 10 Wartungsgeräten


� Öler MS-LOE sind in Durchfluss


richtung vor einem Filter MS-


LFR/LFM/LF/LFX, Wasserab


scheider MS-LWS oder Mem


bran-Lufttrockner MS-LDM1


nicht zulässig


� In Durchflussrichtung muss vor


einem Aktivkohlfilter MS-LFX


oder Membran-Lufttrockner


MS-LDM1 ein Feinstfilter


MS-LFM stehen


� Befestigungwinkel für großen


Wandabstand WPB muss ge


wählt werden, wenn die Kombi


nation das Elektrik-Druckregel


ventil MS-LRE, das Druckauf


bau- und Entlüftungsventil MS-


SV-E oder den blockbaren


Regler MS-LRB ohne Winkel


abgangsblock enthält


� Regler MS-LFR/LR/LRP/LRE


sind in Durchflussrichtung nur


mit gleichem oder fallendem


Druckregelbereich zulässig


� Filter MS-LFR/LF/LFM/LFX sind


in Durchflussrichtung nur mit


steigender Filterfeinheit zu


lässig


Wartungsgerätspezifische Regeln


MS-LFM:


� Bei MS4-LFM mit Kunststoff


schale nur manueller Konden


satablass zulässig


MS-DL:


� Nach MS4-DL kein Filter MS-


LFR/LF/LFM mit vollautoma


tischem Kondensatablass


SFAM:


� Anschlussgröße der Wartungs


geräte-Kombinaton muss bei


SFAM-62 mindestens G½, bei


SFAM-90 mindestens G¾ be


tragen


� Kein SFAM direkt nach einem


Regler MS-LFR/LR, sondern


Abzweigmodul MS-FRM dazwi


schen positionieren


� SFAM-90 nur in Durchflussrich


tung von links nach rechts


MS-SV-D/E:


� Muss das letzte Wartungsgerät


in Durchflussrichtung sein







2019/04 – Änderungen vorbehalten 11� Internet: www.festo.com/catalogue/...


Wartungsgeräte-Kombinationen MSB, Baureihe MS
Merkmale


Zulassung ATEX


Eine konfigurierte Wartungs


geräte-Kombination bestehend


aus mechanischen Wartungsge


räten kann in den Zonen 1 und 2


explosionsfähiger Gasatmosphä


ren und in den Zonen 21 und 22


explosionsfähiger Staub


atmosphären eingesetzt werden.


Wählbar mit Code EX4 im Bestell


abschnitt „Zulassung EU“ sind


folgende Wartungsgeräte frei


gegeben:


– Filterregelventil MS4/6/9-LFR


– Druckregelventil MS4/6/9-LR


– Druckregelventil für Batterie


montage MS4/6-LRB


– Präzisions-Druckregelventil


MS6-LRP


– Präzisions-Druckregelventil für


Batteriemontage MS6-LRPB


– Filter MS4/6/9-LF


– Fein- und Feinstfilter


MS4/6/9-LFM


– Aktivkohlefilter MS4/6/9-LFX


– Wasserabscheider MS6/9-LWS


– Öler MS4/6-LOE


– Einschaltventil, manuell


MS4/6-EM1, MS9-EM


– Druckaufbauventil, pneuma


tisch MS4/6-DL


– Membran-Lufttrockner


MS4/6-LDM1


– Abzweigmodul MS4/6/9-FRM


Besteht eine konfigurierte


Wartungsgeräte-Kombination aus


mechanischen und elektrischen


Geräten, kann sie in der Zone 2


explosionsfähiger Gasatmosphä


ren und in der Zone 22


explosionsfähiger Staubatmo


sphären eingesetzt werden. In


diesem Fall muss Code EX2 im


Bestellabschnitt „Zulassung EU“


gewählt werden. Neben den me


chanischen Wartungsgeräten


sind zusätzlich folgende


elektrische Wartungsgeräte frei


gegeben:


– Einschaltventil, elektrisch


MS4/6/9-EE


– Druckaufbauventil, elektrisch


MS4/6-DE


– Durchflusssensor SFAM


� Geliefert mit speziellen Zu


behör, z. B. Befestigungswin


kel, Modulverbinder, An


schlussplatten mit Erdungs


schrauben


� Nur Anschlussplatten mit G-Ge


winde möglich


� Geölter Betrieb nicht zulässig


� Einschaltventil MS-EE oder


Druckaufbauventil MS-DE nur


mit 24 V Versorgungsspannung


Zulassung EU EX2 EX4


MSB4/6


ATEX-Kategorie Gas II 3G II 2G


Ex-Zündschutzart Gas Ex nA IIC T4 X Gc Ex h IIC T6 Gb X


ATEX-Kategorie Staub II 3D II 2D


Ex-Zündschutzart Staub Ex tc IIIC T105°C X Dc IP65 Ex h IIIC T60°C Db X


Ex-Umgebungstemperatur –10 °C  Ta  +60 °C


+5 °C  Ta  +60 °C1)


+2 °C  Ta  +50 °C2)


CE-Zeichen (siehe Konformitäts


erklärung)


nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


nach EU-EMV-Richtlinie –


nach EU-Niederspannungs-Richtlinie –


MSB9


ATEX-Kategorie Gas II 3G II 2G


Ex-Zündschutzart Gas Ex nA IIC T5 X Gc Ex h IIC T6 Gb X


ATEX-Kategorie Staub II 3D II 2D


Ex-Zündschutzart Staub Ex tc IIIB T95°C X Dc IP54 Ex h IIIC T60°C Db X


Ex-Umgebungstemperatur –10 °C  Ta  +50 °C –10 °C  Ta  +60 °C


+5 °C  Ta  +50 °C1) +5 °C  Ta  +60 °C1)


CE-Zeichen (siehe Konformitäts


erklärung)


nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


1) Bei Verwendung eines Wartungsgeräts mit manuellem/halbautomatischem/vollautomatischem Kondensatablass.


2) Bei Verwendung eines Membran-Lufttrockners MS4/6-LDM1.


Zulassung UL


Zulassung durch UL als


Komponente für den Markt in USA


und Kanada für normale Umge


bung. Wählbar mit Code UL1 im


Bestellabschnitt „Zulassung UL“.


� Betriebsdruck/Druckregel


bereich max. 10 bar


� Versorgungsspannung bei Ein


schaltventil MS-EE oder Druck


aufbauventil MS-DE max.


24 V DC
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


MSB4 mit G-Gewinde


MSB 4 – x : : : … : – WP – – –  


Baureihe


MSB Wartungsgeräte-Kombination Standard


Baugröße


4 Rastermaß 40 mm


Pneumatischer Anschluss


x Innengewinde Gx


¼ Innengewinde G¼


AGA Anschlussplatte Gx


AGB Anschlussplatte G¼


AGC Anschlussplatte Gy


AQK Anschlussplatte NPTx


AQN Anschlussplatte NPT¼


AQP Anschlussplatte NPTy


Wartungsgeräte Bestückung


Code 1 Auswahl � Übersichtsliste Platz 1


Code 2 Platz 2


… …


Code 10 Platz 10


Befestigungsart


Ohne Befestigungswinkel


WP Befestigungswinkel Grundausführung


WPB Befestigungswinkel für großen Wandab


stand


WPM Befestigungswinkel zum Einhängen der


Wartungsgeräte


Zulassung EU


Keine


EX2 II 3GD nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


EX4 II 2GD nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


Zulassung UL


Keine


UL1 cULus, ordinary location for Canada and


USA


Durchflussrichtung


Von links nach rechts


Z Von rechts nach links
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


MSB6 mit G-Gewinde


MSB 6 – ½ : : : … : – WP – – –  


Baureihe


MSB Wartungsgeräte-Kombination Standard


Baugröße


6 Rastermaß 62 mm


Pneumatischer Anschluss


¼ Innengewinde G¼


y Innengewinde Gy


½ Innengewinde G½


AGB Anschlussplatte G¼


AGC Anschlussplatte Gy


AGD Anschlussplatte G½


AGE Anschlussplatte G¾


AQN Anschlussplatte NPT¼


AQP Anschlussplatte NPTy


AQR Anschlussplatte NPT½


AQS Anschlussplatte NPT¾


Wartungsgeräte Bestückung


Code 1 Auswahl � Übersichtsliste Platz 1


Code 2 Platz 2


… …


Code 10 Platz 10


Befestigungsart


Ohne Befestigungswinkel


WP Befestigungswinkel Grundausführung


WPB Befestigungswinkel für großen Wandab


stand


WPM Befestigungswinkel zum Einhängen der


Wartungsgeräte


Zulassung EU


Keine


EX2 II 3GD nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


EX4 II 2GD nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


Zulassung UL


Keine


UL1 cULus, ordinary location for Canada and


USA


Durchflussrichtung


Von links nach rechts


Z Von rechts nach links
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


MSB4/6 mit NPT-Gewinde


MSB 6 N – ½ : : : … : – WP –  


Baureihe


MSB Wartungsgeräte-Kombination Standard


Baugröße


4 Rastermaß 40 mm


6 Rastermaß 62 mm


Gewinde


N NPT


Pneumatischer Anschluss


MSB4N


x Innengewinde NPTx


¼ Innengewinde NPT¼


AQK Anschlussplatte NPTx


AQN Anschlussplatte NPT¼


AQP Anschlussplatte NPTy


MSB6N


¼ Innengewinde NPT¼


y Innengewinde NPTy


½ Innengewinde NPT½


AQN Anschlussplatte NPT¼


AQP Anschlussplatte NPTy


AQR Anschlussplatte NPT½


AQS Anschlussplatte NPT¾


Wartungsgeräte Bestückung


Code 1 Auswahl � Übersichtsliste Platz 1


Code 2 Platz 2


… …


Code 10 Platz 10


Befestigungsart


Ohne Befestigungswinkel


WP Befestigungswinkel Grundausführung


WPB Befestigungswinkel für großen Wandab


stand


WPM Befestigungswinkel zum Einhängen der


Wartungsgeräte


Durchflussrichtung


Von links nach rechts


Z Von rechts nach links
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckaufbauventil MS-DL, pneumatisch betätigt


A1 � � MS-DL Verschlussblende


A2 �1) �1) MS-DL-AD7 Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)


Druckaufbauventil MS-DE, elektrisch betätigt


B1 � � MS-DE-V24 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), Verschlussblende


B2 � � MS-DE-V110 Versorgungsspannung 110 V AC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), Verschlussblende


B3 � � MS-DE-V230 Versorgungsspannung 230 V AC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), Verschlussblende


B4 � � MS-DE-10V24 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Verschlussblende


B5 � � MS-DE-V24-EX2 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), Verschlussblende, nach


EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


Einschaltventil MS-EM1, manuell betätigt


C3 � � MS-EM1 Ohne Schalldämpfer, Verschlussblende


C4 � � MS-EM1-S Schalldämpfer, Verschlussblende


Einschaltventil MS-EE, elektrisch betätigt


D1 � � MS-EE-V24 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), ohne Schalldämpfer, Ver


schlussblende


D2 � � MS-EE-V110 Versorgungsspannung 110 V AC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), ohne Schalldämpfer, Ver


schlussblende


D3 � � MS-EE-V230 Versorgungsspannung 230 V AC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), ohne Schalldämpfer, Ver


schlussblende


D4 � � MS-EE-V24-S Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Schalldämpfer, Verschlussblende


D5 � � MS-EE-V110-S Versorgungsspannung 110 V AC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Schalldämpfer, Verschlussblende


D6 � � MS-EE-V230-S Versorgungsspannung 230 V AC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Schalldämpfer, Verschlussblende


D7 � � MS-EE-10V24 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), ohne Schalldämpfer, Verschlussblende


D8 � � MS-EE-10V24-S Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Schalldämpfer, Verschlussblende


D9 � � MS-EE-V24-EX2 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 14 bar (MS4)/4 … 18 bar (MS6),


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form C), ohne Schalldämpfer, Ver


schlussblende, nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


D10 � � MS-EE-V24-S-EX2 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Schalldämpfer, Verschlussblende, nach EU-Ex-Schutz-


Richtlinie (ATEX)


D12 �1) �1) MS-EE-10V24-AD7 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), ohne Schalldämpfer, Drucksensor mit Schaltanzeige


(Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


D13 �1) �1) MS-EE-10V24-S-AD7 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form C), Schalldämpfer, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker


M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Einschaltventil MS-EE, elektrisch betätigt


D14 �1) �1) MS-EE-10V24P-AD7 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 2-polig), ohne Schalldämpfer, Drucksensor mit Schalt


anzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


D15 �1) �1) MS-EE-10V24P-S-AD7 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 2-polig), Schalldämpfer, Drucksensor mit Schalt


anzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


D19 �1) �1) MS-EE-10V24P Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 2-polig), ohne Schalldämpfer, Verschlussblende


D20 �1) �1) MS-EE-10V24P-S Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 4 … 10 bar, elektrischer Anschluss nach


IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 2-polig), Schalldämpfer, Verschlussblende
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)


Abzweigmodul MS-FRM / Verteilerblock MS-FRM-FRZ


F1 � � MS-FRM Verschlussblende


F2 � � MS-FRM-I Integrierte Rückschlagfunktion, Verschlussblende


F3 � � MS-FRM-Y Druckschalter ohne Anzeige (Steckdose, EN 175 301, Form A, Würfel), Verschlussblende


F6 � � MS-FRM-AD1 Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP, 3-polig)


F7 � � MS-FRM-I-AD1 Integrierte Rückschlagfunktion, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltaus


gang PNP, 3-polig)


F8 � � MS-FRM-M12 Druckschalter ohne Anzeige (Steckdose, rund, M12, 4-polig), Verschlussblende


F9 � � MS-FRM-I-M12 Integrierte Rückschlagfunktion, Druckschalter ohne Anzeige (Steckdose, rund, M12, 4-po


lig), Verschlussblende


F10 � � MS-FRM-AD3 Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M12, 1 Schaltausgang PNP, 4-polig)


F11 � � MS-FRM-I-AD3 Integrierte Rückschlagfunktion, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M12, 1 Schaltaus


gang PNP, 4-polig)


F12 � � MS-FRM-AD7 Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


F13 � � MS-FRM-I-AD7 Integrierte Rückschlagfunktion, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO)


F14 � � MS-FRM-FRZ Halbes Rastermaß 20/31 mm


Membran-Lufttrockner MS-LDM1


G3 � – MS-LDM1-P05 Durchflusspatrone 50 l/min


G4 � – MS-LDM1-P10 Durchflusspatrone 100 l/min


G5 – � MS-LDM1-P20 Durchflusspatrone 200 l/min


G6 – � MS-LDM1-P30 Durchflusspatrone 300 l/min


G7 – � MS-LDM1-P40 Durchflusspatrone 400 l/min


Filter MS-LF


H1 � � MS-LF-ERV Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass


H2 � � MS-LF-ERM Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass


H3 � � MS-LF-CRM Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass


H4 � � MS-LF-CRV Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass


H5 � � MS-LF-CUM Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass


H6 � � MS-LF-CUV Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


H7 � � MS-LF-EUV Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


H8 � � MS-LF-EUM Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Fein-/Feinstfilter MS-LFM


I1 � � MS-LFM-BRM Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass


I2 – � MS-LFM-BRV Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass


I3 � � MS-LFM-ARM Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass


I4 – � MS-LFM-ARV Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass


I5 � � MS-LFM-ARM-DA Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass, optische


Differenzdruckanzeige


I6 – � MS-LFM-ARV-DA Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass,


optische Differenzdruckanzeige


I7 � � MS-LFM-BUV Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


I8 � � MS-LFM-AUV Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


I9 � � MS-LFM-BUV-DA Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, optische


Differenzdruckanzeige


I10 � � MS-LFM-BRM-DA Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass, optische


Differenzdruckanzeige


I11 – � MS-LFM-BRV-DA Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass, optische


Differenzdruckanzeige


I12 � � MS-LFM-AUV-DA Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, optische


Differenzdruckanzeige


I13 � � MS-LFM-BRM-DP Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I14 – � MS-LFM-BRV-DP Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I15 � � MS-LFM-ARM-DP Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller Kondensatablass,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I16 – � MS-LFM-ARV-DP Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I17 � � MS-LFM-BUV-DP Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I18 � � MS-LFM-AUV-DP Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I23 – � MS-LFM-BUV-HF Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss


I24 – � MS-LFM-AUV-HF Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher


Durchfluss


I25 – � MS-LFM-BUV-HF-DA Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss,


optische Differenzdruckanzeige


I26 – � MS-LFM-AUV-HF-DA Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher


Durchfluss, optische Differenzdruckanzeige


I27 – � MS-LFM-BUV-HF-DP Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss,


Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I28 – � MS-LFM-AUV-HF-DP Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher


Durchfluss, Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8, PNP, 3-polig)


I29 – �1) MS-LFM-ARV-HP Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass, kleiner


Durchfluss für Sperrluft und Spülluft geeignet


I30 – �1) MS-LFM-BRV-HP Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass, kleiner


Durchfluss für Sperrluft und Spülluft geeignet


I31 – �1) MS-LFM-ARV-HP-DP Filterfeinheit 0,01 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass, kleiner


Durchfluss für Sperrluft und Spülluft geeignet, Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8,


PNP, 3-polig)


I32 – �1) MS-LFM-BRV-HP-DP Filterfeinheit 1 μm, Kunststoffschutzkorb, vollautomatischer Kondensatablass, kleiner


Durchfluss für Sperrluft und Spülluft geeignet, Filterverschmutzungsanzeige (Stecker M8,


PNP, 3-polig)
1) Innengewinde nur mit G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Filterregelventil MS-LFR


J1 � � MS-LFR-D7-ERM-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J2 � � MS-LFR-D7-ERV-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J3 � � MS-LFR-D7-CRM-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J4 � � MS-LFR-D7-CRV-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J5 � � MS-LFR-D6-ERM-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J6 � � MS-LFR-D6-ERV-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J7 � � MS-LFR-D6-CRM-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J8 � � MS-LFR-D6-CRV-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J9 � � MS-LFR-D7-CUM-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J10 � � MS-LFR-D7-CUV-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J11 � � MS-LFR-D7-EUM-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J12 � � MS-LFR-D7-EUV-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J13 � � MS-LFR-D7-ERM-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J14 � � MS-LFR-D7-ERV-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J15 � � MS-LFR-D7-CRM-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J16 � � MS-LFR-D7-CRV-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Filterregelventil MS-LFR


J17 � � MS-LFR-D6-ERM-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J18 � � MS-LFR-D6-ERV-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J19 � � MS-LFR-D6-CRM-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J20 � � MS-LFR-D6-CRV-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J21 � � MS-LFR-D7-EUM-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J22 � � MS-LFR-D7-EUV-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J23 � � MS-LFR-D7-CUM-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J24 � � MS-LFR-D7-CUV-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J35 � � MS-LFR-D7-ERM-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J36 � � MS-LFR-D7-ERV-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J37 � � MS-LFR-D7-CRM-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J38 � � MS-LFR-D7-CRV-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J39 � � MS-LFR-D6-ERM-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J40 � � MS-LFR-D6-ERV-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J41 � � MS-LFR-D6-CRM-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J42 � � MS-LFR-D6-CRV-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Filterregelventil MS-LFR


J43 � � MS-LFR-D7-EUM-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J44 � � MS-LFR-D7-EUV-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J45 � � MS-LFR-D7-CUM-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J46 � � MS-LFR-D7-CUV-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator,


PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J79 �1) �1) MS-LFR-D7-ERM-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J80 �1) �1) MS-LFR-D7-ERV-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J81 �1) �1) MS-LFR-D7-CRM-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J82 �1) �1) MS-LFR-D7-CRV-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J83 �1) �1) MS-LFR-D6-ERM-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J84 �1) �1) MS-LFR-D6-ERV-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J85 �1) �1) MS-LFR-D6-CRM-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J86 �1) �1) MS-LFR-D6-CRV-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


J87 �1) �1) MS-LFR-D7-EUM-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J88 �1) �1) MS-LFR-D7-EUV-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J89 �1) �1) MS-LFR-D7-CUM-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J90 �1) �1) MS-LFR-D7-CUV-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Filterregelventil MS-LFR


J91 �1) – MS-LFR-D7-ERM-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-ERM-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J92 �1) – MS-LFR-D7-ERV-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-ERV-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J93 �1) – MS-LFR-D7-CRM-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-CRM-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J94 �1) – MS-LFR-D7-CRV-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-CRV-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J95 �1) – MS-LFR-D6-ERM-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D6-ERM-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J96 �1) – MS-LFR-D6-ERV-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D6-ERV-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J97 �1) – MS-LFR-D6-CRM-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D6-CRM-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J98 �1) – MS-LFR-D6-CRV-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D6-CRV-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)







Änderungen vorbehalten – 2019/0422 � Internet: www.festo.com/catalogue/...


Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Filterregelventil MS-LFR


J99 �1) – MS-LFR-D7-EUM-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-EUM-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J100 �1) – MS-LFR-D7-EUV-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-EUV-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J101 �1) – MS-LFR-D7-CUM-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-CUM-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J102 �1) – MS-LFR-D7-CUV-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LFR-D7-CUV-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer


Kondensatablass, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J119 �1) �1) MS-LFR-D6-CRV-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J120 �1) �1) MS-LFR-D6-ERM-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa, Drehknopf Stan


dard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J121 �1) �1) MS-LFR-D6-ERV-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Kunststoffschutzkorb,


vollautomatischer Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J124 �1) �1) MS-LFR-D6-CRM-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Kunststoffschutzkorb, manueller


Kondensatablass, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa, Drehknopf Stan


dard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)


Aktivkohlefilter MS-LFX


L1 � � MS-LFX-R Kunststoffschutzkorb


L2 � � MS-LFX-U Metallschale


L3 – � MS-LFX-U-HF Metallschale, hoher Durchfluss


L4 – �1) MS-LFX-R-HP Kunststoffschutzkorb, kleiner Durchfluss für Sperrluft und Spülluft geeignet
1) Innengewinde nur mit G½ (MS6)


Öler MS-LOE


M1 � � MS-LOE-R Kunststoffschutzkorb


M2 � � MS-LOE-U Metallschale
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckregelventil MS-LR


N1 � � MS-LR-D5-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N2 � � MS-LR-D6-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N3 � � MS-LR-D7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N4 � � MS-LR-D5-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schalt


ausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N5 � � MS-LR-D6-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schalt


ausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N6 � � MS-LR-D7-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schalt


ausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N7 � � MS-LR-D5-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N8 � � MS-LR-D6-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N9 � � MS-LR-D7-KD-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N10 � � MS-LR-D5-AD1-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schalt


ausgang PNP, 3-polig), Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N11 � � MS-LR-D6-AD1-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schalt


ausgang PNP, 3-polig), Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N12 � � MS-LR-D7-AD1-KD-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schalt


ausgang PNP, 3-polig), Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N19 � � MS-LR-D5-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N20 � � MS-LR-D6-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N21 � � MS-LR-D7-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N22 � � MS-LR-D5-AD7-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N23 � � MS-LR-D6-AD7-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N24 � � MS-LR-D7-AD7-KD-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit


Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N28 – � MS-LR-D5-VS-DM2 Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Verschlussblende, großes Drehknopfmanometer


N29 – � MS-LR-D6-VS-DM2 Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Verschlussblende, großes Drehknopfmanometer


N30 – � MS-LR-D7-VS-DM2 Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Verschlussblende, großes Drehknopfmanometer


N31 � – MS-LR-D5-VS-DM1 Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Verschlussblende, kleines Drehknopfmanometer


N32 � – MS-LR-D6-VS-DM1 Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Verschlussblende, kleines Drehknopfmanometer


N33 � – MS-LR-D7-VS-DM1 Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Verschlussblende, kleines Drehknopfmanometer
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckregelventil MS-LR


N47 �1) �1) MS-LR-D5-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N48 �1) �1) MS-LR-D6-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N49 �1) �1) MS-LR-D7-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar


N50 �1) – MS-LR-D5-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LR-D5-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N51 �1) – MS-LR-D6-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LR-D6-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N52 �1) – MS-LR-D7-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


– �1) MS-LR-D7-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N59 �1) �1) MS-LR-D5-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N60 �1) �1) MS-LR-D6-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)


Druckregelventil MS-LRB


O1 �1) �1) MS-LRB-D5-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O2 �1) �1) MS-LRB-D6-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O3 �1) �1) MS-LRB-D7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O4 �1) �1) MS-LRB-D5-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druck


ausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O5 �1) �1) MS-LRB-D6-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druck


ausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O6 �1) �1) MS-LRB-D7-AS-BD Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druck


ausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckregelventil MS-LRB


O7 �1) – MS-LRB-D5-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


– �1) MS-LRB-D5-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


O8 �1) – MS-LRB-D6-A8-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


– �1) MS-LRB-D6-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


O9 �1) – MS-LRB-D7-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


– �1) MS-LRB-D7-A8-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


O10 �1) �1) MS-LRB-D5-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließ


bar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O11 �1) �1) MS-LRB-D6-AD1-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließ


bar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O12 �1) �1) MS-LRB-D7-AD1-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließ


bar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O13 �1) �1) MS-LRB-D5-AD1-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließ


bar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O14 �1) �1) MS-LRB-D6-AD1-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließ


bar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O15 �1) �1) MS-LRB-D7-AD1-AS-BD Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1


Schaltausgang PNP, 3-polig), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließ


bar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O16 �1) �1) MS-LRB-D5-VS-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Verschlussblende, Drehknopf unten, Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkel


abgangsblock


O17 �1) �1) MS-LRB-D6-VS-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Verschlussblende, Drehknopf unten, Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkel


abgangsblock


O18 �1) �1) MS-LRB-D7-VS-KD-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Verschlussblende, Drehknopf unten, Drehknopf Standard


mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkel


abgangsblock


O19 �1) �1) MS-LRB-D5-KD-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O20 �1) �1) MS-LRB-D6-KD-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O21 �1) �1) MS-LRB-D7-KD-AS-BD Druckregelbereich 0,5… 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckregelventil MS-LRB


O22 �1) �1) MS-LRB-D5-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar,


Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O23 �1) �1) MS-LRB-D6-AD7-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar,


Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O24 �1) �1) MS-LRB-D7-AD7-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O25 �1) �1) MS-LRB-D5-AD7-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar,


Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O26 �1) �1) MS-LRB-D6-AD7-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwert


komparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar,


Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O27 �1) �1) MS-LRB-D7-AD7-AS-BD Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O28 – �1) MS-LRB-D5-VS-DM2 Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Verschlussblende, großes Drehknopfmanometer, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O29 – �1) MS-LRB-D6-VS-DM2 Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Verschlussblende, großes Drehknopfmanometer, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O30 – �1) MS-LRB-D7-VS-DM2 Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Verschlussblende, großes Drehknopfmanometer, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O31 �1) – MS-LRB-D5-VS-DM1 Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, Verschlussblende, kleines Drehknopfmanometer, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O32 �1) – MS-LRB-D6-VS-DM1 Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Verschlussblende, kleines Drehknopfmanometer, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O33 �1) – MS-LRB-D7-VS-DM1 Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Verschlussblende, kleines Drehknopfmanometer, Druck


ausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O34 �1) �1) MS-LRB-D5-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O35 �1) �1) MS-LRB-D6-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O36 �1) �1) MS-LRB-D7-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangsblock


O37 �1) �1) MS-LRB-D5-RG-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O38 �1) �1) MS-LRB-D6-RG-AS-BD Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O39 �1) �1) MS-LRB-D7-RG-AS-BD Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör


abschließbar, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangsblock QS-8


O40 �1) �1) MS-LRB-D5-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock


O41 �1) �1) MS-LRB-D6-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa,


Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar, Druckausgang hinten/


vorne ohne Winkelabgangsblock
1) Innengewinde nur mit G¼ (MS4) oder G½ (MS6)







2019/04 – Änderungen vorbehalten 27� Internet: www.festo.com/catalogue/...


Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Präzisions-Druckregelventil MS-LRP


P1 – � MS-LRP-D2-A8 Druckregelbereich 0,05 … 0,7 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung


P2 – � MS-LRP-D4-A8 Druckregelbereich 0,05 … 2,5 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung


P3 – � MS-LRP-D5-A8 Druckregelbereich 0,1 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung


P4 – � MS-LRP-D7-A8 Druckregelbereich 0,1 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung


Präzisions-Druckregelventil MS-LRPB


R1 – �1) MS-LRPB-D2-A8 Druckregelbereich 0,05 … 0,7 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangs


block


R2 – �1) MS-LRPB-D4-A8 Druckregelbereich 0,05 … 2,5 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangs


block


R3 – �1) MS-LRPB-D5-A8 Druckregelbereich 0,1 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangs


block


R4 – �1) MS-LRPB-D7-A8 Druckregelbereich 0,1 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne ohne Winkelabgangs


block


R5 – �1) MS-LRPB-D2-A8-BD Druckregelbereich 0,05 … 0,7 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-8


R6 – �1) MS-LRPB-D4-A8-BD Druckregelbereich 0,05 … 2,5 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-8


R7 – �1) MS-LRPB-D5-A8-BD Druckregelbereich 0,1 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-8


R8 – �1) MS-LRPB-D7-A8-BD Druckregelbereich 0,1 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-8


R9 – �1) MS-LRPB-D2-A8-BE Druckregelbereich 0,05 … 0,7 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-10


R10 – �1) MS-LRPB-D4-A8-BE Druckregelbereich 0,05 … 2,5 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-10


R11 – �1) MS-LRPB-D5-A8-BE Druckregelbereich 0,1 … 4 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-10


R12 – �1) MS-LRPB-D7-A8-BE Druckregelbereich 0,1 … 12 bar, Adapter für EN-Manometer x (ohne Manometer),


Drehknopf Standard mit Arretierung, Druckausgang hinten/vorne mit Winkelabgangs


block QS-10
1) Innengewinde nur mit G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Elektrik-Druckregelventil MS-LRE (nicht mit Zulassung EU EX2/EX4)


S1 – � MS-LRE-D6 Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi


S2 – � MS-LRE-D7 Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi


S3 – � MS-LRE-D6-PI Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, elektrischer Druckausgang (integrierter Drucksensor mit Stromausgang,


Stecker M8x1, 3-polig)


S4 – � MS-LRE-D7-PI Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, elektrischer Druckausgang (integrierter Drucksensor mit Stromausgang,


Stecker M8x1, 3-polig)


S5 – � MS-LRE-D6-PU Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, elektrischer Druckausgang (integrierter Drucksensor mit Spannungs


ausgang, Stecker M8x1, 3-polig)


S6 – � MS-LRE-D7-PU Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, elektrischer Druckausgang (integrierter Drucksensor mit Spannungs


ausgang, Stecker M8x1, 3-polig)


Durchflusssensor SFAM


U5 – � SFAM-1000-M-2SA-M12 Durchflussmessbereich 10 … 1000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Ana


logausgang 4 … 20 mA), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U6 – � SFAM-1000-M-2SV-M12 Durchflussmessbereich 10 … 1000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Ana


logausgang 0 … 10 V), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U7 – � SFAM-3000-M-2SA-M12 Durchflussmessbereich 30 … 3000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Ana


logausgang 4 … 20 mA), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U8 – � SFAM-3000-M-2SV-M12 Durchflussmessbereich 30 … 3000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Ana


logausgang 0 … 10 V), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U9 – � SFAM-5000-M-2SA-M12 Durchflussmessbereich 50 … 5000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Ana


logausgang 4 … 20 mA), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U10 – � SFAM-5000-M-2SV-M12 Durchflussmessbereich 50 … 5000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Ana


logausgang 0 … 10 V), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


Druckaufbau- und Entlüftungsventil MS-SV (nicht mit Zulassung EU EX2/EX4)


V1 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AG Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in


psi, ohne Multipol-Steckdose


V2 – �1) MS-SV-E-10V24-AG Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


ohne Multipol-Steckdose


V3 – �1) MS-SV-E-10V24-AD1 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP, 3-polig),


ohne Multipol-Steckdose


V4 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AD1 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), ohne Multipol-Steckdose


V5 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AG-MP1 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in


psi, Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale


statisch)


V6 – �1) MS-SV-E-10V24-AG-MP1 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale sta


tisch)


1) Innengewinde nur mit G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckaufbau- und Entlüftungsventil MS-SV (nicht mit Zulassung EU EX2/EX4)


V7 – �1) MS-SV-E-10V24-AD1-MP1 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP, 3-polig),


Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale sta


tisch)


V8 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AD1-MP1 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Si


gnale statisch)


V12 – �1) MS-SV-C-10V24-S Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, 2-polig, Form C), Schalldämpfer,


Verschlussblende


V22 – �1) MS-SV-C-10V24-S-AD7 Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (Stecker, 2-polig, Form C), Schalldämpfer,


Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


V27 – �1) MS-SV-E-ASIS-AG Performance Level „e“, Versorgungsspannung 22 … 31,6 V DC (AS-I-Safety at Work,


SPEC 3.0, Profil 7.5.5), Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne Schalldämpfer, integriertes MS-


Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi


V28 – �1) MS-SV-E-ASIS-SO-AG Performance Level „e“, Versorgungsspannung 22 … 31,6 V DC (AS-I-Safety at Work,


SPEC 3.0, Profil 7.5.5), Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, offener Schalldämpfer, integriertes


MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi


V31 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AG-MP3 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in


psi, Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale


statisch, Querschlusserkennung möglich)


V32 – �1) MS-SV-E-10V24-AG-MP3 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale sta


tisch, Querschlusserkennung möglich)


V33 – �1) MS-SV-E-10V24-AD1-MP3 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP, 3-polig),


Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale sta


tisch, Querschlusserkennung möglich)


V34 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AD1-MP3 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Si


gnale statisch, Querschlusserkennung möglich)


V35 – �1) MS-SV-C-10V24P-S Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 2-polig), Schalldämpfer,


Verschlussblende


V36 – �1) MS-SV-C-10V24P-S-AD7 Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 2-polig), Schalldämpfer,


Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


V37 – �1) MS-SV-D-10V24-2M8 Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (2x Stecker, 2-polig, Form C),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (Stecker M8x1, 3-polig, drehbares Gewinde, Kabel


länge 0,3 m), ohne Schalldämpfer, Verschlussblende


V38 – �1) MS-SV-D-10V24-2M8-SO-AG Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (2x Stecker, 2-polig, Form C),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (Stecker M8x1, 3-polig, drehbares Gewinde, Kabel


länge 0,3 m), offener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi


1) Innengewinde nur mit G½ (MS6)
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6


Code Baugröße Typ Beschreibung


MS4 MS6


Druckaufbau- und Entlüftungsventil MS-SV (nicht mit Zulassung EU EX2/EX4)


V39 – �1) MS-SV-D-10V24P-2M12-SO-


AG


Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach IEC 61076-2-101 (2x Stecker M12x1, 2-polig),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (Stecker M12x1, 3-polig, drehbares Gewinde, Kabel


länge 0,3 m), offener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar


und Innenskala in psi


V40 – �1) MS-SV-D-10V24P-2OE-SO-AG Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach IEC 61076-2-101 (2x Stecker M12x1, 2-polig),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (offenes Ende, 3-adrig, Kabellänge 5 m), offener


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi


V41 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AG-MP5 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in


psi, Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale


statisch, galvanische Trennung der Enable-Signale von der Versorgungsspannung)


V42 – �1) MS-SV-E-10V24-AG-MP5 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und Innenskala in psi,


Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale sta


tisch, galvanische Trennung der Enable-Signale von der Versorgungsspannung)


V43 – �1) MS-SV-E-10V24-AD1-MP5 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP, 3-polig),


Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Signale sta


tisch, galvanische Trennung der Enable-Signale von der Versorgungsspannung)


V44 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-AD1-MP5 Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, Drucksensor mit LCD-Anzeige (Stecker M8, 1 Schaltausgang PNP,


3-polig), Multipol-Steckdose (Sub-D, 9-polig, Schraubklemme, ohne Kabel, Enable-Si


gnale statisch, galvanische Trennung der Enable-Signale von der Versorgungsspannung)


V45 – �1) MS-SV-E-10V24-RG Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, ohne


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, ohne Multipol-Steckdose


V46 – �1) MS-SV-E-10V24-SO-RG Performance Level „e“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, of


fener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in


bar und Innenskala in psi, ohne Multipol-Steckdose


V47 – �1) MS-SV-D-10V24-2M8-SO-RG Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (2x Stecker, 2-polig, Form C),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (Stecker M8x1, 3-polig, drehbares Gewinde, Kabel


länge 0,3 m), offener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi


V48 – �1) MS-SV-D-10V24P-2M12-SO-


RG


Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach IEC 61076-2-101 (2x Stecker M12x1, 2-polig),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (Stecker M12x1, 3-polig, drehbares Gewinde, Kabel


länge 0,3 m), offener Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi


V49 – �1) MS-SV-D-10V24-2OE-SO-RG Performance Level „d“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar,


elektrischer Anschluss nach EN 175301-803 (2x Stecker, 2-polig, Form C),


2 Näherungsschalter SMT mit Kabel (offenes Ende, 3-adrig, Kabellänge 5 m), offener


Schalldämpfer, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi


1) Innengewinde nur mit G½ (MS6)


Wasserabscheider MS-LWS


W1 – � MS-LWS-U-V Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB9, Baureihe MS
Typenschlüssel


MSB 9 – G : : : … : – WP – – –  


Baureihe


MSB Wartungsgeräte-Kombination Standard


Baugröße


9 Rastermaß 90 mm


Pneumatischer Anschluss


¾ Innengewinde G¾


1 Innengewinde G1


AGD Anschlussplatte G½


AGE Anschlussplatte G¾


AGF Anschlussplatte G1


AGG Anschlussplatte G1¼


AGH Anschlussplatte G1½


N¾ Innengewinde NPT¾


N1 Innengewinde NPT1


AQR Anschlussplatte NPT½


AQS Anschlussplatte NPT¾


AQT Anschlussplatte NPT1


AQU Anschlussplatte NPT1¼


AQV Anschlussplatte NPT1½


G Modul ohne Anschlussgewinde, ohne An


schlussplatte


NG Modul ohne Anschlussgewinde, ohne An


schlussplatte (Anschluss 2 oder 3 in NPT)


Wartungsgeräte Bestückung


Code 1 Auswahl � Übersichtsliste Platz 1


Code 2 Platz 2


… …


Code 10 Platz 10


Befestigungsart


Ohne Befestigungswinkel


WP Befestigungswinkel Grundausführung


WPB Befestigungswinkel für großen Wandab


stand


WPM Befestigungswinkel zum Einhängen der


Wartungsgeräte


Zulassung EU


Keine


EX2 II 3GD nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


EX4 II 2GD nach EU-Ex-Schutz-Richtlinie (ATEX)


Zulassung UL


Keine


UL1 cULus, ordinary location for Canada and


USA


Durchflussrichtung


Von links nach rechts


Z Von rechts nach links
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB9, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS9


Code Typ Beschreibung


Einschaltventil MS-EM, manuell betätigt


C2 MS-EM-S-VS Schalldämpfer, Verschlussblende


Einschaltventil MS-EE, elektrisch betätigt


D4 MS-EE-V24-S-VS Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 16 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form A), Schalldämpfer, Verschlussblende


D16 MS-EE-V24-S-AD7 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 16 bar, elektrischer Anschluss nach


EN 175301-803 (Stecker, Form A), Schalldämpfer, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker M8,


Schwellwertkomparator, PNP, NO)


D17 MS-EE-V24P-S-VS Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 16 bar, elektrischer Anschluss nach


IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 4-polig nach DESINA), Schalldämpfer, Verschlussblende


D18 MS-EE-V24P-S-AD7 Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 16 bar, elektrischer Anschluss nach


IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 4-polig nach DESINA), Schalldämpfer, Drucksensor mit Schaltanzeige


(Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


Abzweigmodul MS-FRM


F1 MS-FRM-VS Verschlussblende


F3 MS-FRM-VS-Y Verschlussblende, Druckschalter PEV ohne Anzeige (Steckdose, EN 175 301, Form A, Würfel)


F8 MS-FRM-VS-M12 Verschlussblende, Druckschalter PEV ohne Anzeige (Steckdose, rund, M12, 4-polig)


Filter MS-LF


H5 MS-LF-CUM Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass


H6 MS-LF-CUV Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


H7 MS-LF-EUV Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


H8 MS-LF-EUM Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass


Fein-/Feinstfilter MS-LFM


I7 MS-LFM-BUV Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


I8 MS-LFM-AUV Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass


I9 MS-LFM-BUV-DA Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, optische Differenzdruckanzeige


I12 MS-LFM-AUV-DA Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, optische


Differenzdruckanzeige


I23 MS-LFM-BUV-HF Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss


I24 MS-LFM-AUV-HF Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss


I25 MS-LFM-BUV-HF-DA Filterfeinheit 1 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss, optische


Differenzdruckanzeige


I26 MS-LFM-AUV-HF-DA Filterfeinheit 0,01 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass, hoher Durchfluss, optische


Differenzdruckanzeige


Filterregelventil MS-LFR


J47 MS-LFR-D6-EUM-DI-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


direktgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J50 MS-LFR-D6-EUV-DI-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


direktgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J53 MS-LFR-D6-CUM-DI-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


direktgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J56 MS-LFR-D6-CUV-DI-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


direktgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und


Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB9, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS9


Code Typ Beschreibung


Filterregelventil MS-LFR


J59 MS-LFR-D6-EUM-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J62 MS-LFR-D6-EUV-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J65 MS-LFR-D6-CUM-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J68 MS-LFR-D6-CUV-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J71 MS-LFR-D7-CUM-AG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J72 MS-LFR-D7-CUV-AG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J73 MS-LFR-D7-EUM-AG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J74 MS-LFR-D7-EUV-AG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in bar und In


nenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J103 MS-LFR-D7-EUM-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J104 MS-LFR-D7-EUV-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J105 MS-LFR-D7-CUM-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J106 MS-LFR-D7-CUV-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J107 MS-LFR-D6-EUM-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J108 MS-LFR-D6-EUV-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J109 MS-LFR-D6-CUM-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J110 MS-LFR-D6-CUV-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Rot-Grün-Skala mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB9, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS9


Code Typ Beschreibung


Filterregelventil MS-LFR


J111 MS-LFR-D7-EUM-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J112 MS-LFR-D7-EUV-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J113 MS-LFR-D7-CUM-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J114 MS-LFR-D7-CUV-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J115 MS-LFR-D6-EUM-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J116 MS-LFR-D6-EUV-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J117 MS-LFR-D6-CUM-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J118 MS-LFR-D6-CUV-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 5 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼ (ohne Manometer), Drehknopf


Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J122 MS-LFR-D6-EUM-AG-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, manueller Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa, Dreh


knopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


J123 MS-LFR-D6-EUV-AG-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, Filterfeinheit 40 μm, Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass,


vorgesteuertes Filter-Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit Außenskala in MPa, Dreh


knopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


Aktivkohlefilter MS-LFX


L2 MS-LFX-U Metallschale


Öler MS-LOE (nicht mit Zulassung EU EX2/EX4)


M2 MS-LOE-U Metallschale


Druckregelventil MS-LR


N1 MS-LR-D5-DI-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, direktgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N2 MS-LR-D6-DI-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, direktgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N7 MS-LR-D5-DI-AG-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, direktgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N8 MS-LR-D6-DI-AG-KD-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, direktgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf unten, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar
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Wartungsgeräte-Kombinationen MSB9, Baureihe MS
Typenschlüssel


Übersichtsliste Wartungsgeräte MS9


Code Typ Beschreibung


Druckregelventil MS-LR


N35 MS-LR-D5-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N36 MS-LR-D6-AG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N37 MS-LR-D7-AG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N53 MS-LR-D5-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N54 MS-LR-D6-RG-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N55 MS-LR-D7-RG-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Rot-Grün-Skala mit Außenskala in bar und Innenskala in psi, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit


Zubehör abschließbar


N56 MS-LR-D5-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 4 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼


(ohne Manometer), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N57 MS-LR-D6-A4-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼


(ohne Manometer), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N58 MS-LR-D7-A4-AS Druckregelbereich 0,5 … 12 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, Adapter für EN-Manometer ¼


(ohne Manometer), Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


N61 MS-LR-D6-AG-MPA-AS Druckregelbereich 0,3 … 7 bar, vorgesteuertes Membranregelventil, integriertes MS-Manometer mit


Außenskala in MPa, Drehknopf Standard mit Arretierung, mit Zubehör abschließbar


Durchflusssensor SFAM (nur in Durchflussrichtung von links nach rechts)


U9 SFAM-5000L-M-2SA-M12 Durchflussmessbereich 50 … 5 000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Analogausgang


4 … 20 mA), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U10 SFAM-5000L-M-2SV-M12 Durchflussmessbereich 50 … 5 000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Analogausgang


0 … 10 V), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U11 SFAM-10000L-M-2SA-M12 Durchflussmessbereich 100 … 10 000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Analogausgang


4 … 20 mA), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U12 SFAM-10000L-M-2SV-M12 Durchflussmessbereich 100 … 10 000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Analogausgang


0 … 10 V), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U13 SFAM-15000L-M-2SA-M12 Durchflussmessbereich 150 … 15 000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Analogausgang


4 … 20 mA), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


U14 SFAM-15000L-M-2SV-M12 Durchflussmessbereich 150 … 15 000 l/min, elektrischer Ausgang (2x PNP oder NPN, 1 Analogausgang


0 … 10 V), elektrischer Anschluss (Stecker M12x1, 5-polig)


Druckaufbau- und Entlüftungsventil MS-SV (nicht mit Zulassung EU EX2/EX4)


V12 MS-SV-C-V24-S-VS Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 16 bar, elektrischer An


schluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form A), Schalldämpfer, Verschlussblende


V22 MS-SV-C-V24-S-AD7 Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 16 bar, elektrischer An


schluss nach EN 175301-803 (Stecker, Form A), Schalldämpfer, Drucksensor mit Schaltanzeige (Stecker


M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


V35 MS-SV-C-10V24P-S-VS Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, elektrischer An


schluss nach IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 4-polig nach DESINA), Schalldämpfer, Verschlussblende


V36 MS-SV-C-10V24P-S-AD7 Performance Level „c“, Versorgungsspannung 24 V DC, Betriebsdruck 3,5 … 10 bar, elektrischer An


schluss nach IEC 61076-2-101 (Stecker M12x1, 4-polig nach DESINA), Schalldämpfer, Drucksensor mit


Schaltanzeige (Stecker M8, Schwellwertkomparator, PNP, NO)


Wasserabscheider MS-LWS


W1 MS-LWS-U-V Metallschale, vollautomatischer Kondensatablass





		Wartungsgeräte-Kombinationen MSB, Baureihe MS

		Wartungsgeräte Baureihe MS

		Merkmale

		Übersicht

		Konfigurator

		Informationen

		Bedingungen und Ausschlüsse von Merkmalen

		Zulassung ATEX

		Zulassung UL



		Wartungsgeräte-Kombinationen MSB4/6, Baureihe MS

		Typenschlüssel

		Übersichtsliste Wartungsgeräte MS4/6



		Wartungsgeräte-Kombinationen MSB9, Baureihe MS

		Typenschlüssel

		Übersichtsliste Wartungsgeräte MS9
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variabler Absaugzylinder A10591
Datenblatt


Technische Daten:


Edelstahl, POM, NBR


100


A10591


maximales Absaugvolumen [ml] 250


pneumatisch


Druckanschluss "Ausstoßen" 2. Kolbenfläche (Druckerhöhung)


Materialien mediumbehrührende "Wasserseite"


Betätigungsart


minimales Absaugvolumen [ml]


Best.Nr.:


Sauganschluss " Wasserseite"


Druckanschluss "Absaugen"


Druckanschluss "Ausstoßen" 1. Kolbenfläche


G1/2


G1/4


G1/4


G1/4


 -10 bis +70


Achtung: Über die Einstellschraube am Zylinderboden kann das Absaugvolumen des Absaugzylinders 


vom minimalem Absaugvolumen 100 ml bis auf das maximales Absaugvolumen von 250  ml 


individuell eingestellt werden. Hierbei gilt zu beachten, dass die Dichtmutter nach dem 


Absaugvorgang wieder angezogen wird.


aufbereitetes Kühlwasser


in Anlehnung an die VDI Richtlinie 


3803


beliebig


0,5 bis 10 


Druckluft nach ISO 8573-1:2010 [7:4:4]


 -10 bis +70


 -10 bis +70


Betriebsmedium/"Wasserseite"


Betriebsmedium/"Druckluftseite"


Umgebungstemperatur [°C]


Mediumtemperatur [°C]


Lagertemperatur  [°C]


Einbaulage


Betriebsdruck [bar]


1 von 1 Änderungsstand 20.05.2021
Klaus Günther GmbH


In der Au 2, 74889 Sinsheim








Kugelhahn mit Schmutzfänger "rückspülbar"
Datenblatt


Normalbetrieb: 


Rückspülung: 


Technische Daten:


Achtung: Das Sieb (Pos. 5) kann mit einer Sicherungsringzange entnommen werden.


 -20 bis +150°C


aufbereitetes Kühlwasser


in Anlehnung an die VDI Richtlinie 


3803


 -20 bis +150°C


 -20 bis +150°C


Betriebsmedium


Umgebungstemperatur [°C]


Mediumtemperatur [°C]


Lagertemperatur  [°C]


16 bar


300464


maximaler Betriebsdruck [bar]


Best.Nr.:


Gewindeanschluss [1], [2]


Material


G1/2


Flügelgriff steht in Flussrichtung (Achsparallel zum Kugelhahn)  Medium fließt von [1] nach [2]


Flügelgriff steht senkrecht in Flussrichtung, Medium fließt von [1] nach [3]


Gewindeanschluss [3], Rückspülanschluss M16x1,5


Messing MS58, AISI304. PTFE, FKM


0,5mmMaschenweite Schmutzfänger


Rückspülanschluss
M16x1,5


1


2


3


3


<-- Fluss
richtung


1 von 1 Änderungsstand 16.06.2021
Klaus Günther GmbH


In der Au 2, 74889 Sinsheim








dynamischer Volumenstromregler
Datenblatt


Funktion:


Technische Daten:


Druchmesser Bohrung Best.Nr.:


4,0 mm 300468


4,3 mm 300469


4,6 mm 300470


4,9 mm 300471


5,1 mm 300472


5,4 mm 300473


5,7 mm 300474


6,2 mm 300499Regeleinsatz 9,1 l/min, 49-11640


Regeleinsatz 6,7 l/min, 49-11540


Regeleinsatz 8 l/min, 49-11570


Regeleinsatz 4,7 l/min, 49-11460


Regeleinsatz 5,3 l/min, 49-11490


Regeleinsatz 5,8 l/min, 49-11510


Automatischer hydraulischer Abgleich und Begrenzung des maximalen Volumenstroms unabhängig 


von Druckschwankungen im System. Bei ansteigendem Druck wird die Feder komprimiert, so dass 


der Kolben den Öffnungsquerschnitt reduziert. Sinkt der Druck entspannt sich die Feder und der 


Öffnungsquerschitt wird vergrößert. Hierdruch wird ein konstanter Volumenstrom über das 


Regelventil erzeugt. Diese Funktionsweise ist in der oberen Skizze dargestellt.


Regeleinsatz 3,4 l/min, 49-11400


Regeleinsatz 4 l/min, 49-11430


Messing CW602N, HNBR, 1.4310 


10 barmaximaler Betriebsdruck [bar]


Material


 -20 bis +120°C


aufbereitetes Kühlwasser


in Anlehnung an die VDI Richtlinie 


3803


 -20 bis +120°C


 -20 bis +120°C


Betriebsmedium


Umgebungstemperatur [°C]


Mediumtemperatur [°C]


Lagertemperatur  [°C]


1 von 1 Änderungsstand 08.06.2021
Klaus Günther GmbH


In der Au 2, 74889 Sinsheim








Ventilgeäuse für dynamischen Volumenstromregler
Datenblatt


Technische Daten:


 -20 bis +120°C


aufbereitetes Kühlwasser


in Anlehnung an die VDI Richtlinie 


3803


 -20 bis +120°C


 -20 bis +120°C


Betriebsmedium


Umgebungstemperatur [°C]


Mediumtemperatur [°C]


Lagertemperatur  [°C]


G1/4


Messing CW602N, EPDM


16 bar


300465


maximaler Betriebsdruck [bar]


Best.Nr.:


Gewindeanschluss 


Gewindeanschluss Messstutzen


Material


G1/2


1 von 1 Änderungsstand 20.05.2021
Klaus Günther GmbH


In der Au 2, 74889 Sinsheim








TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 


TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 


TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 


TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 


TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 


TECHNISCHE DATEN 
TECHNISCHE DATEN 


E4


E4.2


ZU
BE


H
Ö


R


Neu, in kompakter und leichter Ausführung.
Zur schnellen Entlüftung der Zylinder, wodurch die Kolbengeschwindigkeit 
erhöht werden kann.
•  Temperatur 0-80°C
•  Maximaler Druck 12 bar (1200 KPa)
•  Minimaler Druck 0.5 bar (50 KPa)


SCHNELLENTLÜFTUNGSVENTILE 
REIHE VSR


SC
HN


EL
LE


N
TL


ÜF
TU


N
G


SV
EN


TIL
E 


RE
IH


E 
VS


R


a Kappe: vernickeltes Messing für 1/8-1/4;
     Aluminium, eloxiert für 1/2
b Dichtung: NBR
c Steuerdichtung: Polyurethan
d Körper: vernickeltes Messing


KOMPONENTEN


ABMESSUNGEN UND BESTELLNUMMERN ERSATZDICHTUNGEN


Bestellnummer Typ F B D CH L L1 Gewicht [g]
9101201 VSR 1/8 1/8 18.5 29.5 14 32.5 13.4 80
9201201 VSR 1/4 1/4 23.3 34 17 40.5 16.9 115
9401201 VSR 1/2 1/2 35 47 27 45.7 16.2 230


Bestellnummer Typ
9151501 Dichtung VSR 1/8
9251501 Dichtung VSR 1/4
9451501 Dichtung VSR 1/2


Nenndurchfluss (P R A) ∆P = 1 bar [Nl/min]:
Pm [bar] 1/8 1/4 1/2
2.5 550 800 2400
4 700 1200 2800
6.3 900 1400 3600


Rückdurchfluss (A R R) [Nl/min]:
Pm [bar] 1/8 1/4 1/2
2.5 800 1500 4400
4 1200 2450 6300
6.3 1800 3500 8000
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MVK+ MPNIO DI8 DO8 IRT Push Pull galvanische Trennung


Nur für Daimler Projekte!


Digitale Ein-/Ausgänge
DI8 DO8 (IRT)
Ethernet 10/100 Mbit/s; Push Pull RJ45 Datenstecker
Push Pull Powerstecker, max. 12 A
M12, 5-polig, A-kodiert
Galvanische Trennung
Anschlussleitungen finden Sie im Onlineshop unter "Anschlusstechnik".
Gehäuse ist vollvergossen.


Link zum Produkt
Abbildungen


Zulassungen


Bustechnologien


Allgemeine Daten


Abbildung stellvertretend


Befestigungsart 2-Loch Schraubbefestigung


Temperaturbereich 0...+55 °C (Lagertemperatur -20...+70 °C)


Schutzart IP67


Abmessungen H×B×T 42.7×63×225 mm


Ausgang


INTERNET-DATENBLATT zu Artikelnummer 555290


Die in diesem Datenblatt enthaltenen Angaben wurden mit der größtmöglichen Sorgfalt erarbeitet.
Für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität ist die Haftung auf grobes Verschulden begrenzt. Stand: 04/21


Murrelektronik GmbH | Falkenstraße 3 | 71570 Oppenweiler | Fon +49 (71 91) 47-0 | Fax +49 (71 91) 47-491000 | shop@murrelektronik.de | shop.murrelektronik.de



https://shop.murrelektronik.de/555290





Lampenlast 10 W


Aktorversorgung UA 24 V DC (EN 61131-2), max. 12 A


Schaltstrom je Ausgang max. 2 A (kurzschluss- und überlastfest)


Eingang


Sensorversorgung US 24 V DC (EN 61131-2), max. 200 mA (M12 Buchse), kurzschluss- und überlastfest


Typ für 3-Draht Sensoren oder mechanische Schalter, PNP


Parametrierung


PIN 4 Input (port 4...7); Output (port 0...3)


PIN 2 Input (port 4...7); Output (port 0...3)


Anschlüsse


Feldbus Ethernet 10/100 Mbit/s; Push Pull RJ45 Datenstecker


Versorgung Sensor-System/Aktor Push Pull Powerstecker, max. 12 A


I/O-Steckplätze M12, 5-polig, A-kodiert


PROFINET


Specification V2.2, Conformance Class C (IRT)


Adressierung DCP


FSU (Fast-Start-Up) max. 500 ms


PROFINET Netload Class III


MRP ja


Shared Device/Input ja, für 2 Steuerungen


Diagnose


Kommunikationsstatus per LED


Diagnose per LED pro Modul und Kanal


Diagnose per BUS pro Modul und Kanal


Aktorwarnung pro Kanal per LED und BUS


Überwachung - Unterspannung ja


Überwachung - keine Spannung ja


Kurzschluss und Überlast ja


Leitungsbruch pro port


Kaufmännische Daten


EAN 4048879563376


eClass 27242604


Ursprungsland DE


Verpackungseinheit 1.000


Zolltarifnummer 85389099


INTERNET-DATENBLATT zu Artikelnummer 555290


Die in diesem Datenblatt enthaltenen Angaben wurden mit der größtmöglichen Sorgfalt erarbeitet.
Für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität ist die Haftung auf grobes Verschulden begrenzt. Stand: 04/21
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M12 St. ger. auf M12 Bu. gew. mit LED


PUR-OB 4x0,34 schw roboter+schleppk. 0,6m


Stecker gerade – Buchse 90°
M12 – M12, 4-polig
3× LED (PNP), (NPN) auf Anfrage
Art.-Nr. 7005 - M12 Lite - (Kunststoffrändelschraube) auf Anfrage
Das Material der Gehäuse ist aus Kunststoff und hat eine gute Chemikalien- und Ölbeständigkeit.
Beim Einsatz aggressiver Medien ist die Materialbeständigkeit applikationsbezogen zu überprüfen. Nähere Details auf
Anfrage.
Abweichende Leitungslängen auf Anfrage lieferbar.


Link zum Produkt
Abbildungen


Zulassungen


Bauform


Abbildung stellvertretend


* nur für Produkte mit UL/CSA-zugelassener
Leitung


cCSAus


Bauform 40341


Technische Daten


Betriebsspannung 24 V DC ±25%


Betriebsspannung (nur UL-listed) max. 30 V DC


Betriebsstrom je Kontakt max. 4 A


Isolierstoffgruppe IEC 60664-1, category I


Verriegelung der Steckplätze Schraubgewinde (M12×1 mm) empf. Anzugsdrehmoment 0.6 Nm, selbstsichernd


Verschraubung M12 (SW13)


Schutzart IP65, IP66K, IP67 in gestecktem und verschraubtem Zustand (EN 60529)


Material (Verriegelung) Zink-Druckguss, matt vernickelt


Material PUR


passend für Wellschlauch (Innen-Ø) 10 mm


Allgemeine Daten


Normen DIN EN 61076-2-101 (M12)


Verschmutzungsgrad 3


Temperaturbereich -25...+85 °C, abhängig von angeschlossener Leitung


Leitungen


Adernzahl/-querschnitt 4× 0.34 mm²


Aderisolation PP (br, ws, bl, sw)


Schleppkettenwerte 10 Mio.


Material (Mantel) PUR (UL/CSA), welding spark


Außen-Ø 4.7 mm ±5%


Biegeradius (bewegt) 10× Außen-Ø


Temperaturbereich (fest) -40...+80 °C


INTERNET-DATENBLATT zu Artikelnummer 7000-40341-6540060


Die in diesem Datenblatt enthaltenen Angaben wurden mit der größtmöglichen Sorgfalt erarbeitet.
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Temperaturbereich (bewegt) -25...+80 °C


Kabelkennung 654


Kabeltyp 5 (PUR schweißfunkenbeständig)


Zulassung (Kabel) cURus (AWM-Style 20549/10493); CE conform


Kabelgewicht [g/m] 36,30


Material (Leiter) Cu-Litze, blank


Widerstand (Leiter) max. 60 Ω/km (20 °C)


Einzeldraht-Ø (Leiter) 0.1 mm


Aufbau (Leiter) 42× 0.1 mm (Litzenklasse 6)


Querschnitt (Leiter) 4× 0.34 mm²


AWG ähnlich AWG 22


Material (Aderisolierung) PP


Materialeigenschaften (Aderisolierung) FCKW-, halogen-, cadmium-, silikon- und bleifrei


Shore-Härte (Aderisolierung) 74 ±3 D


Ader-Ø inkl. Isolierung 1.25 mm ±5%


Adernfarbe/Nummerierung br, sw, bl, ws


Verseilverbund 4 Adern verseilt


Schirmung nein


Material (Mantel) PUR


Materialeigenschaften (Mantel) FCKW-, halogen-, cadmium-, silikon- und bleifrei, matt, adhäsionsarm, maschinell gut verarbeitbar,
abriebresistent, hydrolyse-, mikroben- und schweißfunkenbeständig


Shore-Härte (Mantel) 58 ±3 D


Außen-Ø (Mantel) 4.7 mm ±5%


Farbe (Mantel) schwarz


chemische Beständigkeit gute Öl-, Benzin- und Chemikalienbeständigkeit (EN 60811-404)


thermische Beständigkeit flammwidrig nach UL, FT2, IEC 60332-1, IEC 60332-2-2, widerstandsfähig gegenüber Funken bei
Schweißarbeiten


Nennspannung 300 V AC


Prüfspannung 2500 V AC


Strombelastbarkeit nach DIN VDE 0298-4


Temperaturbereich (fest) -40...+80 °C, (+90 °C bei max. 10 000 Betriebsstunden)


Temperaturbereich (bewegt) -25...+80 °C, (+90 °C bei max. 10 000 Betriebsstunden)


Biegeradius (fest) 5× Außen-Ø


Biegeradius (bewegt) 10× Außen-Ø


Anzahl Biegezyklen (Schleppkette) max. 10 Mio. (25 °C)


Verfahrweg (Schleppkette) max. 5 m (horizontal)


Verfahrgeschwindigkeit (Schleppkette) max. 3.3 m/s


Beschleunigung (Schleppkette) max. 5 m/s²


Torsionsbeanspruchung ±360°/m


Anzahl Torsionszyklen max. 1 Mio. (25 °C)


Torsionsgeschwindigkeit 35 Zyklen/min


Mantelfarbe schwarz


Kaufmännische Daten


Skizze


EAN 4048879169301


eClass 27279218


Ursprungsland DE


Verpackungseinheit 1


Zolltarifnummer 85444290
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Abbildung stellvertretend
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EinzelanschlussplatteInterne Verdrahtung


[Schutzart IP 67]
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1/8
1/8
1/8
1/4
1/4
1/4
3/8
3/8
3/8


1/8
1/8
1/8
1/4
1/4
1/4
3/8
3/8
3/8


1/8
1/8
C6
1/4
1/4
C8
3/8
3/8
C12


1/8
1/8
C6
1/4
1/4
C8
3/8
3/8
C12


1,8
1,7
1,3
4,2
4,0
2,9
6,5
6,4
5,4


0,27
0,23
0,34
0,21
0,19
0,29
0,24
0,22
0,30


449
414
339
1012
953
733
1593
1591
1373


422
349
374
992
975
1063
1535
1526
1497


1,7
1,4
1,5
4,0
4,0
4,1
6,3
6,3
6,0


0,26
0,27
0,27
0,26
0,23
0,33
0,23
0,22
0,27


SY3000


SY5000


SY7000


(P,E) (A,B)


1 � 4/2


C b


325
300
291
738
688
634
1044
1044
947


322
315
354
820
754
762
1148
1154
1101


Q [l/min
(ANR)] Anm. 2)


Q [l/min
(ANR)] Anm. 2)


Q [l/min
(ANR)] Anm. 2)


Q [l/min
(ANR)] Anm. 2)


4/2 � 5/3


C b


1,4
1,3
1,2
3,2
3,0
2,6
4,6
4,6
4,0


0,14
0,13
0,22
0,13
0,12
0,23
0,10
0,10
0,18


1,3
1,3
1,4
3,5
3,2
3,2
4,9
4,9
4,7


0,26
0,22
0,29
0,16
0,17
0,19
0,16
0,17
0,16


SY3000


SY5000


SY7000


(P,E) (A,B)


1 � 4/2


C b


4/2 � 5/3


C b


  99
109
104
145
172
159
205
232
227


SY3000


SY5000


SY7000


SY3000
SY5000
SY7000
SY3000
SY5000
SY7000
SY3000
SY5000
SY7000


1/8
1/4
3/8
1/8
1/4
3/8
1/8
1/4
3/8


Interne Verdrahtung


Interne Verdrahtung


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Serie Einzelanschlussplatte
Anschlussposition


Anschlussgröße


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Serie Einzelanschlussplatte
Anschlussposition


Anschlussgröße


∗ Berechnung des effektiven Querschnitts S und des Leitwerts C: S = 5,0 x C
Anm. 1) Der Wert gilt für das einzeln betätigte 5/2-Wege-Ventil.
Anm. 2) Diese Werte wurden nach ISO 6358 errechnet und stellen den Durchfluss unter 


Standardbedingungen bei einem Eingangsdruck von 0,6 MPa (relativer Druck) und einem 
Druckabfall von 0,1 MPa dar.


Weichdichtender Schieber


Stahlschieber


Modell
Anschluss seitlich
Anschluss unten


Anschluss oben


Anschluss seitlich


Anschluss unten


Anschluss oben


Anschluss seitlich         
Anschluss unten
Anschluss seitlich
Anschluss oben


Anschlussseite


Ausführung P/R-Anschluss
verwendbarer Stecker
interne Verdrahtung


Anschlussgröße


Schutzart (gemäß IEC60529)


Gewicht W [g] Anm. 2)


Anschluss 1(P), 5(EA)/3(EB), Anschluss 4(A)/2(B)
Anschluss 1(P), 5(EA)/3(EB), Anschluss 4(A)/2(B)


Anschluss 1(P), 5(EA)/3(EB) 
Anschluss 4(A)/2(B)


Anschluss 1(P), 5(EA)/3(EB), Anschluss 4(A)/2(B)


Anschluss 1(P), 5(EA)/3(EB), Anschluss 4(A)/2(B)


Anschluss 1(P), 5(EA)/3(EB) 


Anschluss 4(A)/2(B)
IP67


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


Anschluss seitlich
Anschluss unten
Anschluss oben


individueller Versorgungs-/Entlüftungsanschluss [5(EA), 3(EB) individuell]
wasserdichter M12-Stecker
positiv COM, negativ COM


Einzelanschlussplatte mit interner Verdrahtung


mit dem Ventil kompatibel Anm. 1)


Anm. 1) Siehe Seite 13 für die technischen Daten des Ventils.
Anm. 2) Das Ventil- und das Kabelgewicht sind nicht inbegriffen. Um das Gewicht mit hinzugefügtem Ventil zu berechnen, addieren Sie das jeweilige auf 


 Seite 15 angegebene Ventilgewicht zur Berücksichtigung des Anschlusskabel-Gewichts siehe Seite 35.


Technische Daten Einzelanschlussplatte


Interne Verdrahtung Durchfluss-Kennwerte Einzelanschlussplatte


Serie SY3000/5000/7000
Einzelanschlussplatte [Schutzart IP67]


(Anschluss seitlich, unten, oben)


RoHS
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Einzelanschlussplatte


SY 3 5 1 C61 0
q w


0
e tr y u i o !0 !1 !2 !3 !4


U D W1
!6!5


01
!7 !8


Bei  (Bestell-Nr. Ausführung mit eingebautem Ventil) + Ventil


3
5
7


SY3000
SY5000
SY7000


0
1


weichdichtender Schieber
Stahlschieber


—
R


interne Pilotluft
externe Pilotluft


—
H


ohne
eingebaut


∗: Nur Ausführung mit weichdichtendem Schieber
∗: Das Staudruckrückschlagventil ist nicht 


verwendbar bei 5/3-Wege-Ventilen und der 
Ausführung SY7000.


—
B


K∗1


Standard (0,7 MPa)
Ausführung mit kurzer Ansprechzeit (0,7 MPa)


Hochdruckausführung (1,0 MPa)
∗1: Für die Hochdruckausführung ist nur der 


Stahlschieber erhältlich.


q Serie


r Schieberart


t Pilotluft


y


u Pilotventiloption


—
T


Standard
mit Energiesparschaltkreis (Hochleistungsausführung)


∗: Wählen Sie die Ausführung mit 
Energiesparschaltkreis, wenn das Ventil über 
längere Zeiträume kontinuierlich angesteuert wird.


∗: Beachten Sie bei der Auswahl des 
Energiesparschaltkreises die 
Ansteuerungsdauer. Siehe Seite 268 für 
detaillierte Details.


i Spulenart


5
6


24 V DC
12 V DC


o Nennspannung


1
2
3
4
5


A∗1


B∗1


C∗1


monostabil
bistabil


Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen


Mittelstellung druckbeaufschlagt
N.C./N.C.
N.O./N.O.
N.C./N.O.


5/2-Wege


∗1: Für das 2 x 3/2-Wege-Ventil ist nur die Ausführung 
mit weichdichtendem Schieber erhältlich.


w Funktionsweise


2 x 3/2-Wege
2 x 3/2-Wege


5/3-Wege


0
3


Flanschversion (Anschlussposition: seitlich, unten)
Anschluss oben (Anschlussposition 4A, 2B: oben)


e Ventilanschluss


!1 Handhilfsbetätigung
—: 
nicht verriegelbar


D: 
verriegelbare
Schlitz-
aus-
führung


E: 
verriegelbare
Schwenk-
hebel-
aus-
führung


F: 
verriegelbar
mit Schieber


∗: Siehe Seite 31 für Handhilfsbetätigung mit 
Schieber und Verriegelung.


∗: Bei der Ausführung mit 
Energiesparschaltkreis sind nur die 
Ausführungen „Z" und „NZ" erhältlich.


!0


!2 Anschlussgröße A, B (∗: nur Ventil
mit Anschluss oben)
Gewindeanschluss
Symbol
M5
01
02


Anschlussgröße
M5 x 0,8


1/8
1/4


verwendbare Serien
SY3000
SY5000
SY7000


Symbol
C2
C3
C4
C6
C8


C10
C12


Anschluss A, B
Ø 2
Ø 3,2
Ø 4
Ø 6
Ø 8


Ø 10
Ø 12


SY3000
�


�


�


�


—
—
—


SY5000
—
—
�


�


�


—
—


SY7000
—
—
—
�


�


�


�


Symbol
N1
N3
N7
N9


N11


Anschluss A, B
Ø 1/8"


Ø 5/32"
Ø 1/4"


Ø 5/16"
Ø 3/8"


SY3000
�


�


�


—
—


SY5000
—
�


�


�


—


SY7000
—
—
�


�


�


metrische Größe (Steckverbindung)


Zollmaß (Steckverbindung)


—
R
U
S
Z


NS
NZ


—
—
�


—
�


—
�


mit Betriebs-
anzeige


Bezugspotential
an Klemme COM


—


�


Schutz-
beschaltungSymbol


ungepolt


positiv
COM


negativ
COM


—
F
N
T


Rc
G


NPT
NPTF


∗: Für M5 ist nur RC — erhältlich.


∗: Bei „K” und „H” verfügt die Ventilkörperabdeckung 
über eine Konstruktion, die das Herausfallen der 
Schrauben verhindert, wenn das Ventil zu 
Wartungszwecken o. Ä. entfernt wird.


∗: Siehe Seite 35 für die Bestellung von Fußdichtungen 
und Montageschrauben für die Wartung.


∗: Bei Verwendung eines optionalen Zwischenstücks 
können „B" und „H" nicht gewählt werden.


!4 Befestigungsschrauben


!3 Ausführung mit Anschlussgewinde A, B
(nur Ventil mit Anschluss oben)


—
B


K


H


Rundkopfschraube
Innensechskantschraube


Rundkopfschraube
(Ausführung mit Schutz vor Herausfallen)


Innensechskantschraube
(Ausführung mit Schutz vor Herausfallen)


!7 Anschlussgröße (Einzelanschlussplatte)


WO
W1
W2
W3
W4
W7


ohne M12-Anschlusskabel
mit M12-Anschlusskabel (300 mm)
mit M12-Anschlusskabel (500 mm)
mit M12-Anschlusskabel (1 000 mm)
mit M12-Anschlusskabel (2 000 mm)
mit M12-Anschlusskabel (5 000 mm)


!5 Spezifikation Verdrahtung


Symbol
01
02
03


Anschlussgröße
1/8
1/4
3/8


verwendbare Serien
SY3000
SY5000
SY7000


—
B


V∗1


Anschluss seitlich
Anschluss unten


Anschluss oben (Anschluss 1P,
5EA, 3EB: seitlich)


!6 Anschlussposition (Einzelanschlussplatte)


—
F
N
T


Rc
G


NPT
NPTF


!8 Gewindeart Einzelanschlussplatte


∗: Bei Bestellung eines Produkts mit M12-Stecker 
ist das Anschlusskabel inbegriffen.


∗: Bei Montage eines Spezialventils (inklusive Bestelloptionen) oder einer Mehrfachanschlussplatte auf einer Einzelanschlussplatte, muss bei der 
Bestellung die Bestellnummer des Ventils bzw. des Halters an die Bestellnummer der Einzelanschlussplatte angefügt werden. Für nähere Details siehe 
Bestellbeispiel auf Seite 35.


Bestellschlüssel


∗1: Nur verfügbar für die Ausführung „3“ mit 
Anschlüssen oben.


Serie SY3000/5000/7000(Anschluss seitlich, unten, oben)
Einzelanschlussplatte [erfüllt IP67]interne Verdrahtung


Betriebsanzeige/Schutzbeschaltung
und Spezifikation des Bezugspotentials


Staudruck-Rückschlagventil
(Ausführung mit eingebautem Rückschlagventil)
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q


w


e


SY 270M 1 W1
w e t


01
r


3
5
7


SY3000
SY5000
SY7000


q Serie


WO
W1
W2
W3
W4
W7


ohne M12-Anschlusskabel
mit M12-Anschlusskabel (300 mm)
mit M12-Anschlusskabel (500 mm)
mit M12-Anschlusskabel (1000 mm)
mit M12-Anschlusskabel (2000 mm)
mit M12-Anschlusskabel (5000 mm)


w Spezifikation Verdrahtung


—
B


V


Anschluss seitlich
Anschluss unten


Anschluss oben [Anschluss 1(P), 5(EA),
3(EB): Anschluss seitlich]


e Anschlussposition (Einzelanschlussplatte)


r Anschlussgröße
Symbol
01
02
03


Anschlussgröße
1/8
1/4
3/8


verwendbare Serien
SY3000
SY5000
SY7000


∗: Siehe nachfolgende Tabelle für 
Bestellnummer der Anschlusskabel.


∗: Bei Bestellung eines Produkts mit 
M12-Stecker ist das Anschlusskabel 
inbegriffen.


—
F
N
T


Rc
G


NPT
NPTF


t Gewindeart Einzelanschlussplatte


∗: ohne Ventil


3
q


M2: 0,16 N·m (SY3000)
M3: 0,8 N·m (SY5000/7000)


Anzugsdrehmoment


Achtung


Bestell-Nr.
Pos. Beschreibung Anm.


ZS-37-L


ZS-37-M


ZS-37-N


ZS-37-P


ZS-37-C


Die Bestellnummern 
links sind für 10 Ventile (10 Stk.).


SY3000 SY5000
SY3000-23-24A
(M2 x 32)


SY5000-221-1A
(M3 x 32,5)


SY3000-222-1A
(M2 x 32)


SY5000-222-1A
(M3 x 32,5)


Rundkopf-
schraube


Innensechts-
kantschraube


Ventil-
Montage-
schraube


q


Plattendichtung
(für Einzelanschlussplatte)w


M12, wasserdichtes
Anschlusskabele


SY30M-11-1A SY50M-11-1A


SY7000
SY7000-221-1A
(M3 x 36,5)


SY7000-222-1A
(M3 x 36,5)


SY70M-11-1A


Bestellschlüssel für die Verwendung eines Sonderproduktes (inklusive Bestelloptionen) 
Auf Einzelanschlussplatte montiertes Ventil (Bestellbeispiel: X90)


∗SY30M-27-1-W1-01······ 1 Set (Bestellnummer Nur Einzelanschlussplatte)


∗SY3200-5U1-X90·········· 1 Set (Bestellnummer 5/2-Wege bistabil/Ausführung mit Hauptventil aus Fluorkautschuk)


Bestellbeispiel für die Verwendung einer Mehrfachanschlussplatte (Halter usw.)


∗SY30M-27-1-W1-01······ 1 Set (Bestellnummer Einzelanschlussplatte Einzeleinheit)


∗SY3400-5U1 ················· 1 Set (Bestellnummer 5/3-Wege-Ventil Mittelstellung offen)


∗SY30M-60-1A ··············· 1 Set (Bestellnummer Zwischenplatte mit Entlüftungsventil)


Bestellschlüssel


Einzelteile Einzelanschlussplatte


Bei  (Bestell-Nr. Nur Einzelanschlussplatte)Einzelanschlussplatte


∗: 3 Stk. bei der 
Ausführung SY7000


Kabellänge: 300 mm
Kabelgewicht: ca. 18 g


Kabellänge: 500 mm
Kabelgewicht: ca. 23 g


Kabellänge: 1 000 mm
Kabelgewicht: ca. 36 g


Kabellänge: 2 000 mm
Kabelgewicht: ca. 62 g


Kabellänge: 5 000 mm
Kabelgewicht: ca. 140 g


Die links angezeigten 
Bestell-Nr. gelten für 10 
Ventile (20 Stk.)
(30 Stk. bei der 
Ausführung SY7000)


∗: Plattendichtung ist im Lieferumfang enthalten.
∗: Ventilmontageschrauben sind nicht enthalten.


Serie SY3000/5000/7000
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SY3�00 
1����-���1-W�-01� (Anschluss seitlich)


SY3�30 
1����-���1-��-W�-V01� (Anschluss oben)


Anm. 1) Diese Abb. zeigen die Ausführung “SY3200-5Z1-WO-01F”.


Anm. 2) Diese Abb. zeigen die Ausführung “SY3230-5Z1-C6-WO-V01F”.
Anm. 3) Die Anschlüsse 1 (P), 5 (EA), 3 (EB), X und PE sind seitlich.


Anordnung der Pins auf der
Seite der Einzelanschlussplatte


(keine numerische Angabe)


4
3


2


1


F


2B4A


3EB1P5EA
PE


B
A B


2


A
4


X


(4
2,


1)10,6


1: braun (nicht verwendet)


2: weiß (Spule b)


3: blau (COM.)


4: schwarz (Spule a)


Stopfen


(m
ax


. 3
)


11 15 M5 x 0,8 (für Gewindeausführung)
[Anschluss 4(A), 2(B)]


(Betriebsanzeige/Schutzbeschaltung)


verwendbarer Schlauch-Ø: 2
3,2, 1/8"
4, 5/32"
6, 1/4"


Steckverbindung
[Anschluss 4(A), 2(B)]


(7
2,


8)


58
,6


(M
5-


Ge
wi


nd
ea


rt)


COM.


Spule a Spule b


nicht verwendet (ohne Klemme)


F
für "F"-Markierung
(Gewindeart)


1/8
[Anschluss 4(A), 2(B)]


14,5 13,3


12 19


Dreieck-Markierung


M5 x 0,8
(PE: Entlüftungsanschluss externe Pilotluft)


1/8
[Anschluss 5(EA), 3(EB)]


1/8
[Anschluss 1(P)]


7,
4


28,6


11 11 9,5


5,2


17
,7


19
,5


20 28


58
,6


(fü
r A


us
füh


run
g F


: 6
4,3


)


(fü
r A
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füh


run
g E


: 6
2,2


)


M5 x 0,8
(X: Anschluss externe Pilotluft)


B
A B


12


A
14


2B4A


3EB1P5EA
XPE


34,5
51,1


83,2


8,8
32


,9


35
,9


2 x Ø 3,2
(für Montage)


67,9


52,2 5,8


(15,3)
(für 5/3-Wege-Ventil)


11
,9


(Betriebsanzeige/Schutzbeschaltung)


Anschluss 4(A): blau (für weichdichtenden Schieber)
: grau (für Stahlschieber)


Anschluss 2(B): gelb


verriegelbare Schlitzausführung:
drücken, dann drehen.


Handhilfsbetätigung


Abmessungen: Serie SY3000
Interne Verdrahtung


Einzelanschlussplatte
Anschluss seitlich   
Anschluss oben   


( )


(Anschluss seitlich, unten, oben)
Einzelanschlussplatte [Schutzart IP67]Interne Verdrahtung


Serie SY3000/5000/7000
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Anm.) Diese Abb. zeigen die Ausführung “SY3200-5Z1-WO-B01F”.


Anordnung der Pins auf der
Seite der Einzelanschlussplatte


(keine numerische Angabe)


B
A B


12


A
14


2B4A


3EB1P5EA
XPE


F


4
3


2


1


für "F"-Markierung
(Gewindeart)


Stopfen


19


83,2
51,1
34,5 8,8


(15,3)
(für 5/3-Wege-Ventil)


(Betriebsanzeige/Schutzbeschaltung)(4
2,


1)10,6


1: braun (nicht verwendet) 3: blau (COM.)


4: schwarz (Spule a)2: weiß (Spule b)


Spule a Spule b


nicht verwendet (ohne Klemme)


COM.


M5 x 0,8
(X: Anschluss externe Pilotluft)


52,2


67,9


5,8


(m
ax


. 3
)


11
,9


32
,9


35
,9


(m
ax


. 3
)


M5 x 0,8
(PE: Entlüftungsanschluss


externe Pilotluft)


Dreieck-Markierung


Stopfen


28,6


Stopfen


5,2


19
,5


20 28


58
,6


(fü
r A


us
füh


run
g F


: 6
4,3


)


(fü
r A


us
füh


run
g E


: 6
2,2


)


2 x Ø 3,2
(für Montage)


315


24


1/8
[Anschluss 1(P), 2(A), 4(B), 5(EA), 3(EB)] Abmessungen für Schalttafeleinbau


Für Details siehe Abmessungen für
Schalttafeleinbau.


14,5 13,3


28
,3


14
,7


8,
213 13 7,53,


7
3,


5


2 x M3
2 x Ø 3,4


32
,5


42,5


34,5


29,5


Abmessungen für Schalttafeleinbau


SY3�00 
1����-���1-W�-B01� (Anschluss unten)


Abmessungen: Serie SY3000
Interne Verdrahtung


Einzelanschlussplatte Anschluss unten   


Anschluss 4(A): blau (für weichdichtenden Schieber)
: grau (für Stahlschieber)


Anschluss 2(B): gelb


verriegelbare Schlitzausführung:
drücken, dann drehen.


Handhilfsbetätigung


( )


Serie SY3000/5000/7000
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Technische Daten Ventil


Serie SY3000/5000/7000
Technische Daten Ventil


Medium


Betriebsdruckbereich
interne Pilotluft
[MPa]


Betriebsdruckbereich
externe Vorsteuerung
[MPa]


Umgebungs- und Mediumstemperatur [°C]


max. Schaltfrequenz
[Hz]


Handhilfsbetätigung


5/2-Wege monostabil
5/2-Wege bistabil
5/3-Wege
2 x 3/2-Wege-Ventil
Betriebsdruckbereich


Pilot-
druck-
bereich


5/2-Wege monostabil/bistabil
2 x 3/2-Wege-Ventil
5/3-Wege


SY3000
SY5000


5/2-Wege monostabil/bistabil
2 x 3/2-Wege-Ventil
5/3-Wege


SY7000


5/2-Wege monostabil
5/2-Wege bistabil
5/3-Wege
2 x 3/2-Wege-Ventil


weichdichtender Schieber
Druckluft


0,15 bis 0,7
0,1 bis 0,7
0,2 bis 0,7
0,15 bis 0,7


–100 kPa bis 0,7 (2 x 3/2 Wege: -100 kPa bis 0,6)


—
-100 kPa bis 0,7 (Hochdruckausführung: -100 kPa bis 1)


0,25 bis 0,7 0,1 bis 0,7 (Hochdruckausführung: 0,1 bis 1)


nicht verriegelbar
verriegelbare Schlitzausführung


verriegelbare Schwenkhebelausführung
verriegelbar mit Schieber


individuelle Entlüftung Pilotventil
nicht erforderlich


gemeinsame Entlüftung Hauptventil/Pilotventil individuelle Entlüftung Hauptventil/Pilotventil


-10 bis 50 (nicht gefroren)
Betriebsdruck + 0,1 oder mehr (min. 0,25) bis 0,7 —


5


3
5
3
3


20∗1


10∗1


10∗1


—
10∗1


0,1 bis 0,7 (Hochdruckausführung: 0,1 bis 1)


StahlschieberVentiltyp


Pilotentlüftungsmethode


Schmierung


Einbaulage∗2


Stoß-/Vibrationsbeständigkeit∗2 [m/s2]
Schutzart
Spulennennspannung [DC]
zulässige Spannungsschwankung [V]


Leistungs-
aufnahme [W]


Schutzbeschaltung
Betriebsanzeige


interne Pilotluft
externe Pilotluft


Standard
Hochdruckausführung, Ausführung mit kurzer Ansprechzeit


mit Energiesparschaltkreis


150 / 30
IP67 (gemäß IEC60529)∗3


24, 12 V
±10 % der Nennspannung∗4


0,35 (mit Betriebsanzeige: 0,4)
0,9 (mit Betriebsanzeige: 0,95)


Diode (Varistor für ungepolte Ausführung)
LED


ohne Einschränkung
monostabiles Ventil: ohne Einschränkung
5/2-Wege bistabil-, 5/3-Wege: Das Hauptventil ist horizontal.


∗1: Verwendung unter 5 Hz mit Energiesparschaltkreis.
∗2: Stoßfestigkeit: Keine Fehlfunktion im Fallversuch in axialer Richtung und rechtwinklig zu Hauptventil und Anker, weder im spannungsführenden noch im 


spannungsfreien Zustand (Anfangswert).
Vibrationsfestigkeit: Keine Fehlfunktionen im Vibrationstest von 45 bis 2 000 Hz. Der Test wurde in axialer und rechtwinkliger Richtung zum Hauptventil 
und Anker durchgeführt, sowohl im spannungsführenden als auch im spannungsfreien Zustand (Anfangswert).
Siehe Seite 271 für die Fixierung der Mehrfachanschlussplatte mit DIN-Schienenmontage.


∗3: Bei der Ausführung mit Stahlschieber gibt es Einschränkungen bezüglich Einbaulage und der Betriebsumgebung. Siehe „Vorsichtsmaßnahmen" (Seite 266).
∗4: Da aufgrund des internen Schaltkreises ein Spannungsabfall bei den Ausführungen S/Z und T vorliegt (mit Energiesparschaltkreis), muss die zulässige 


Spannungstoleranz innerhalb des folgenden Bereichs liegen.


Ausführung S/Z +24 V DC: –7 % bis +10 %
12 V DC: –4 % bis +10 % Ausführung T +24 V DC: –8 % bis +10 %


12 V DC: –6 % bis +10 %


Standard: 0,1∗5 (nur mit Betriebsanzeige) [Einschaltstrom 0,35, Haltestrom 0,1], 
Hochdruckausführung: 0,4∗5 (nur mit Betriebsanzeige) [Einschaltstrom 0,9, Haltestrom 0,4]


∗5: Siehe Seite 268 für nähere Details.
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Technische Daten Ventil Serie SY3000/5000/7000


Serie FunktionsweiseModellSchieberart
Standard


Ansprechzeit [ms] (bei 0,5 MPa) Anm.)


ohne Betriebs-
anzeige/


Schutzbeschaltung


mit Betriebsanzeige/
Schutzbeschaltung


Ausführung S/Z Ausführung R/U


SY3000


SY5000


SY7000


5/2-Wege monostabil


5/2-Wege bistabil


5/3-Wege


2 x 3/2-Wege-Ventil


5/2-Wege monostabil


5/2-Wege bistabil


5/3-Wege


2 x 3/2-Wege-Ventil


5/2-Wege monostabil


5/2-Wege bistabil


5/3-Wege


2 x 3/2-Wege-Ventil


weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber
Stahlschieber
weichdichtender Schieber


max. 12
max. 12
max. 10
max. 10
max. 14
max. 14
max. 15
max. 18
max. 18
max. 10
max. 10
max. 24
max. 23
max. 28
max. 44
max. 34
max. 17
max. 16
max. 40
max. 34
max. 48


max. 15
max. 15
max. 13
max. 13
max. 18
max. 18
max. 19
max. 25
max. 25
max. 13
max. 13
max. 28
max. 25
max. 35
max. 52
max. 43
max. 17
max. 16
max. 46
max. 38
max. 53


max. 15
max. 15
max. 12
max. 12
max. 18
max. 18
max. 18
max. 24
max. 24
max. 12
max. 12
max. 30
max. 28
max. 35
max. 53
max. 39
max. 19
max. 16
max. 47
max. 39
max. 54


max. 20
max. 20
max. 15
max. 15
max. 22
max. 22
max. 22
max. 31
max. 31
max. 15
max. 15
max. 34
max. 30
max. 42
max. 58
max. 48
max. 19
max. 17
max. 54
max. 45
max. 60


max. 15
max. 15
max. 12
max. 12
max. 18
max. 18
max. 18
max. 24
max. 24
max. 12
max. 12
max. 30
max. 28
max. 35
max. 47
max. 39
max. 18
max. 17
max. 52
max. 38
max. 52


max. 12
max. 12
max. 10
max. 10
max. 14
max. 14
max. 15
max. 18
max. 18
max. 10
max. 10
max. 24
max. 23
max. 28
max. 42
max. 34
max. 18
max. 16
max. 42
max. 33
max. 49


SY31�0
SY31�1
SY32�0
SY32�1
SY33/4/5�0
SY33/4/5�1
SY3A/B/C�0
SY51�0
SY51�1
SY52�0
SY52�1
SY53/4/5�0
SY53/4/5�1
SY5A/B/C�0
SY71�0
SY71�1
SY72�0
SY72�1
SY73/4/5�0
SY73/4/5�1
SY7A/B/C�0


Ausführung mit kurzer Ansprechzeit


ohne Betriebs-
anzeige/


Schutzbeschaltung


mit Betriebsanzeige/
Schutzbeschaltung


Ausführung S/Z Ausführung R/U


Ansprechzeit


Anm.) Gemäß dynamischer Leistungstest JIS B 8419-2010. (Spulentemperatur: 20 °C, bei Nennspannung.
 Da die Schaltzeit des vorgesteuerten Pilotventils des 2 x 3/2-Wege-Ventils von den Werten der obigen Tabelle abweicht, sollten Sie sich an SMC wenden.
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Serie SY3000


Ventilgewicht


74
83


87


83


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise Gewicht [g]


SY3�00 Stahlschieber


76
86


90


5/2-Wege


5/3-Wege


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise Gewicht [g]


SY3�01


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


weichdich-
tender
Schieber


weichdichtender
Schieber


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise
Anschlussgröße Gewicht


[g]4, 2 (A, B)


SY3�30-M5


SY3�30-C2


SY3�30-C3


SY3�30-C4


SY3�30-C6


M5 x 0,8


74
83


87


83
82
91


95


91
85
94


98


94
77
86


90


86
80
89


93


89


C2
Ø 2-Steckverbindung


C3
Ø 3,2-Steckverbindung


C4
Ø 4-Steckverbindung


C6
Ø 6-Steckverbindung


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


Stahl-
schieber


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise Anschlussgröße Gewicht
[g]4, 2 (A, B)


SY3�31-M5


SY3�31-C2


SY3�31-C3


SY3�31-C4


SY3�31-C6


M5 x 0,8


76
86


90


84
94


98


87
97


101


79
89


93


82
92


96


C2
Ø 2-Steckverbindung


C3
Ø 3,2-Steckverbindung


C4
Ø 4-Steckverbindung


C6
Ø 6-Steckverbindung


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


5/2-Wege


Stahl-
schieber


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise Anschlussgröße Gewicht
[g]4, 2 (A, B)


SY5�31-01


SY5�31-C4


SY5�31-C6


SY5�31-C8


1/8


111
121


131


124
134


144


120
130


140


108
118


128


C4
Ø 4-Steckverbindung


C6
Ø 6-Steckverbindung


C8
Ø 8-Steckverbindung


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


5/2-Wege


weichdich-
tender
Schieber


weichdichtender
Schieber


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil
monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise
Anschlussgröße Gewicht


[g]4, 2 (A, B)


SY5�30-01


SY5�30-C4


SY5�30-C6


SY5�30-C8


1/8


102
110


120


110
115
123


133


123
110
118


128


118
99


107


117


107


C4
Ø 4-Steckverbindung


C6
Ø 6-Steckverbindung


C8
Ø 8-Steckverbindung


Serie SY5000


82
90


100


90


5/2-Wege


5/3-Wege


2x3/2-Wege


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt
2x3/2-Wegeventil


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise Gewicht [g]


SY5�00 Stahlschieber


91
101


111


5/2-Wege


5/3-Wege


monostabil
bistabil
Mittelstellung geschlossen
Mittelstellung offen
Mittelstellung druckbeaufschlagt


Ventilmodell Schieberart Funktionsweise Gewicht [g]


SY5�01


Serie SY3000/5000/7000
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(EA)5 1
(P)


3(EB)


2(B)(A)4


(EA)5 1
(P)


3(EB)


2(B)(A)4


(EA)5 1
(P)


3(EB)


2(B)(A)4


(EA)5 1
(P)


3(EB)


2(B)(A)4


(A)4 2(B)


1
(P)


(EA)5 3(EB)


1
(P)


2
(B)


3
(EB)


4
(A)


5
(EA)


1
(P)


2
(B)


3
(EB)


4
(A)


5
(EA)


1
(P)


2
(B)


3
(EB)


4
(A)


5
(EA)


1
(P)


(B)
2


3
(EB)


(A)
4


5
(EA)


(                             )5/3-Wege-Ventil:
Aluminium/HNBR


Weichdichtender Schieber


Stückliste
Nr. Beschreibung Material


1


2


3


4


5


SY3000: Zink-Druckguss
SY5000/SY7000: Aluminium-Druckguss


Spezialkunststoff/HNBR


Kunststoff
Kunststoff


SY3000: Kunststoff


—


SY5000: Zink-Druckguss
SY7000: Aluminium-Druckguss


bei Anschluss seitlich/unten


bei Anschluss oben


siehe Seite 22


Anm.


5/2-Wege monostabil


5/2-Wege bistabil


5/3-Wege Mittelstellung geschlossen/offen/druckbeaufschlagt


t


t e q w r


t qe w re q w r


5/2-Wege bistabil


5/3-Wege Mittelstellung geschlossen 5/3-Wege Mittelstellung offen


5/3-Wege Mittelstellung druckbeaufschlagt


5/2-Wege monostabil


Anschluss oben


t e q w r


Körper


Ventilschieber


Kolben
Gehäuseabdeckung


Anschlussblock


Pilotventil


Serie SY3000/5000/7000
Ventilkonstruktion
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Für zahlreiche Medien
Die richtige Auswahl des Materials für den 
Ventilkörper und die Dichtungen ermöglicht die 
Verwendung mit einer Vielzahl von Medien, z.B. 
Druckluft, Wasser, Öl, Gas und Vakuum.


Kolbenantriebsprinzip mit 
externer Pilotluft


Vielfache Varianten
N.C. (unbetätigt geschlossen), N.O. (unbetätigt geöffnet) und 
C.O. (bistabil) Ausführungen erhältlich.


Auswahlkriterien Tabelle q Übersicht der verwendbaren Medien


  Achtung
Wenn ein Medium die Verwendung verschiedener Materialien für den Ventilkörper und die Dichtungen 
erlaubt, wählen Sie das am besten geeignete Material entsprechend der Einsatzumgebung (FKM oder EPR 
für hohe Temperaturen) und anderen Betriebsbedingungen (Korrosionsbeständigkeit und Viskosität). 
Wenden Sie sich bzgl. anderer Medien, Betriebsbedingungen usw. an SMC.


Tabelle e Elektrischer Eingang und Betriebsanzeige/
Funkenlöschung


NBR
: A


FKM
: B


EPR
: C


NBR
: A


FKM
: B


EPR
: C


NBR
: A


FKM
: B


EPR
: C


Material des Ventilkörpers
Dichtungsmaterial


Medium
Druckluft (Standard, trocken)
Nieder Vakuum (1 Torr)
Kohlendioxid (CO2, max. 0.7MPa)
Kohlendioxid (CO2, 0.7 bis 1MPa)


Stickstoff (N2)
Argon
Helium
Wasser (Standard, bis 60°C)
Wasser (bis 99°C nur luftbetätigt)


Turbinenöl
Spindelöl


Heizöl Klasse 3
Siliziumöl
Naphtha
Ethylenglykol (bis 80°C)
Kesselwasser


Kupferlegierung: Standard Aluminium: L Rostfreier Stahl: S


1
2
3
4
5
6
7


6A 8A 10A 15A 20A 25A 32A 40A 50A
Ventil- 
größe


Anschlussgröße


D
Ventil-
größe


1, 2, 3, 4


5, 6, 7


Elektrischer Eingang


Medium
�Siehe Tabelle q zur Verwendbarkeit 
   des gewünschten Mediums.
�Wählen Sie das Material des Ventil-
   körpers und der Dichtungen ent-
   sprechend ihrer Eignung für das Medium, 
   das verwendet werden soll.


Durchfluss- 
Kennwerte
(Druckluft und Wasser)


�Beachten Sie die Tabelle der Durchfluss-Kenn-
    werte auf S. 3-138, um den Durchfluss für Druck-
    luft oder Wasser zu bestimmen. Verwenden Sie 
    die Formel zur Berechnung des Durchflusses, um 
    ein exaktes Ergebnis zu erhalten. Obwohl die 
    Durchflussrate gleich ist, variiert der Beriebsdruck
    entsprechend der Ventilgröße. Wählen Sie deshalb 
    aus den verwendbaren Ventilen die geeignete 
    Ventilgröße.
�Siehe Tabelle w zur Auswahl der Anschlussgröße


Konstruktion
�Wählen Sie entweder die pneum. betätigte Aus-
    führung oder die Ausführung mit externem 
    Pilotventil. Die Ventile sind als folgende Typen
    erhältlich: N.C. (drucklos geschlossen), N.O. 
    (drucklos geöffnet), C.O. (bistabil), und N.C. 
    1 MPa (drucklos geschlossen) Wählen Sie den 
    geeigneten Typ entsprechend den Betriebs-
    bedingungen.


Versorgungsspannung 
und elektrischer
Eingang
(Externe Pilotluft)


�Wählen Sie die Spannungsversorgung (AC 
    oder DC) und den geeigneten elektrischen 
    Eingang aus Tabelle e.


pneum. betätigt externe Pilotluft


Tabelle w Ventilgröße, Anschlussgröße


2/2-Wege-Ventil zur Durchflussregelung
Prozessventil


Serie VNB
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VNB


Bestellschlüssel


Tabelle r Verwendbarer Druck —Pilotdruck


EVNB 15A 1


EVNB 15Apneumatisch betätigt


Magnetventil
Externe Pilotluft 2


2


1


1


A Q


A


F


F


1


0


D


Ventilgröße


Gewindetyp
—
F
N
T


Rc
G


NPT
NPTF


Ventilausführung Anschlussgröße


Handhilfsbetätigung
Nennspannung


Nenn-
weite
(mm)


Symbol


Symbol


Symbol


1


N.C.
0.5 MPa


N.O.
1 MPa


C.O.
1 MPa


Anschluss- 
größe


ø7


ø11
ø15
ø11


1
6A
8A


10A


10A


15A


20A


25A


1 2 3 Anm. 1)


N.C.
1 MPa


4


2


ø15
ø14


3
ø20
ø16


Anm. 1) Nur luftbetätigte Ausführung
Anm. 2) Bei Vakuumvorsteuerung sind nur 1 (N.C.) und 


2 (N.O.) möglich.


ø25
4


32A
ø22


5
ø32
ø28
ø40


6


250A
ø33


7 ø50


1 8
1 4
3 8


3 8


1 2


3 4


11 4


Ventil-
größe
1 bis 4


—: Nicht verriegelbare Ausführung


—: Nicht verriegelbare
                               Ausführung Ventil-


größe
5 bis 7


Anm. 1) Option
Anm. 2) Wenden Sie sich für andere 


Spannungen an SMC


Anm.) Option


Dichtungsmaterial
A
B
C


NBR
FKM
EPR


40A 11 2


Option Ventilkörper
— Standard
S Ventilkörper aus rostfreiem Stahl 
L Ventilkörper aus Aluminium


Elektrischer Eingang/Betriebsanzeige und Funkenlöschung


Befestigungselement
(Ventilgröße: 1/2/3/4.)


—
B Anm.)


ohne
mit Befestigungselement


2 bis 4


Optional mit Pilotventil
—
V


Standard
Vakuum-Pilotventil


Anm.) Symbol V steht für Vakuumvor-
steuerung; sowohl Hauptmedium 
als auch Vorsteuermedium ist 
Vakuum; Ventilgröße 2 bis 7.


200 VAC 50/60 Hz
110 VAC 50/60 Hz
220 VAC 50/60 Hz


240 VAC 50/60 Hz


100 VAC 50/60 Hz


24 VDC
12 VDC


3 
2
1


4 
5
6 
7 


A: Nicht verriegelbare,
hervorstehende
Ausführung Anm.)


B: Verriegelbare
     Schlitzausführung Anm.)


Anm. 1)


Anm. 1)


Anm. 1)


Anm. 1)


DZ
D


DIN-Terminal mit Betriebsanzeige/Funkenlöschung
DIN-Terminal Ventilgröße


1 bis 7


Siehe Tabelle (1) zur 
Verwendung. Anm.) Nur Ventilgrößen 1, 2, 3, 4. 


montiert geliefert
Bestellnummer Befestigungswinkel
Ventilgröße 1: VN1-A16 ((mit Gewinde))
Ventilgröße 2 bis 4: VN�-16
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N.C. N.O.


VNB�01�V      VNB�02�V      


VNB�12�V    VNB�11�V      


Ventil 
Ausführung


pneumatisch 
betätigt


Externes
Pilot-
ventil


VNB


Modell


Technische Daten Ventil


Technische Daten Pilotventil


Symbol


Optionen
Vakuum-Pilotventil VNB����V
(Ventilgröße 2 bis 7)  


Dieses Modell wird verwendet, wenn das Ventil mit 
Vakuum betätigt werden soll.


Technische Daten


Durchfluss Gewicht (kg)
pneum.
betätigt


Magnetventil
Externe Pilotluft


Modell


1 4


1 2


1


1


VNB4� 4 �-25A
VNB4������-25A
VNB5� 4 �-32A
VNB5������-32A
VNB6� 4 �-40A
VNB6������-40A
VNB7� 4 �-50A
VNB7������-50A


16
25
22
32
28
40
33
50


Cv


7
12
11
18
19
28
29
43


130
220
210
320
330
500
520
770


1.4


2.5


4.1


6.3


1.5


2.6


4.2


6.42


1


Anschluss-
größe


Durchfluss Gewicht (kg)


pneum.
betätigt


Magnetventil
Externe Pilotluft


bC
 [dm3/ (bar.sec) ] 


Modell


1 8
1 4


3 8


1 2


3 4


VNB1������-6A
VNB1������-8A
VNB1������-10A
VNB2� 4 �-10A
VNB2������-10A
VNB2� 4 �-15A
VNB2������-15A
VNB3� 4 �-20A
VNB3������-20A


7


11
15
11
15
14
20


0.29
0.17
0.18
0.40
0.32
0.40
0.24
0.42
0.13


Cv


0.80
1.0
1.1
2.6
4.0
2.6
4.8
5.4
7.4


13
18
23
45
70
55
90
90


140


3.3
4.6
4.7
9.6


17.0
9.6


19.0
18.0
35.0


0.3


0.6


0.9


0.4


0.7


1.0


Anschluss-
größe


Nenn-
weite 


ø (mm)


Nenn-
weite 


ø (mm)


Äquivalenter 
Querschnitt


(mm2)


Äquivalenter 
Querschnitt


(mm2)


N.C. N.O. C.O.


VNB�0  VNB�02 VNB�03


VNB�1  VNB�12


1
4


1
4


Ventil 


Ausführung


pneumatisch
betätigt


Externe
Pilotluft


SF4-���-23-Q


DC


AC


100 V, 200 V, andere (Option)
24 V, andere (Option)


5.6 VA(50 Hz), 5.0 VA(60 Hz)


1.8 W 4 W


6A bis 25A 32A bis 50AAnschlussgröße
Pilotventil
Elektrischer Eingang


Betriebs-
spannung


AC (50/60 Hz)
DC


Zulässige Spannungstoleranz
Spulenisolierung 


Temperaturanstieg


Handhilfsbetätigung


Scheinleistung


Leistungsaufnahme


Einschaltstrom
Haltestrom


DIN-Stecker                             DIN-Stecker


–15% bis +10% der Nennspannung
Klasse B oder entsprechend (130°C)


≤35°C (bei 
Nennspannung)


≤50°C (bei
Nennspannung)


3.4 VA(50 Hz), 2.3 VA(60 Hz)


nicht verriegelbare Ausführung
andere (Option)


12.7 VA(50 Hz), 10.7 VA(60 Hz)
7.6 VA(50 Hz), 5.4 VA(60 Hz)


nicht verriegelbare Ausführung


VO307-�   1-QD
DZ


D
DZAnm.) Vorsteuerventil bei Vakuumvorsteuerung ist VO307V-�   1-Q.


P1


BA


P2


BA


P1


P2


BA


P1


BA


P1


BA


P2


BA


P1


BA


P1


BA


P1


BA


–5 bis 60°C (1)


1.5 MPa
Nieder Vakuum bis 0.5 MPa
Nieder Vakuum bis 1 MPa


0.25 bis 0.7 MPa
0.1 bis 0.5 MPa; siehe Tabelle 4 auf der vorhergehenden Seite   


–5 bis 50°C (pneumatisch betätigt: 60°C) (1)


–5 bis 99°C (1)


VNB���A


VNB��1�
VNB��  �


VNB��� B
C


2
3
4


VNB��  �1
4


VNB��  �2
3


Medien  Wasser, Öl, Druckluft, Vakuum, usw.


Medien-
temperatur


Umgebungstemperatur 
Prüfdruck
Verwendbarer 
Druckbereich


Externe 
Pilotluft 


(Wasser, Öl usw. nur pneumatisch betätigt)
–5 bis 50°C (pneumatisch betätigt: 60°C) (1)


Nicht erforderlich (Verwenden Sie Turbinenöl Nr. 1 (ISO VG32) bei Schmierung.) (2)


Anm. 1) Nicht gefroren Anm. 2) Im Fall von EPR als Dichtungsmaterial darf nicht geschmiert werden


Druck


Schmierung
Temperatur


1 bis 400 Torr
1 bis 760 Torr


VakuumMedium
Druckbereich
Pilotdruckbereich
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VNB


Druckluft


Durchfluss-Kennlinien


Strömung im Schallbereich: Durchluss von 6000 (ln/min)
VNB4��� (Nennweite  ø25).....P1 ≅ 0.14 MPa
VNB4��� (Nennweite ø20).....P1 ≅ 0.28 MPa
VNB4��� (Nennweite ø15).....P1 ≅ 0.5 MPa


<Druckluft und andere Gase>
qStrömung im Unterschallbereich


� Berechnung mit äquivalentem Querschnitt


wStrömung im Schallbereich
� Berechnung mit Cv-Wert


� Berechnung mit äquivalentem Querschnitt


Wasser


Lesen der Grafik


Durchflussberechnung


Bei einem Durchfluss von 100 ln/min:
VNB4��� (Nennweite ø25).....�P bis 0.035 MPa
VNB4��� (Nennweite ø20).....�P bis 0.08 MPa
VNB4��� (Nennweite ø15)......�P bis 0.2 MPa


Lesen der Grafik


Durchflussberechnung


� Berechnung mit äquivalentem Querschnitt


Anm.) Für ein Medium mit einer Viskosität von 50 cSt ist 
der Berechnungsfehler äußerst gering.


Q=226·S· ·ΔP(P2+0.1013)
G


273
273+θ


······ ln/min (ANR)


Q=2040·Cv·(P1+0.1013) ·1  
G


273
273+θ


······ ln/min (ANR)


Q=113·S·(P1+0.1013) ·1  
G


273
273+θ


······ ln/min (ANR)


Q=0.8·S· ......ln/min
10.2ΔP


G


Symbol
Q : Durchfluss (Druckluft und andere Gase ln/min (ANR))
       (Wasser und andere Flüssigkeiten ln/min)
�P: Druckdifferenz (P1-P2)
P1 : Versorgungsdruck (MPa)
P2 : Ausgangsdruck (MPa)
θ : Temperatur der Druckluft und anderer Gase (°C)
S : Äquivalenter Querschnitt (mm2) S  
Cv : Cv-Wert ( / )
G : Spezifische Schwerkraft ( / ) Druckluft/Wasser=1
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Anschlussgröße
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P1


Vakuumpumpe 


Achtung
Halten Sie bei Verwendung des VNB� 1�V N.C.-
Vakuum-Pilotventils den spezifizierten Pilotdruck 
konstant, indem Sie einen  Tank mit geeigneter 
Kapazität installieren oder den Pilotdruck der Nähe der 
Vakuumpumpe entnehmen.


VNB


6A, 8A,10A
Standard


  Sicherheitshinweise


Externe Pilotluft


Achtung
Pilotanschluss
Schließen Sie die Druckluftleitungen für den P1 
und P2-Anschluss für das jeweilige Modell wie 
folgt an.


Standard


Vakuum-Pilotventil


Zur Geräuschreduzierung und um das 
Eindringen von Staub zu verhindern, wird 
der Anbau eines Schalldämpfers an den 
Entlüftungsanschlüssen empfohlen.


∗ DZ: 17 mm länger


Modell


VNB1���-6A
VNB1���-8A
VNB1���-10A


Hauptanschluss
1(A), 2(B) 


1 8
1 4
3 8


Achtung
Verwenden Sie für Medien mit hohen Temperaturen wärmebeständige 
Schraub-/Steckverbindungen und Schläuche.
(Selbstausrichtende Steckverbindungen, Kupferleitungen, usw.)


0
1


Vakuum-Pilotventil


Leitungen


1(A), 2(B)


2xM4x0.7 depth 7


2x1/8


2xø4.5
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Anschlussgröße


Anschlussgröße


VNB


10A, 15A, 20A, 25A


10A, 15A, 20A, 25A


∗ DZ: 17 mm länger.


Standard


Vakuum-Pilotventil


A


63


80
90


B


42


50
60


C


28


35
42


D


14


17.5
22


E


72.5


84
100


F


80.5


92
108


I


82.5


91.5
97.5


L


142.5


154
170


M


52


62
72


N


26


31
36


P


4.5


5.5
6.5


Q


24.3


28.3
33.3


R


2.3


2.3
2.3


S


25


30
35


T


34


43
49


U


55


60.5
73


3 8
1 2
3 4


1


VNB2���V-10A
VNB2���V-15A
VNB3���V-20A
VNB4���V-25A


Hauptanschluss
1(A), 2(B)


Modell


VNB2���V-10A
VNB2���V-15A
VNB3���V-20A
VNB4���V-25A


Hauptanschluss
1(A), 2(B)


A


63


80
90


B


42


50
60


C


28


35
42


D


14


17.5
22


E


72.5


84
100


F


80.5


92
108


I


97


102
103


L


170.5


182
198


P


52


62
72


Q


26


31
36


R


4.5


5.5
6.5


S


24.3


28.3
33.3


T


2.3


2.3
2.3


U


25


30
35


V


34


43
49


W


55


60.5
73


3 8
1 2
3 4


1


Modell


 1(A), 2(B)


2xø1/8


2xø1/8


4xøP


4xøP


4xøR


 1(A), 2(B)


    (D)


(D)
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Anschlussgröße


VNB


32A, 40A, 50A
Standard/Vakuum-Pilotventil


A


105
120
140


B


77
96


113


C


53
60
74


D


26.5
30
37


E


120.5
137
160


F


20
24
24


G


129.5
147
170


J


219.5
237
260


M


55
63
74


1 4
1 2


1
1


2


1 8
1 4
1 4


VNB5����-32A
VNB6����-40A
VNB7����-50A


Anschluss 
Pilotventil Modell


Hauptanschluss
1(A), 2(B)


   1(A), 2(B)


(D)


(D)
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VNB
Konstruktion


Funktionsprinzip (außer Vakuum-Pilotventil)


Service-Sets


Bestellschlüssel Pilotventil


Ventilgröße 1, 2, 3, 4 Ventilgröße 5, 6, 7


FKM
EPR


NBR VN1-A3BA
VN1-A3BB
VN1-A3BC
VN1-4BA
VN1-4BB
VN1-4BC


FKM
EPR


NBR


Platten-
einheit


SF4-���-23-Q


VNB1���
-6A, 8A, 10A


VN2-A3BA
VN2-A3BB
VN2-A3BC
VN2-4BA
VN2-4BB
VN2-4BC


VNB2���
-10A, 15A


VN3-A3BA
VN3-A3BB
VN3-A3BC
VN3-4BA
VN3-4BB
VN3-4BC


VNB3���
-20A


VN4-A3BA
VN4-A3BB
VN4-A3BC
VN4-4BA
VN4-4BB
VN4-4BC


VNB4���
-25A


VN5-A3BA
VN5-A3BB
VN5-A3BC
VN5-A4BA
VN5-A4BB
VN5-A4BC


VNB5���
-32A


VN5-A3BA
VN5-A3BB
VN5-A3BC
VN5-A4BA-3
VN5-A4BB-3
VN5-A4BC-3


VNB5�
-32A


VN6-A3BA
VN6-A3BB
VN6-A3BC
VN6-A4BA
VN6-A4BB
VN6-A4BC


VNB6���
-40A


VN6-A3BA
VN6-A3BB
VN6-A3BC
VN6-A4BA-3
VN6-A4BB-3
VN6-A4BC-3


VNB6�
-40A


VN7-A3BA
VN7-A3BB
VN7-A3BC
VN7-A4BA
VN7-A4BB
VN7-A4BC


VNB7���
-50A


VN7-A3BA
VN7-A3BB
VN7-A3BC
VN7-A4BA-3
VN7-A4BB-3
VN7-A4BC-3


VNB7�
-50A


Ventil- 
schieber


Pilotventil


Bestell-Nr.


Ventil- 
material


Ventil- 
material


e(1)


r(1)


u


BezeichnungPos. 4� 4� 4�


L: Aluminium, S: rostfreier Stahl
Anm. 1) Im Fall der Ventilkörperoptionen "S" und "L" ist das Material der Pos. e und r folgendes: (Beispiel): VN1-A3B�A
Anm. 2) 32A bis 50A werden mit Ventilschieber ausgeliefert.


(2)


VO307-�   1-QD
DZ


Bei VNB 1 bis 4 sind alle Teile des Ventilschiebers aus rostfreiem Stahl. (Die Angabe der Optionen “S” und “L” ist daher nicht nötig.)


VNB�0  �, �1  1� (N.C.)
Befindet sich das Pilotventil � im nicht erregten Zustand (oder wird die Druckluft bei der 
pneum. betätigten Ausführung über den P1-Anschluss entlüftet), wird der mit dem Kolben � 
verbundene Ventilschieber � durch die Rückstellfeder y geschlossen. 
•Öffnen des Ventilschiebers
Wird das Pilotventil erregt (oder wird der P1-Anschluss der pneum. betätigten Ausführung 
druckbeaufschlagt), drückt die unter dem Kolben einströmende Druckluft diesen nach oben 
und öffnet dadurch den Ventilschieber.
•Schließen des Ventilschiebers
Wird die Spannungsversorgung des Pilotventils ausgeschaltet (oder wird die Druckluft bei der 
pneum. betätigten Ausführung über den P1-Anschluss abgelassen), wird die Pilotluft unter 
dem Kolben entlüftet und die Rückstellfeder schließt den Ventilschieber.
VNB� 02�, �12� (N.O.) 
Im Gegensatz zum N.C.-Typ wird beim Ausschalten der Spannungsversorgung des 
Pilotventils (oder beim Ablassen der Druckluft über den P2-Anschluss bei der pneum. 
betätigten Ausführung) das Ventil durch die Rückstellfeder im geöffneten Zustand gehalten. 
Bei Erregung des Pilotventils (oder Druckluftzufuhr über den P2-Anschluss bei der pneum. 
betätigten Ausführung), wird der Ventilschieber geschlossen.
VNB � 03� (C.O.)
Der Ventilschieber des C.O.-Typs, der keine Rückstellfeder hat, befindet sich bei Entlüftung 
über die P1 und P2-Anschlüsse in einer Zwischenposition. Der Ventilschieber öffnet bei 
Druckbeaufschlagung am P1-Anschluss (Entlüftung über P2-Anschluss) und schließt bei 
Druckbeaufschlagung am P2-Anschluss (Entlüftung über P1-Anschluss).


1
4


1
4


Stückliste
Pos. 
q


w


e


r


t


y


u


Bezeichnung
Ventilkörper 


 Deckel
Platte


Ventilschieber
Kolben 


 Rückstellfeder


Pilotventil


Anm.) Die Teile e und r können ausgewählt werden.
 ∗ Die Option "S" für den Ventilkörper steht für rostfreien Stahl 
            und "L" für Aluminium.


Messing∗
Aluminium 


Material
Bronze∗ 


(NBR, FKM, EPR)
Aluminium
Federstahl


—


—
—
—


Bemerkung
Transparente Beschichtung


versilbert
Dichtungsmaterial (NBR, FKM, EPR)
Rostfreier Stahl oder Messing


N.C. N.O.


SF4 1 DZ 23


100 VAC 50/60 Hz
200 VAC 50/60 Hz
110 VAC 50/60 Hz
220 VAC 50/60 Hz
24 VDC
12 VDC
240 VAC 50/60 Hz
andere


D
DZ


Elektrischer Eingang/Betriebsanzeige und 
Funkenlöschung


DIN-Stecker
DIN-Stecker mit Betriebsanzeige und Funkenlöschung


Betriebsspannung
1
2
3∗


4∗


5
6∗


7∗


9∗


∗ Option


Schutzklasse
Klasse I (Markierung:     ).....Ausführung 
                                             mit DIN-Terminal


Wenden Sie sich für andere 
Spannungen an SMC (9).


Order
Made


Handhilfsbetätigung


∗ Option


nicht verriegelbare Ausführung
Nicht verriegelbare, hervorstehende Ausführung 
Verriegelbare Schlitzausführung


—
A∗
B∗


VO301


Betriebsspannung


Ventiloption


Anm. 1) Option
Anm. 2) Wenden Sie sich für andere 


Spannungen an SMC


Elektrischer Eingang


Q5 D 1


Zubehörteil
Funktionsplatte für VO307: DXT152-14-1A


100 VAC 50/60 Hz
200 VAC 50/60 Hz
110 VAC 50/60 Hz
220 VAC 50/60 Hz
24 VDC
12 VDC
240 VAC 50/60 Hz


1
2
3Anm. 1)


4Anm. 1)


5
6Anm. 1)


7Anm. 1)


DIN-Stecker
DIN-Stecker mit Betriebsanzeige und Funkenlöschung


D
DZ


Standard
Vakuum-Pilotventil


—
V


3-142








Schwer Fittings GmbH · Hans-Schwer-Platz 1 · D-78588 Denkingen · Tel: +49 (0)7424 / 9825-0 · info@schwer.com · www.schwer.com


Datenblatt


Hydraulik / Pneumatik - Armaturen, Kugelhähne, Ventile - Rückschlagventile


Rückschlagventil
A-CV1G12-2V
mit zylindrischem Whitworth-Rohrgewinde nach EN ISO 228-
1


Anschluss 1 G 1/2"


Öffnungsdruck 0,025 bar


Werkstoff 1.4301


Technische Daten


Anschluss 1: G 1/2"


Öffnungsdruck: 0,025 bar


Werkstoff: 1.4301


PN: 16


DN: 15


G: G 1/2"


Pö: 0,025 bar


L: 55


H: 32


A: 25


Gewicht: 92,5 g







Schwer Fittings GmbH · Hans-Schwer-Platz 1 · D-78588 Denkingen · Tel: +49 (0)7424 / 9825-0 · info@schwer.com · www.schwer.com


Details


Werkstoff: Standard: 1.4301 (-2). Auf Anfrage: 1.4401 (-4). Dichtungen: Standard: Viton® (V) -20° C bis +150° C. Auf 
Anfrage: NBR (N) -25° C bis +100° C, EPDM (E), PTFE (P) -20° C bis +200° C. Öffnungsdruck: 0,025 bar (G 1/4" bis G 
1/2"), 0,035 bar (G 3/4" bis G 4"). Achtung: *Maße "A" bei Werkstoff 1.4401: G 1/4": A = 25; G 3/8": A = 25
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Baureihe 4531, 4541 


ROHRFEDERMANOMETER MIT GLYZERINFÜLLUNG 


IM EDELSTAHLGEHÄUSE 


Nenngröße 63 


Anschluss Messing 


Anschlusslage unten oder hinten 


Für Messstellen mit hohen dynamischen Druckbelastungen und Vibratio-


nen. Die Schmierwirkung des Glyzerins wirkt sich außerdem günstig ge-


gen erhöhten Verschleiß aus.  


Die Glyzerinmanometer sind geeignet für gasförmige und flüssige Mess-


medien, die Kupferlegierungen nicht angreifen.  


Sie sind mit einer Druckausgleichsmembran ausgerüstet.  


Baureihe 4531 4541 Optionen 


Nenngröße 63    


Bauform    


Genauigkeit  Klasse 1,6 nach DIN EN 837-1 Klasse 1,0 


Anzeigebereiche 0...1 bar bis 0...1000 bar, negativer und/oder positiver Überdruck  


Verwendungsbereich 


Ruhebelastung: 3/4 x Skalenendwert 


Wechselbelastung: 2/3 x Skalenendwert 


kurzzeitig: Skalenendwert 


 


Gehäuse 
Edelstahl 1.4301  


mit Füllstopfen (zur Innendruckkompensation belüftbar) 
ABS 


Ring  Dreikantfrontring gebördelt, Edelstahl 1.4301, blank   


Gehäusefüllung Glyzerin  Silikonöl 


Messstoffberührte Teile Cu-Legierung bis 400 bar, über 400 bar Edelstahl Edelstahl 


Druckanschlussmaterial Cu-Legierung  


Druckanschluss G 1/4 B, SW 14  andere auf Anfrage 


Anschlusslage radial unten rückseitig mittig rückseitig exzentrisch 


Sichtscheibe Kunststoff, glasklar  Glas 


Zeigerwerk Kupferlegierung  Edelstahl 


Zifferblatt weiß, mit Anschlagstift, Doppelskale  Sonderskale 


Zeiger Kunststoff, schwarz  
Markenzeiger,  


Schleppzeiger 


Schutzart IP 65   


Drosseldüse  Ø 0,3, 0,4, 0,8 mm 


Temperaturen Umgebungstemperatur: -20°C bis +60°C, Medium: max. 60°C  


Montagemöglichkeit   
Befestigungsrand vorn,  


Bügelbefestigung 







 


© 2020 SUKU Druck- und Temperaturmesstechnik GmbH.    


Die in diesem Dokument beschriebenen Geräte entsprechen in Ihren technischen Daten dem derzeitigen Stand der Technik. Änderungen und den Austausch von Werkstoffen behalten wir uns vor.     


SUKU Druck- und Temperaturmesstechnik GmbH 


Garnsdorfer Hauptstraße 109       •         09244 Lichtenau / Sachsen - GERMANY   


       Seite 2 von 2 


Masszeichnungen 


Massangaben in mm 


Baureihe 4531 


 Baureihe NG D a b±0,5 b1±0,5 g h±1 s G SW 


Gewicht in kg 


gefüllt, ohne 


Befestigung 


D1 


 4531 63 68 13 32  - - 54 6,5 G¼ 14 ca. 0,21  


 4541 63 68 62 - 32 56 - 6,5 G¼ 14 ca. 0,21 75 


Baureihe 4541 


Baureihe 4531 mit Befestigungsbügel 
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Induktiver Sensor


Ni15U-MT18E-AP6X-H1141


● Gewinderohr, M18x1


● Lange Version


● Messing, teflonisiert


● Faktor 1 für alle Metalle


● Schutzart IP68


● magnetfeldfest


● hoher Schaltabstand


● integrierter Vorbedämpfungsschutz


● geringe Freizonen


● DC 3-Draht, 10...30 VDC


● Schließer, PNP-Ausgang


● Steckverbinder, M12 x 1


Anschlussbild


Funktionsprinzip
Induktive Sensoren erfassen berührungs-
los und verschleißfrei metallische Objekte. 
Uprox+ Sensoren haben aufgrund ihres 
patentierten Multispulen-Systems erhebli-
che Vorteile. Sie überzeugen durch höch-
ste Schaltabstände, durch maximale 
Flexibilität, durch größte Betriebssicherheit 
und durch eine effiziente Standardisierung.


����


����


����
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Typenbezeichnung Ni15U-MT18E-AP6X-H1141
Ident-Nr. 1635339


Bemessungsschaltabstand Sn 15 mm
Einbaubedingung nicht bündig
Gesicherter Schaltabstand ð   (0,81 x Sn) mm
Wiederholgenauigkeit ð  2 %
Temperaturdrift  ð  ± 10 %
 ð  ± 15  %, ð  -25 °C v ï +70 °C
Hysterese 3... 15 %
Umgebungstemperatur -30...+ 85 °C


Betriebsspannung 10... 30 VDC
Restwelligkeit ð  10 % Uss


DC Bemessungsbetriebsstrom ð  200 mA
Leerlaufstrom I0 ð  15 mA


Reststrom ð  0.1 mA
Bemessungsisolationsspannung ð  0.5 kV
Kurzschlussschutz ja /  taktend
Spannungsfall bei Ie ð  1.8 V


Drahtbruchsicherheit / Verpolungsschutz ja /  vollständig
Ausgangsfunktion Dreidraht,  Schließer,  PNP
Schutzklasse ÷
Schaltfrequenz ð 1 kHz


Bauform Gewinderohr,  M18 x 1
Abmessungen 72 mm
Gehäusewerkstoff Metall,  CuZn,  teflonisiert
Material aktive Fläche Kunststoff,  LCP-GF30,  teflonisiert
Anziehdrehmoment Gehäusemutter 15 Nm
Anschluss Steckverbinder,  M12 x 1
Vibrationsfestigkeit 55 Hz (1 mm)
Schockfestigkeit 30g (11 ms)
Schutzart IP68


Schaltzustandsanzeige LED  gelb


���


������
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Induktiver Sensor


Ni15U-MT18E-AP6X-H1141


Einbauhinweise minimale Abstände
Abstand D 72 mm
Abstand W 45 mm
Abstand T 54 mm
Abstand S 27 mm
Abstand G 90 mm
Abstand N 20 mm


Durchmesser der aktiven Fläche B Ø 18 mm


                        


Bei allen nichtbündigen uprox+ Gewinderohr-
schaltern ist ein Einbau bis zur Rohrkante erlaubt. 
Ein sicherer Betrieb ist hierbei mit einer maxima-
len Reduzierung des Schaltabstandes von 20% 
gewährleistet.


Beim Einbau in eine Lochblende muss ein Ab-
standsmaß von X = 70 mm eingehalten werden.
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�
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Induktiver Sensor


Ni15U-MT18E-AP6X-H1141


Typ Ident-Nr. Kurztext Maßbild 
BST-18B 6947214 Befestigungsschelle mit Festanschlag; Werkstoff: 


PA6
            


QMT-18 6945104 Schnellmontagehalterung mit Festanschlag; Werk-
stoff: Messing teflonisiert. Aussengewinde M24 x 1,5. 
Hinweis: Der Schaltabstand der Näherungsschalter 
kann sich durch Verwendung von Schnellmontage-
halterungen verringern.


            


BSS-18 6901320 Befestigungsschelle; Werkstoff: Polypropylen             
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Werkstoffe Technische Daten


Kennzeichnung nach TÜV-Richtlinien


WESA-Armaturen GmbH


Kugelhähne, Rohrleitungs-
und Industrie-Armaturen


Werner Schmidt


Sechskant-Stangenmaterial, vernickelt, reduzierter Durchgang


D A T E N B L A T T
WESA-Art.-Nr.: 500


Mini - Kugelhahn


Gewinde nach DIN EN 228/1


Postadresse
Postfach 13 40
73645 Winterbach


Lieferadresse
Spanninger Straße 5
73650 Winterbach


Tel.: ++49 71 81/ 4 04 - 0
Fax: ++49 71 81/ 4 04 - 33


email: info@wesa-armaturen.de


21
9


1/8"
500-01


6,0
38,5


20
21
9


1/4"Zoll


DN [mm]
L [mm]


EDV-Nr.
3/8"


8,0
500-03


8,0
40


---
---


--- ---
--- ---


---


--- ---
--- ---
---


---32,7


---
---


2" 2 1/2"
500-05 ---


--- ---


1 1/2"


---
--- ---


25 27,5 ---


---
1/2" 3/4" 1"


---


10 ---


22


---


33 ---
--- ---


---


---


--- ---


Temperatur: - 20°C bis max. +120°C


PN 10 für alle Größen


Werkstoffe


Nenndruck:


Technische Daten


Anschluß: Innen / Innengewinde


Spindel:


Gehäuse:


Kugel:


Pressmessing MS 58, vernickelt


Flügelgriff, Aluminium, schwarz


-
Wasser:


Vakuumdichtheit: -Dichtungen


-DIN-DVGW-
Zulassung:


Gas:


-


PTFE 


14/12
---


--- ---
--- ---
---


------
---


--- --- ---


---
--- --- ---


------ --- ---
---


10 12
500-04


Trinkwasser:


------


3"1 1/4"
500-02


B [mm]


Spindelabdichtung:


Pressmessing, verchromt


Pressmessing MS 58


O-Ring EPDM


Schalthebel:


Kugelsitzdichtung:


38,0


33,0


Maßangaben sowie Abbildungen sind unverbindlich, wir behalten uns Änderungen nach dem Stand der Technik vor. Stand:12/2016


PN [bar]
A [mm]


C [mm]
SW [mm]


I [mm]
120


10


30,0


10
29


26,5


10
28,5
27,5


9
95


---
93Gewicht [g]


28,5
27,5
20
21


78


45 54 ---


---


203 ---


10


24 30
11


Postadresse
Postfach 13 40
73645 Winterbach


Lieferadresse
Spanninger Straße 5
73650 Winterbach


Tel.: ++49 71 81/ 4 04 - 0
Fax: ++49 71 81/ 4 04 - 33


email: info@wesa-armaturen.de








WESA-Armaturen GmbH


Kugelhähne, Rohrleitungs-
und Industrie-Armaturen


Werner Schmidt


D A T E N B L A T T


Postadresse
Postfach 13 40
73645 Winterbach


Lieferadresse
Spanninger Straße 5


73650 Winterbach


Tel.: ++49 71 81/ 4 04 - 0
Fax: ++49 71 81/ 4 04 - 33


email: info@wesa-armaturen.de


WESA - Heizungs - Kugelhahn


D A T E N B L A T T
WESA-Art.-Nr.: 606


vernickelt, mittel schweres Model, voller Durchgang


Gewinde nach DIN EN ISO 228/1
mit Kennzeichnung nach TÜV-Richtlinien


Gewinde nach DIN EN ISO 228/1


PN 40 je nach Nennweite und 
Werkstoffe Technische Daten


Gehäuse: Pressmessing MS 58, venickelt Nenndruck:


Anschluß: Innen/ Innengewinde


Temperatur:
-20°C bis max. 150°C je nach 
Nenndruck


Pressmessing MS 58


Schalthebel:
Alu-Flügelgriff
rot lackiert


PN 40 je nach Nennweite und 
Betriebstemperatur


Druckluft: bis max. 10 Bar


-


Spindel:


Dichtungen


Pressmessing, verchromt


Gehäuse:


Kugel:


Pressmessing MS 58, venickelt Nenndruck:


Bauproduktverordnung EU 305/2011, Körper
≥DN32 haben die CE-Kennzeichnung.


PTFE 


PTFE mit Stopfbuchse
und O-Ring FKM/FPM


-
Wasser: -
Gas:


-Trinkwasser:


DIN-DVGW-
Zulassung:


Kugelsitzdichtung:
Vakuumdichtheit:


Spindelabdichtung:


-Dichtungen


1 1/4"
--- ---


---


---


84 --- --- --- ---
--- ---


--- ---


76
20 ---


------
606-205 606-206


20 25 --- ---


25


606-207 606-208
---1 1/2" ---1/2" 3/4" 1" ---


40 40 40 40 32
42 50 55 68


1/4" 3/8"


8 10
606-202 606-203


15
606-204


42
4032


PN [bar]


EDV-Nr.
Zoll


DN [mm]
L [mm]


--- --- ---
--- ---


---
---


---
---


76 ---
--- ---20 ---
---


25


38 42 52 63 67 ---
34 38


70 76


42 ---21 21 25 27


40 40


34 34
5454 54 54


40 40 32


32 40 48 54 ---
10 10 12 12 16 14
20 20 26


--- --- ---
--- ------


---
Maßangaben sowie Abbildungen sind unverbindlich, wir behalten uns Änderungen nach dem Stand der Technik vor. Stand:10/2013


Gewicht [g]
---


121 108 175 246 464


PN [bar]
A [mm]


C [mm]
B [mm]


--- ---641 876 ---
15


SW [mm]
I [mm]


Postadresse
Postfach 13 40
73645 Winterbach


Lieferadresse
Spanninger Straße 5


73650 Winterbach


Tel.: ++49 71 81/ 4 04 - 0
Fax: ++49 71 81/ 4 04 - 33


email: info@wesa-armaturen.de








 83,10 


 6
9,


90
 


 34,50 
 2x R1,60 


M12x1,5


 58,50 


1


4
2


3


POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:


1 5/2 Wegeventil (monostabil) mit Einzelanschlussplatte 1 SMC
SY3100-5U1 mit 


SY30M-27-1-WO-
01F


2 Schalldämpfer G1/8, Messing gesintert 2 Landefeld SD18


3 Gerader Steckanschluss G1/8 auf d=4mm 2 Eisele 628-0202


4 Gerader Steckanschluss G1/8 auf d=8mm 1 Eisele 628-0206


8 7


A


B


56


578 246 13


E


D


C


F F


D


E


C


Ch. Günther26.10.2021


Gewicht: Projekt:


Änderung


Bearb.


Datum


Name


Norm


Zust.


Gepr.


Allgemeintolleranz 
DIN 7168 mittel


Name


Datum


74889 Sinsheim,  07261/2807


Maßstab: 1:1


BLATT 1 VON 1


ZSB 5_2 Wegeventil


ZSB 5/2 Wegeventil
 Best.Nr.: 300494


Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021  
S 


23 14


B


A





		Blatt1

		Zeichenansicht1

		Zeichenansicht2








 2
80


 


 75 


 3
13


 


 117,50 


5


 90 


1


2


4


3


 G1/2 


POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:


1 variabler Absaugzylinder mit Einstellschraube und 
Druckerhöhung 1 Günther A10591


2 Schnellentlüftungsventil G1/4, Messing vernickelt 1 Metal Work VSR 1/4


3 Schalldämpfer 1/4, mit Drahtgewebe, Messing 1 Landefeld SSD14


4 Winkelsteckanschluss G1/4 auf d=4mm 3 Eisele 686-0402
5 Doppelnippel G1/4 mit NBR Dichtung, Messing 1 Eisele SA1029-0404


8 7


A


B


56


578 246 13


E


D
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Maßstab: 1:3


BLATT 1 VON 1


ZSB Absaugzylinder


ZSB Absaugzylinder
 Best.Nr.: 300492
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POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 Montageplatte 450x400x130 t=5mm AlMgSi 1 Günther 300476


2 Aluminiumprofil  30x30x95 1 Paletti SP1500N


3 Aluminiumprofil  30x30x495 2 Paletti SP1500N


5 Winkelfuß S235JR verzinkt 2 Günther 300111
6 Abdeckung aus Weich PVC 450x500x2 1 Günther 300477


7 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 60 1


8 Scheibe DIN 125 - A 6.4 1


9 Nutenstein M8 8 Paletti SV2102V
10 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 16 4


11 Zylinderschraube DIN 912 M8 x 12 4


12 Abdeckkappe 30x30, schwarz, PA 2 Paletti SZ0090S


13 Zylinderschraube DIN 912 M8 x 30 1


14 Sechskantmutter ISO 4034  M8 2


15 Zahnscheibe DIN 6797-A8.4 1


16 Scheibe DIN 125 - A 8.4 2


17 Karabinerhaken 5x50 DIN 5299 Form C, 
Stahl verzinkt 3 Würth 052450 5
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BLATT 1 VON 1


ZSB Gestell


ZSB Gestell
 Best.Nr.: 300488
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POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 Baugruppe Kühlwasservorlauf 1 Günther


2 Baugruppe Kühlwasserrücklauf 1 Günther


3 Aluminumprofil 30x13, L=140mm 2 Paletti SP1650N


4 Nutenstein M6, mit Kugel "einschwenkbar" 10 Paletti SV2101V


5 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 45 8


6 Scheibe DIN 125  d=6.4mm 10
7 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 85 2
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Maßstab: 1:3


BLATT 1 VON 1


ZSB Kühlwasserstrang


ZSB Kühlwasserstrang
 Best.Nr.: 300489
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POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 Wartungseinheit Festo MS6 1 Festo 531030


2 Doppelnippel G1/2 auf M22x1,5 mit 60° Konus 1 Eisele SA1820-0866


3 Verschlussschraube G1/2 2 Eisele 23-0800GNI
4  Reduzierung IA G1/2 auf G1/4, MS 1 Eisele 70-0803GNI


6 Winkel G1/2 IA, Messing 1 Beulco 376148


5 Winkelsteckanschluss G1/4 auf d=8mm 1 Eisele 686-0406
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BLATT 1 VON 1


ZSB ND Strang


ZSB ND Strang
 Best.Nr.: 300493
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Datum


74889 Sinsheim,  07261/2807


Maßstab: 1:5


BLATT 1 VON 1


ZSB RIP Zeichnung


Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021, Best.Nr.: A10802 
B883841450160
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POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 Doppelnippel G1/2 L=36mm lösbar, VA Viton 2 Günther 300323


2 Rohrschelle Größe 4 d=26,9mm, Polyproplen 2 Stauf 426,9PP


3 Doppelnippel G1/2 auf M22x1,5 mit 60° Konus, MS 2 Eisele SA1820-0866


4 Winkel G1/2 IA, Messing 1 Beulco 376148


5 T-Stück G1/2 II, Messing 1 Beulco 136223


6 Hahnverlängerung 30 mm G1/2, Messing 1 Sahna 25131230R


7 Hahnverlängerung 20 mm G1/2, Messing 1 Sahna 2513120R


8 VS Dichtring G1/2 3 Eisele 515-0722


9 Rückschlagventil G1/2, 1.4301, Viton 1 Schwer A-CVG12-2V


10 Baugruppe Strömungswächter 1/2" 0,5-8 l/min 1 Günther 300467


11 Winkel G1/2 II, Messing 1 Beulco 136629


12 Kugelhahn G1/2, Messing 1 WESA 606-204


13 Baugruppe variabler Absaugzylinder 1 Günther 300492


14 Doppelnippel G1/2 NBR Dichtung gekammert, MS 2 Eisele SA923-0808


15 Rohrnippel 1/2"L=25mm mit Innensechskant, MS 1 Sahna 1353112
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BLATT 1 VON 1
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ZSB Kühlwasserrücklauf
 Best.Nr.: 300491
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(*) Der dynamische Volumenstromregler Pos.23 mit 6,7 l/min kann durch 
einen anderen Regeleinsatz (Literzahl) ausgetauscht werden.
Verfügbare Einsätze sind im Datenballt hinterlegt.  


POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 Doppelnippel G1/2 L=36mm lösbar, VA Viton 2 Günther 300323
2 Ventilgehäuse dynamischer Volumenstromregler, MS 1 Günther 300465
3 Rohrschelle Größe 4 d=26,9mm, Polyproplen 2 Stauf 426,9PP


4 2/2 Wegeventil, G1/2, pneumatisch betätigt 1 SMC EVNB204A-F15A


5 Doppelnippel G1/2 auf M22x1,5 mit 60° Konus, MS 2 Eisele SA1820-0866


6 Hahnverlängerung 65 mm G1/2, Messing 1 Sahna 25131265R


7 Kugelhahn G1/2 mit Schmutzfänger "rückspühlbar" 1 Günther 300464


8 Winkel G1/2 IA, Messing 1 Beulco 376148


9 Kugelhahn G1/4, Messing 1 WESA 500-02


10 Doppelnippel G1/4 auf M16x1,5, Messing 1 Landefeld DN14-M16MS


11 T-Stück G1/2 II, Messing 1 Beulco 136223


12 Hahnverlängerung 30 mm G1/2, Messing 1 Sahna 25131230R


13 Rohrdoppelnippel 1/2"x67mm, Messing 1 Günther 300475


14 Manometer -1 bis 15 bar, d=63mm, G1/4 1 Suku 4541249100
15 Reduzierung IA G1/2 auf G1/4, Messing  1 Eisele VT2370-0803


16 Winkelsteckanschluss G1/4 auf d=8mm 1 Eisele 686-0406
17 Schalldämpfer G1/8, Messing gesintert 1 Landefeld SD18


18 Winkelsteckanschluss G1/8 auf d=4mm 1 Eisele 686-0202
19 VS Dichtring G1/2 2 Eisele 515-0722


20 dynamischer Volumenstromregler 6,7 l/min (*) 1 Günther 300473
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BLATT 1 VON 1
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ZSB Kühlwasservorlauf
 Best.Nr.: 300490
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Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 


gültig für:  -Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021, Best.Nr.: A10802


(Daimler Sachnummer: B883841450160)


Eingestellte Werte nach Auslieferung:6,7 l/min


 -Volumenstromregler: Einstellpunkt 6,2 l/min (Nonius/Mitte Näherungsschalter)


 -Strömungswächter: gesicherter Ausschaltpunkt 5,9l/min


5 bar


 -Druckregler Wartungseinheit: Absaugvolumen 0,1l


 -variablen Absaugzylinders 


Kühlwasserrück 
zum Netz


Kühlwasservorlauf zu
der Schweißzange


Kühlwasserrück von 
der Schweißzange


Kühlwasservorlauf 
vom Netz


1 von 6 Änderungsstand 26.10.2021
Klaus Günther GmbH
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Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 


1. Befestigungspunkte (Bodenplatte)


 -Abmaße, siehe Zeichnung


 -maximal 4x d=16mm


 -minimal 2x d=16mm über Kreuz


2.Höhenverstellung


 -Abstand Befestigungsplatte Boden im Auslieferungszustand 170mm


 -Befestigungsplatte kann um 160mm weiter nach oben verschoben werden (bspw. Kabeltrasse/-kanal)


 => Vorgehenweise


4x Schraube mit Innensechskantsschlüssel SW6 lösen 


Platte um x mm (maximal um 160mm) verschieben


3.Verschlauchung


 -4x Schlauchtülle mit Überwurfmutter M22x1,5 an Kühlwasservorlauf und -Rücklauf anschließen


 -1x Schlauchtülle mit Überwurfmutter M22x1,5  an die Wartungseinheit (Druckluft 6bar) anschließen


Verwendbare Schlauchtüllen (Fa.Parker):


 -3C382-15-8B  


 -35C82-15-8B


 -3C482-15-8B 


4.Elektrische Verkabelung


 -alle Aktoren und Sensoren sind im Auslieferungszustand fest verkabelt (Umfang A und B)


 -Elektrisches Modul ist auf der Befestigungsplatte geerdet


Umfang Baustelle:


 -Erdungsanschlusss RIP M8


Umfang Baustelle:


 -C Power XD1 und XD2 => Push Pull Powerstecker


 -D BUS XF 1 und XF2 => Push Pull RJ45


4x Innensechskant-
schraube M8x12


x mm
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Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 


5.manuelle Ventile öffnen


 -für einen betriebsbereiten Zustand  müssen alle manuelle Ventile geöffnet werden 


6. Einschalten des Kühlwasserstop-Ventils im Vorlauf über das pneumatische 5/2 Wegeventil (-QM3)


 -über Robotersteuerung (-QM3MB11), rote LED


 -oder manuell durch Handhilfsbetätigung des 5/2 Wegeventils (Monostabil)


7. Schlauchpaket entlüften 


 -Warten bis die Luft aus dem Schauchpaket entweicht


Achtung: Luftblasen am Schauglas des Strömungswächters im Rücklauf 


beobachten bis diese nicht mehr zu sehen sind!


Bei Luftblasen im System nach einen Kappenwechsel sollte in der Robotersteuerung bei 


Wiederanlauf eine Signalunterdrückung von x Sekunden einprogrammiert werden


8. Kontrolle des eingeregelten Druchflusses 


Achtung: Volumenstromregler und Strömungswächter sind schon fest eingestellt!


 -Näherungsschalter und Schwebekörper müssen auf einer Achse stehen,


   der Näherunsschalter(-BF1) gibt ein konstantes Signal ab (Out4 =gelbe LED)


Achtung: Wenn der Strömungswächter kein konstantes Signal (Out4 =gelbe LED) anzeigt,


müssen folgende Punkte geprüft werden:


1. Ist das Schlauchpaket richtig entlüftet? (siehe Punkt 7) -> evtl. kurze Singalunterdrückung


2. Luftdruck am Manometer der Wartungseinheit


3. Schaltzustand der manuelen Ventile, siehe Punkt 5


4. Schaltzustand des pneumatischen 5/2 Wegeventils (-QM3MB11) (rote LED, siehe Punkt 6)


5. Wasserdruck im Vorlauf (Vakuummanometer -BP1) 


 => hierdurch kann das Schalten des Kühlwasserstop-Ventils (-QM3MM1) geprüft werden 


6. Pumpenförderleistung des dezentralen Kühlwasserversorgungssystems prüfen


7. maximal möglicher Volumenstrom der Schweißzange


 => eventuell Austausch des Regeleinsatzes (dynamische Volumenstromreglers), siehe Punkt 11


8. manuelle Rückspülung des Schmutzfängers druchführen, siehe Punkt 12


Handhilfsbetätigung "tastend"


Schauglas Strömungswächter


Kugelhahn -QM1 Vorlauf und 
Rücklauf -QM5 (Flügelgriff parallel 
zu Flussrichtung)


3/2 Einschaltventil -QM1 der 
Wartungseinheit gegen 90° gegen 
den Uhrzeigersinn drehen (parallel 
zur Flussrichtung)


Schwebekörper


Näherungsschalter -(BF1)


Rote LED
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Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 


9. variabler Absaugzylinder einstellen


Ist Zustand: Der variable Absaugzylinder hat im Auslieferungszustand ein Absaugvolumen von 0,1 l


Soll Zustand: Es soll nach dem Absaugen ein Vakuum von -0,2 bar erreicht werden.


 


1.  5/2 Wegeventil (-QM3) über Handhilfbestätigung für 20 Sekunden "aktivieren" => Tastfunktion


Kühlwasservorlauf (Kühlwasserstop-Ventil) ist geöffnet, Kühlwasser fliesst


2.  5/2 Wegeventil (-QM3) ausschalten (Handhilfbetätigung nicht mehr drücken)


Kühlwasservorlauf (Kühlwasserstop-Ventil) wird 


geschlossen, gleichzeitig beginnt der Absaugvorgang, 


der Absaugzylinder (-QM3MM2) fährt nach unten


3. Druck nach dem Absaugvorgang am Manomter (-BP1) im Kühlwasservorlauf ablesen


 - Fall 1: Vakuum von mindestens -0,2 bar erreicht => Soll Zustand erreicht


 => Keine weitere Einstellung notwendig


Fall 2: Vakuum von mindestens -0,2 bar nicht erreicht


 =>  weiter mit Schritt 4


4. Dichtmutter (Sicherungsmutter) am Absaugzylinder (-QM3MM2)


 mit einem Gabelschlüssel SW19 lösen


Drehrichtung mit dem UhrzeigersinnP


Hinweis: Einstellschraube mit einem Gabelschlüssel SW19 gegenhalten


5. Einstellschraube mit einem Gabelschlüssel SW19


 mit den Uhrzeigersinn P nach unten drehen


 => Erhöhung des Absaugvolumens des Zylinders


Achtung:. Erhöhter Kraftaufwand, am Luftkolben des Absaugzylinders


stehen 6 bar Durckluft an


5


5


3 3


3
2


4


Handhilfsbetätigung
"tastend"


Dichtmutter


Einstellschraube
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Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 


6. Druck am Manometer (-BP1) im Kühlwasservorlauf kontrollieren


 => Einstellschraube so lange nach unten drehen bis ein Vakuum von -0,2 bar


erreicht ist (Soll-Zustand)


Achtung:. Maximales Absaugvolumen 0,25 l, die Einstellschraube darf nicht komplett aus dem


Endflansch des Absaugzylinders entfernt werden, sonst kommt es zu einer Leckage von Druckluft!


Die Einstellschraube darf max. 85mm inklusive Schraubenkopf aus dem Flansch gedreht werden!


7. Dichtmutter (Sicherungsmutter) am Absaugzylinder mit einem 


 Gabelschlüssel SW19 anziehen (Drehrichtung: gegen den Uhrzeigersinn Q)


Hinweis: Einstellschraube mit einem Gabelschlüssel SW19 gegenhalten


Achtung: Wenn die Dichtmutter am Absaugzylinder nicht angezogen 


wird kann es zu einer Leckage von Druckluft kommen!


10. Austausch Regeleinsatz des Volumenstromreglers -RM1und Einstellung des Näherungsschalters -BF1


Achtung: Beim Ausstausch des Regeleinsatzes (Änderung des eingestellten Volumenstroms) muss auch


der Strömungswächter (Näherungsschalter  und Schwebekörper) neu abgeglichen werden!


1. manuel. Kugelhahn -QM1/5 im Vor-/Rücklauf schließen (Griff senkrecht zur Flussrichtung)


2. Verschlusschraube des Ventilgehäuses (-RM1) im Vorlauf öffnen


    mit einem Gabelschlüssel SW21 lösen


3. Regeleinsatz 6,7 l/min (Ø Blende 5,4mm) 


    mit einer Flachzange entnehmen


4. neuer Regeleinsatz (x l/min) einsetzen


 => Abgleich mit Tabelle 1 (Spalte: Regeleinsatz [1])


Tabelle 1 Anwednungsbereich der Regeleinsätze und Strömungswächtereinstellung


Ø Blende: Best.Nr.:
Ausschalt- 


punkt:


4,0 mm 300468 3,0 l/min


4,3 mm 300469 3,5 l/min


4,6 mm 300470 4,1 l/min


4,9 mm 300471 4,7 l/min


5,1 mm 300472 5,1 l/min


5,4 mm 300473 5,9 l/min Werkseinstellung


5,7 mm 300474 7,2 l/min


6,2 mm 300499 8,1 l/min


5,3 l/min, 49-11490


5,8 l/min, 49-11510


6,7 l/min, 49-11540


Regeleinsatz [1]:


8,4 l/min


Nonius/Skala [2] 


Strömungswächter:


8 l/min, 49-11570


3,3 l/min


3,8 l/min


4,4 l/min


5,0 l/min


5,4 l/min


6,2 l/min


7,5 l/min


3,4 l/min, 49-11400


4 l/min, 49-11430


4,7 l/min, 49-11460


9,1 l/min, 49-11640


Dichtmutter


Verschlussschraube


Regeleinsatz
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Installationsanleitung Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 


5. Position des Näherungsschalters am Strömungswächters (-BF1) neu einstellen


 -4x Innensechskantschraube M4 lösen (Innensechskantschlüssel SW2)


 -Aufnahmeadapter des Näherungsschalters nach unten oder oben verschieben


 -Nonius des Adapters und Skala des Glaskörpers abgleichen


 => Abgleich mit Tabelle 1 (Spalte: Nonius/Skala [2] Strömungswächter)


 -4x Innensechskantschraube M4 wieder anziehen 


6. manuel. Kugelhahn -QM1/5 im Vor-/Rücklauf öffnen (Flügelgriff parallel zur Flussrichtung)


Achtung: Konstantes Signal des Strömungswächters -BF1 (Out4 =gelbe LED) kontrolieren und Position 


des Näherungsschalters gegebenenfalls nachjustieren


 => siehe Punkt 6 und 8 auf Seite 2


11. manuelle Rückspülung des Schmutzfängers (-KH1)


1. manuel. Schmutzfänger-Kugelhahn -QM1 im Kühlwasservorauf schließen 


(Flügelgriff senkrecht zur Flussrichtung)


2. manueller Rückspülkugelhahn -QM2 öffnen


(Griff parallel zur Flussrichtung)


3. Rückspühldauer ca. 5 bis 10 Sekunden


Achtung: Es kann am Rückspülkugelhahn ein


Schlauch da=8mm angeschlossen werden!


4x Innensechskant 
-schraube M4


Aufnahmeadapter


NoniusSkala


Schmutzfänger-Kugel-
hahn (-QM1/-KH1)


Rückspülkugelhahn -QM2 
mit Steckanschluss da=8
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Freigabe durch Kunden
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M12x1


2


3
4


1


5


Standard Einstellung Nonius (Strich) auf 6,2 l/min


POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 Gehäuse für Strömungswächter mit Schwebekörper 1 Günther 300193


2 Aufnahmeadapter für Näherungsschalter 1 Günther 300192


3 Näherungsschalter NI15U-MT18E-AP6X-H1141 1 Turck 1070882


4 Innensechskantschraube ISO 4027 - M4 x 10 4
5 Pumpenanschlussverschraubung 2 Sahna 3941121
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Strömungswächter 0-8,5 l/min
 Best.Nr.: 300467
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2 3
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7
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9
10


11


13


15


14


16


20


19
23


18


25


22


21


27


28


29


24


POS-NR. BENENNUNG MENGE HERSTELLER Best.Nr.:
1 ZSB Gestell 1 Günther 300488
2 ZSB KW-Strang 1 Günther 300489


3 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 10 2


4 Feldbusmodul MVK+MPNIO DI8 DO8 1 Murr 555290
5 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 20 2


6 ZSB ND-Strang 1 Günther 300493


7 Zylinderschraube DIN 912 M6 x 12 4


8 Zylinderschraube DIN 912 M4 x 12 1


9 Scheibe DIN 9021 - 4.3 1


10 ZahnscheibeDIN 6797-A4.3 1
11 ZSB 5/2 Wegeventil 1 Günther 300494


12 Zylinderschraube DIN 912 M3 x 25N 2


13 Klebeschild-Vorlauf 80x35mm  "grün" 1 Günther 300478


14 Klebeschild-Rücklauf 80x35mm  "rot" 1 Günther 300479
15 Klebeschild-Vorlauf Zange 80x35mm  "grün" 1 Günther 300480


16 Klebeschild-Rücklauf  Zange 80x35mm "rot" 1 Günther 300481


17 Klebeschild-Rücklauf  80x35mm "Druckluft 6 bar" 1 Günther 300482
18 Aluminium Klebeschild 50x10 -QM3 1 Günther 300483
19 Aluminium Klebeschild 50x10 -KF____ 1 Günther 300484


20 Aluminium Klebeschild 50x10 -BF1 1 Günther 300485


21 Kabel 0,6m M12 Stecker gerade auf M12 Buchse
gewinkelt mit LED 2 Murr 7000-40341-


6540060


22 Proweld -Schlauch d=4/2 mm (nach Bedarf) 1 Eisele 99118-0402
23 Typenschild 1 Günther 300487


24 Doppelsteckanschluss d=4mm mit Drossel 0,5mm 1 Eisele SA1802-0202


25 T-Stück d=4mm 2 Eisele 678-0200
26 Aluminium Klebeschild 50x10 -QM3MM2 1 Günther 300495
27 Aluminium Klebeschild 50x10 -RN1 1 Günther 300496
28 Aluminium Klebeschild 50x10 -RM1 1 Günther 300497
29 Aluminium Klebeschild 50x10 -QM3MM1 1 Günther 300498
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Safe-RIP


Datenblatt


Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021


snuff back system


automatic 


flow regulation


easy handling and control


Funktionen


Vorteile


Keine Druckstöße/Volumenstromspitzen [Abschaltung Schweißrobotern]


Einfache Einstellung [keine Programmierkenntnisse]


Strömung ist sichtbar [verbesserte Fehlerfindung im Störungsfall]
Schwebekörper-


strömungswächter


variabler Absaugzylinder


Reduzierung von Inbetriebnahmekosten [Plug and Play]


1. pneumatische 5/2Wegeventil wird angesteuert [24 V fallen ab]


2. Kühlwasservorlauf wird gestoppt [2/2 Wegeventil schließt]


3. Absaugzylinder saugt Kühlwasser zurück und erzeugt ein Vakuum


Normalbetrieb


1. pneumatisches 5/2Wegeventil wird angesteuert [24 V stehen an]


2. Kühlwasser fließt [2/2 Wegeventil im KW-Vorlauf wir geöffnet]


3. dynamischer Volumenstromregler begrenzt Volumenstrom [6,7 l/min] 


Einfache Auslegung des Kühlkreislaufes [Verhältnisse sind bekannt]


4. Schwebekörperströmungswächter im KW-Rücklauf überwacht 


Kappenwechsel 


Kappenabriss/Störung 


Standy-Betrieb


dynamische  


Volumenstromregelung


Reduzierung von Energiekosten [2 facher Volumenstrom =8 fache Energie]


geringe Datenmengen nur 24 V = i.O. [Kontrolle und Dokumentation]


Kappenwechsel ist unabhängig von Systemdrücken und Schlauchlängen


Minimaler Lufteintritt in den Kühlkreislauf [bessere Kühlung]


Einmalige Einstellung [Einstellschraube und Vakuummanometer]


Schnelle Absaugung [in wenigen Sekunden]


Kühlwasservorlauf 
vom Netz


Kühlwasserrück 
zum Netz


Kühlwasservorlauf zu
der Schweißzange


Kühlwasserrück 
von der 
Schweißzange
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Safe-RIP


Datenblatt


Bauteile und Eigenschaften


Bezeichnung: Bestellnummer: Daimler Sach-Nr.:


Safe-RIP-ND/Wasser-DN12 Daimler 02/2021 A10802 B883841450160


Fluidplan:


Klebeschilder für Aktoren und Sensoren


dynamischer Volumenstromregler [Festeinstellung 6,7 l/min]


manueller Kugelhahn 1/2"mit integriertem Schmutzfänger [rückspülbar]


Mechanik


Abmaße [LxBxH] 450x250x680                                                           Gewicht: 19,3 kg


Spritzschutz aus Weich PVC


Schnittstellen [ND + KW] Außengewinde M22x1,5 mit 60° Dichtkonus 


Pneumatik
Wartungseinheit Festo MS6 mit Einschaltventil und Filter-Regler [5µm]


5/2 Wegeventil (monostabil) mit M12er Stecker [Muffenventil G1/8]


Kennzeichnung
Fließrichtungspfeile mit Piktogramme 


Kühlwasservorlauf


Kühlwasserrücklauf


manueller Kugelhahn 1/2


Rückschlagventil 1/2" aus Edelstahl


Schwebekörperströmungswächter mit Näherungsschalter M12x1


variabler Absaugzylinder [V=0,1 bis 0,25l] mit Druckverstärkung 


Vakuummanometer -1 bis 16 bar 


Elektrik


Elektrisches EA-Modul [Typ MVK 555290]


elektrische Verkabelung der Aktoren und Sensoren


Erdungsanschluss


2/2 Wege Sperrventilpneumatisch angesteuert
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Der dynamische Volumenstromregler -RN1 mit 6,7 l/min kann durch
einen anderen Regeleinsatz (Literzahl) ausgetauscht werden.
Verfügbare Einsätze sind im Datenballt hinterlegt
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